sr 


Rufen u a unter — vor 
Dentihen zurüd. 


Zerſtörungen durch Tauchboote! 


Geliefert von der „Aſſoziirten Preffe“ 


Berlin, 16. Okt. (Ueber 
meldete heu‘e Nachmittag: 

Runo und Abro, Inſeln im Golf von Riga, ſind von den Deutſchen 
neſetzt worden. 

Die Deutſchen haben jetzt vohlen 
der Inſel Oeſel, am Eingang des Golfs von Finland. 
auf der Halbinſel Sworb abgeſperrt und leiſten dort noch verzweifelten 
Widerſtand. 

Berlin, 16. Okt. (Ueber London.) Von den Operationen auf der 
ruſſiſchen Inſel Oeſel berichtete das Große Hauptquartier geſtern gegen 
Abend noch des Näheren: | 

„Raſche Kortichritte waren auf 
Ihne auf die Artillerie zu warteı, 
menter ımd Motorfahrerbatatilone int ungeitiimen Vorwärts 
derboit den Kernd an Punkten, an denen er fidh zur Wehr feste, 
Dalbinjel Smworb wurde von Norden abaeidinitten, während das 
unferer Schiffe die Landbatterien zum Schmeigen bradte. Wir Ttehen 
vor dem brennenden Arensburg und rien im öftlihen Teil der Anfel | 
m Richtung der Ditfitite vor, auf die jih die rufftschen Streitfräfte rasch 
zurüdziehen, um über die Mole zu entfommen, die Defel mit der Mond: | 
intel verbindet. | 

„Untere Torpedoboote drangen in die inneren Gemäjier zwi iſchen 
Oeſel und Dago ein und drängten in wiederholten Gefechten die ruſſi 
ſchen Flottenſtreitkräfte in den Mondſund zurück.“ 

St. Petersburg, 16. Das ruſſiſche Kriegsamt meldete heute 
Nachmittag: | 

Die deutihe Kandanasitreitmadit 
entwidelt ihren Erfolg weiter, und die 
Irnppen veritärft. 

Die Deutihen haben aud eine Angriffsbewerung negen die Dalb- 
iniel Smorb, im firdweitlicdhen Teil der \niel Teiel, eröffnet, mit der Wb- | 
jicht, die ruiliihen Batterien zn Serel zu nehmen. Dieie Batterien | 
defen den Eingang zum Golf von Niaa. 


Die Kämpfe im Weiten. 


terltr, 16. DM. (lteber Sonden.) Bon meltlichen 
erichtete geitern Abend das Große Sauptmuartier: 

„Armeefront Nronprin; Rupprecht von Banern: 
aeitern die Zötigteit unferer eigenen wie der feindlichen Artillerie von | 
wechielnder Stärfe” Das euer ! fonzentrirte fich zeitweilig met mächtiger | 
Wirkung auf den Küſtenabſchnitt und einige Abſchnitte zwiſchen Ins und | 
Deule. in den Hraterfeldern fam es zu ausgedehnten Muffli ärumgen | 
und ivtederholten Zuſammenſtößen. 

„sm Artois ariften die Briten mit jtarfen Streitkräften an einer | 
Axront von vier Rilometern ziptichen der Scarpe ımd der Straße Cambrat 
rras an. Mur den Flügeln brad; der Stob in ımierem Kemer nieder. | 
Im Bentrum drang der Feind in umfere Yinien ein, 
isegenanariffe aefäubert wurden. 

Nabe Zt. Quentin lebte das Artillertefener 
satbedrale erbielt weitere 15 Volltcetier. 

„Armeefront Deutſcher Kronprinz: 
Bray ſowie im mittleren Abſchnitt des Damenhochweges tagsüber heftige 
“rtilleriednelle. Nördlid Reims, in der Champaane und an der Maas 
ortmweilige Steigerung des Artilleriefeners.“ 

Paris, 16, CH. Das franzöftiche Mriegsamt veröffentlichte heute! 
nachſtehenden Bericht über die Feindfeligfeiten an der mweitlihen Front: | 
Gntlana der Nisne lief; die Artillertetätiafeit etwas nad), Wir machten | 
wei erfolgreiche Angriffe auf die deutſchen Linien, den einen öltlich von | 
Reims und den anderen in den Argonnen in der Nähe von Boureui (les. | 
Unſere Truppen zeritörten zahlreiche feindliche Stüßpunfte und machten 
irtge Gefangene. 

Mur dem —— Ufer der Maas, an der Verdun-Front. 
wir einen deutſchen Angriff nördlich von der Höhe 304 ab. Auf dem 
rechten Ufer des Atl war der Kampf beſonders im Gelände nördlich 
vom Gaurieres-Mäldchen ſehr heftig. Im Uebrigen war es während der 
Kadıt ruhig. 

Deutſche Flieger warfen 
irchen Bomben, ohne daß dadurch 

London, 16. Okt. 
geſtrige Luftkämpfe, wie 
Begegnungen zwiſchen 


„United Vreß Aſſociations 


Deuntſche Hauptauartier 


und den 


Yondon.) 


u 
Das 


Beſiß vom Hauptteil 


Die Ruſſen ſind 


der Inſel Oeſel zu verzeichnen. 
überrannten unſere Infanterieregi 
drang wie— 
21 


Die 
Feuer 


auf der ruſſiſchen Inſel Oeſel 
Deutſchen werden noch durch mehr 


cagoer 


Schauplätzen 


In Flandern war 


zeitweilig auf. Die 


Zwiſchen dem Aillettetal und 


ſchlugen 


geſtern Abend in der Gegend von 
Verluſie verurſacht wirden. 

britiſche Kriegsamt berichtete heute über 
folgt: Ueber Belgien fanden geſtern mehrere 
Suflgeiäivadern itatt, md zwei feindliche Mero 
plane tmurden dabei zum Nanden gezwungen. Giner der unjerigen it! 
wicht wieder zurüdgefchrt. Won umferen Fliegern wurden mährend der 
legten 24 Stumden die Tods in Brügge, die Yuftichiiiballen bei Nariie- 
naire und bei Houttaype bombardirt. E53 wurden bedeutende Mengen von 
Grplojionsftoffen beruntergeworfen, 
unverſehrt zurück. 

London, 16. Okt. 
neldete Montagabend: 

„Zpätere Berichte zeiaen, dak die Jahl der Gefangenen, die wir bei |! 
dem geitrigen lleberfall ſüdöſtlich Monchy les Preur einbrachten, ſich 
auf 64 belief, darunter zwei Oiffiziere. 

„In der lebten Nacht wurde öſtlich des Shrewsburywaldes eine 
feindliche Abteilung abgeſchlagen. An der Schlachtfront danert die 
Tätigkeit unſerer eigenen wie der feindlichen Artillerie an. Die feind— 
liche Artillerie hat im Lauf des Tages auch in der Nachbarſchaft von Lens 
und im Abſchnitt von Nieuport größere Tätigkeit entwickelt. 

„Geſtern war das Wetter ein wenig beſſer, und unſere Aeroplane 
führten artilleriſtiſche und photographiſche Arbeiten aus. Anderthalb 
Tonnen Bomben wurden auf den Bahnhof Ledeghem und auf feindliche 
Truppenlager öſtlich Lens abgeworfen. 

In Luftkämpfen wurden drei deutſche Aeroplane niedergeholt und 
außer Kontrolle niedergetrieben. Z3wei unſerer Maſchinen werden 
nermißzt.“ 


ans 
z1m 


—— 
Las 


Das britiſche tquartier in 


Haut 


Nordfrankreich 


nınpyr 
sıhilik 


Brittiches Parlament tagt wieder. 


Yondon, 16. Of... Nah einer Raufe von 
pritiihe Barlament heute wieder zufammen. Es hat einen großen Sau | 
ten Arbeit zu erledigen, feine wichtigite Pflicht ift aber eine neue Pre- 
ditbewilligung. Diefe wird wahricheinlich zn einer Erörterung der all-! 
gemeinen Krieaslage führen: doc wird eS noch mehrere Taac dauern, 
ehe man zu diefem Segenftande gelangt. 

Auf dem heutigen Brogramm steht ıı. W. die zweite Lejuma der Vor-| 
'age, weldye der Regierung Kontrolle über alles Betroleum gibt,-ıund die, 
Erörterung der Titelentzichungsbill, welde fi aenen Diejenigen richtet, 
die gegen Großbritannien ımd feine Verbündeten dic Waffen ergriffen 
baben. 

Rermutli wird die Regierung auch nächſtdem die Gelegenheit 
wahrnehmen, ihre allgemeine PRolitif bezüalih des Luftdien tes! 
zu dverfüyden: wegen der deutichen Streifzüge aegen Zondon und der in!. 
Ausſicht aeitellten Vergeltungsmaßnahmen gegen Deutfchland ift man 
darauf bejonders — 


zwei Monaten trat da3 | 


die bei Nacht durch! 


Kohlenminenbeſißer 


Leute 


heute Abend die Arbeit niederlegen, 


und alle unſere Neroplane kehrten |‘ 


I 
der 
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Die handelnden PBerlonen in den geltern eröffneten Heuley-Pr 
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BERATUNG DES RICHTERS 
MIT STAATSANWÄLTEN LND 


VERTEIDIGERN:- 


er PHEN BAhRY. 


DIE 
FÄNGEKLAGTEN- 


— 
poli —2 


CHARLESCHENLE: 


„Whilefox“ haben’s! 


Siegten 


auch in New PYork über 
„Giants“ mit 4 zu 2. — Ge— 
winnen damit Weltmeiſterſchaft! 
New NYork, 16. Okt. Die Chi— 
„Whiteſox“ 
die Meiftericafts-Baje- 
Das entidied 


2 


4 zn 2 geivannen. 
Faber hanptiächlidy war cs, der den 
Sieg entſchied, 
ſtimmten Erwartung hatten ihn die 
„Whiteſox“ anch anfgeſtellt. 

Dem letzten Spiel wohnten 33,006 
Beſucher bei. Vereinnahmt 873, 
348. Anteil jedes Nlubs und der 
Spieler $33,006.60, Inteil der 


Nationalkommiſſion 7334.80. 


Geſammtbeſuch der jehs Spiele 
185,691, Gefammt » Ginnahmen 


'8425,878.00, Spieler-Anteil $152,- 


888,58, Anteil jedes Klubs 8115, 
200.81, Anteil der 
miſſion 843,587. 80. 

10,000 Aohlengräber müßig. 


Springfield, Illinois, 16. 
Da heute eine Lohnerhöhung nicht 
eingetreten iſt, haben etwa 10,000 
Kohlengräber im Mittleren Illinois 
die Arbeit eingeſtellt. 

Peoria, 16. Oktober. Hieſige 
erwarten, 
ein allgemeiner Streitk von Kohlen 
gräbern in Illinois, Indiana, 
Pennſylvanien und Weſt-Virginien 
dem heute im Springfield Bezirk 
eingetretenen folgen wird. Die 
im Peoria Bezirk mögen noch 


und als Grund wird die Unzufrie 
denheit mit der in der Waſhington 
Konferenz teitgejegten Lohnerhöhung 
angegeben. Die Kohlenminenbeſi 
ver erklären, mit einem Frachtraten 
zuſchlag von 15 Cents pro Tonne 
auf allen Eiſenbahnen in Illinois, 
der heute in Kraft tritt, ſei es ihnen 
bei den von der Regierung beſtimm 


* Kohlenpreiſen unmöglich, höhere 


Löhne zu zahlen. 


— Geſtorben in der 
Vorſtadt Trenton Don M. Dickin— 
ſon, Generalpoſtmeiſter unter Präſi— 
dent Cleveland. 


Chicago und Umgegend: 
Abend, waährſcheinlich auch morgen; 
kein einſchneidender Wechſel in der 
Luftwärme. Leichter, veränderlicher 


Wind. 

JUinois: Klar heute Adend 
auch morgen. Kein einſchneidender 
Luſtwarme. 

Wisconſin: Klar heute Abend, im ſüdweſt— 
lichen Teit ewos wärmer; morgen teilweiſfe 
bewollt, im weſtlichen Teil undeſtändig, im 
ſudaichen ewwas wärmer. 

Indiana: Klar und anhaltend füb! beute 
Abend, im_ nördlichen Zeile in ausgefetten 
Wegenden Froft, Wiorgen teilweile bewollt, 

Nieder Michigan: nlar heute Abend umd> 
morgen; berte Abend anbaitend fühl, 
neren des Staates Froſt. 

Sonnenuntergang, beute: 5:07. 

Zummertaufaang, morqaen: 6:05. 

Monduntergang: Heute Abend 


Temperaturitand, 


„Bergen der TZemperaturitand nach | 
en amtlichen —*—* des Wetteramtes. 


3 Uhr Nachm. 597 3 Ubr Pioraens.. ..50 
4 Ubr Kadm. 59) 4 Uhr Morgeng.. gu 
5 Ubr Nabm...... 20] 5 Ubr Viorgens.....48 
6 Uhr Mbends.... .60 | $ Uhr Wiorgens. .. 
Uhr Abends.....6O | nee Morgens, 
Uhr Abends.....59 | Uhr aRorgens....50 
Uhr .Abend2.... 4 N Uhr Morgens,, 
Ubr waenes.... „2 8|10 U 

Ubr Abende.. 
Mitternacht 54 
Morgens...53| 1 
Morgens....5L| 2 


Wecſel in 


3:04. 


o 
r Borm.. % 
12 un Pättagd... 53 
Uhr Nabm....52 
Uhr: AR 


VOR FOR 
BR“ 992-i 


Uhr 
übe 
2 Uhr 


(„American | 
‚Yeagne”) find bis zur nadjitjährigen | 
‚Spielzeit 
‚ballhelden der Welt. 
ſich geſtern ſpät Nachmittags, als 
‚fie das Spiel über die New Yorker 
„Giants“ („National Leagne“) mit | 
Der Scdılager ! 


und im dieier ber! 


Nationalfom- 


Ott. 


dab; | 


un 
. \ —4 
Detroiter  +T 


Klar bente, 


wahrſcheinlich 


im Bis | 


— 


— usenge 
u 


N 


/ 
* en 
(CLARENCE DARRON © 
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CHARLS 
DE  rssTEin- 
MERTEIDIGER- 


. R. 
SKIDMORE:- 


kizzirt vom Zeichner der „Abendpoſt.“ 


Große Schiffsverſenkungen, eine mit 250 Toten 

Paris, 16. Okt. Eine Reuterdepeſche meldet, daß der Dompfer 
„Medie“ im weſtlichen Mittelmeer am 23. September verſenkt wurde, 
und 250 Menſchen dabei umkamen! 

Das Einſchiagen des Torpedos brachte die Munition im Kargo des 
Schiffes zur Exploſion. An Bord des Dampfers befanden ſich über 500 
Paſſagiere, darunter Soldaten und Kriegsgefangene. 

(„Medie“, franzöſiſches Schiff vvn 4470 Tonnen Waſſerverdrän— 
gung, wurde 1912 gebaut. Heimhafen war Marſeille.) rung zur Anſtiftung einer Em 

London, 16. Oft. Amtlich wird berichtet: pörung der Indier gegen die eng 

„Seiner Majeſtät Minenſucher-Schaluppe „Begonia“, Kommandant liſche Herrſchaft vervoliſtändigt und 
Baſil S. Noake, R. N., iſt jetzt beträchtlich überfällig und muß mit der vereidigt worden war, wurde Bun 
deſammten Beſatznug als verloren betrachtet werden. desrichter Landis gemeldet 

„Seiner Majeſtät armirter Handelskreuzer „Champagne“, Kapitän Hugo Dimlop, einer der Geſchwore 
Percy G. Brown, R. N., wurde torpedirt nnd verjenft. Fünf Offiziere nen, nicyt Vürger der Ver. Staaten 
und HI Mann büften ihr Yeben ein.” ſei. Dunlop ſelbſt hatte das dem 

Athen, 16. Okt. (Ueber London.) Ein ſchmerzlicher Eindruck Marſchallgehilfen Thomas 
wurde durch die Torpedirung des italieniſchen Dampfers „Bari“ vernr- mitgeteilt. Nach einer Beſprechung 
ſacht. Au Bord befanden ſich viele griechiſche Beamte aus der Türkei, zwiſch en dem Richter und den An 
deren Namen nicht auf der Liſte der 50, an Korfn an Land geſetzten Ueber- wälten beſchloß man, Dunlop vor 
lebenden zu finden ſind. Es heißt jedoch, daß 120 Ueberlebende auf läufig während der Nacht bei 
Gallipoli (türkiſches Gebiet) landeten. anderen Geſchworenen zu laſſen. 
Nach den hier eintreffenden Mitteilungen wurden die Lebensret- Die Jury ſetzt ſich zuſammen wie 
tunugsboote der „Bari“ von den Deutſchen verſenkt. folgt: 

New York, 16. Okt. Es iſt hier die Nachricht eingetroffen, daß die George Sterrett, 
britiſchen Dampfer „Memphion“ (früher Cambrian⸗ 6305 Tonnen) Kiſtenfabrik, Marieilles. 

und „Boſtonian“ (5200 Tonunen), beide Eigentum der Leylandlinie, ver⸗ Floyd E. Bell, Einksͤufer, Aurora. 
ſenkt worden ſind! Mon Hr a 

Sie fuhren früher als Tzennhandelsdampfer zwiichen Boiton und — Wright Bankier, Liberty 
engliſchen Häfen. age * 


= Joſeph McAuliff, 
Regentſchaftsrat für Polen. Ari r 


Franklin Park. 
Amſterdam, 16. Okt. Einer aus Verlin eingetroffenen Depeſche Hugo Dunlop, 
zufolge haben der deutſche Kaiſer und der Kaiſer-König von Oeſterreich- Chicago. 
Ungarn den Erzbiſchof v. Laekscki in Warſchau, den Bürgermeiſter von William H. Bell, Verkäuſer, 
Warſchau, Prinz Lubomirsky und Joſeph Honoſtrowski als Regent- 4429 Weſt Madifon Str. 
iaftsrat für Polen ernannt. Kaifer Wilhelm. jandte dem General- | Ex Mllesbroofe 
gouverneur von Polen, General d. Vefeler, nachſtehende dementſprechende Kant. Rinneifa. a. 
Botſchaft: Ze ne 
„sch habe es in voller Nebereiritinumemng mit meinem hoben Ber- u D. 
bündeten, dem Kaiſer-König von Oeſterreich- Ungarn, und gemäß des ——— 
Erlafſes vom 12. Sevtember 1917 als wünſchenswert befunden, einen C. C. 
Regentſchaftsrat für Polen einzufegen, und beauftrage Sie, ir Gemein- Mr. 
ichaft ınit dem öfterreihiichen Generalgonverneut, Graf Szaptydi, die) Wn. 9. Auguſtine, 
 Verordnuma in Kraft treten zu laflen.” :inipeftor, Murora. 
Eine der erften Sandlungen des Regentihaftsrates, der volle Madt-, R. B. Harwood, 
befugniſſe erhalten wird, dürfte die Ernennung eines Miniſterpräſidenten prüfer, Homewood. 
‚fein, der dic Verordnungen aenenzuzeichnen bat. Die Ernennung muß Wm. J. Doyle, Schildermaler, 
jedoch von Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn beſtätigt werden. ‚Nr. 520 N. Albany Mve 
Vondon, 16. Oft, Eine aus Amsterdam eingetroffene Depejche der * — in z 2.2 
Exchange Telegraph Company beſagt, der öſterreichiſch-ungariſche Mini— ——— wird der Kampf 
ter des Auswärtigen, Graf Ezernin, habe den deutihen Reichsfanzler wiſchen der Regierung und der 
Dr. Michaelis erfucht, ibm Dentfchlands Friedensbedingungen mitu- !Tereipigung ein jebr jdarfer wer 
teilen, und ibm geraten, Teutihland solle im Weften Zugejtändniffe wett, DER .. Parken gingen bei| 
machen. Gzernin hätte jedod eine nichtsjfagende Antwort erbalten, und: der —— —— ——— 
weil Riarbeit und Offenheit unbedingt notwendig fein, könne er min genau zu Werke. Von ſechzig Jut 
Michaelis nicht länger verhandeln, Tandidaten wurden fünfundfünfzig 
Diefe Mitteilungen der „Tageszeitung“ find nicht widerrnien vor, geprüft, die Regierung machte von 
den, heihit e& in der depeſche weiter, und ſie hätten qroßes Nufichen er. rem Nedt der glatien Nurikk- 
regt, weil dadurdy das ftarfe Verlangen Tefterreichs nach ‚yrieden dont. Meng von Namndidaten - Der adıt 
lich Margelegt werde. Fällen — Gebraud), die Verteidi- | 
Rn guma in zehn yällen, 


Deutſche Sozialiſten und Friede. Io * wie ſie überhaupt 
* — konnte. 
Amſterdam, 16. Okt. (Ueber London.) In einer Rede, die er bei 
einer VBerjammlung der Sozialiiten in Berlin hielt, bedauerte Abgeord 
neter Scheidemann die Tatſache, daß Deutſchlands Feinde den deutſchen Sera: 
Friedenswunſch verhöhnt hätten. Zwei Banditen kamen bei einem 
„Wir werden nicht einen Fußbreit deutſchen Bodens aufgeben“, Schankwärter an nnredhte Norciie, 
er hinzu, Ber Sn der Wirtichaft von 
Abg. Scheidemann erflärte ferner, dar Sallaaber, Sr. 6558 Aſhland 
des Reichskanzlers nicht geeignet ſei. — Avenue, wurde gefterm Abend Wil 
Zondon, 16. Okt. Die Erchange Telegrarh Co. meldet über Kopen⸗ (jam M tuntford, Nr. 6823 Loomis| 
bagen, dab eine ungeheure Kundgebung für einen „‚srieden durd) Ein-|& Straße, der er Br mit Edmund 
| Die a di F zff — der 8 iſch ——— if r f x Mii I 
verjtändnig“ die Eröffnung der deutihen Zoztaltjtenfonferenz in Wiirz- |Ktelleher, Nr. 6714 Eliſabeth 
burg, Baiern, auszeichnete ale — Str., den dort bedienfteten Schank— 
| Abo. Scheidemann, ihrer der joztaltitiihen Mehrheit im Reis märter- X. E. M ayer und zwei Kun⸗ 
tage, ſprach die Anſicht aus, daß alle Lebensbedingungen die Haltung den auszurauben verſuchte, von 
der Sozialiſten gegenüber dem Kriege rechtfertigen. Mayer in das rechte Knie ge— 
| 


| * · ai ihofjen. Anitatt dem Befehle, | 
Hindenburg une Gewer ſchaftler. die Hände hoöchzuhalten, nach— 
Berlin, 16. Dft. (Ueber Kopenhagen und London.) Feldmarſchall "Aufommmen, ergriff Maper einen! 


Hindenburg und General dv. Ludendorff emipfingen Führer der deut: ‚Hinter dem Scanftiih Tiegen- | 
— Gewerkſchaftsverbände, welche ihnen Klagen über Verordnungen den Revolver und feuerte mehrere 
unterbreiteten, die von Abteilungsvorſtehern der Armee erloſien wurden Schüſſe ab. Als Kelleher ſah, daß 


. Die Jury vouſtändig. 


Sache hat vsrläufig noch ei— 
nen Haken. 


Bald nachdem geſtern die Jury 
für den Prozeß gegen Guſtav 9. 
Sacobfen, Albert 5. Wehde, Georg 
Paul Pochm und u ba Sal, 
Supta wegen angeblicher Verſchwö 


Aber die 


Vorſteher einer 


Maurer, South 


VI. 
Ar. 


Stinion, Handwerker, 


1823 Foſter Ave. 
Wagen— 


Rechnungs— 


gehen 


— —— — — 


Drehte den Spieß um. 


fügte 


— Thomas 
Dr. Michaelis für den Voſten > 


in manden Fällen ſogar aanz lähmen. 


Das Ergebnih diejer Konferenz ift nicht befanmt gegeben worden; de aber von den zwei Kunden über— 


(Geliefert von der „Afſozlirten Preftez“ und den 


1 Brogzent, 
‚reift 
der 


Smit th 


den ! 


1 hritifchen Flottenattaché Kommodore Gaunt, 
wird 


Schankwirt, 


Kiſtenfabri⸗ 


Nobinion, Wagenimipeftor, !y 


Rinifterhum des 


Surp: | 


und das ivar | 


jetzigen Anzeichen ſich beitätinen, jo 


—— sans gay 
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29. Jahrgang. — Nr. 246. 


Die erf erſte Milliarde. 


Soll noch heute für nene Sreiheitsanleihe 
gezeichnet ſein. 


Gotdrejerve m mobif. 


„Untted Tre Affoctations”.) 
B Waſhington, C., 16. Okt. Begmte des Schatzamtes erklärten 
daß, wenn nicht alle Zeichen trügen, die Freiheitsanleihe heute Abend die 


D 


u + 


erjte Milliarde ihrer Zeidmungen erreicht haben werde. 


ichnet. 

Die, neuerdings von der Regierung 
Höhe von 300 Millionen Dollars, zu 
ſind hoch überzeichnet worden. Dieſe Schuldſcheinausgabe 
am 22. November und kann in Freiheitsbonds umgetauſcht wer— 
wenn ſie vor dem 15. November den Reſervebanken unterbreitet wird 


Goldreſerve wird mobil gemacht! 


Rafhingtoen, D. E., 16. Okt. Präſident Wilſon erließ geſtern Abend 
einen Aufruf für die Mobilmachung der ganzen Goldreſerve der Nation, 
unter Aufſicht der Bundes-Baukreſervebehörde. In ſeinem, von dieſer 
Behörde veröffentlich'en Aufruf fordert der Rrälident alle Stantsbanfen 
und TIrnitnejellichaften, die noch nicht Mitnlicder des Bnndesrejervebauf- 
initems find, anf, ohne weiteres Zönern fich dieiem Snitem anzuſchließen, 
damit fte and in die Yane Famen, „ihre Teil zur Nonjolidirung der Gold- 
beitande des Yandes beizutragen und wirfismere Hilfe zu leiften bei der 
'Früftigen Aührung und erfolgreichen Beendigung des Nrieges“. 


Zingeblihbe amerif. Schwedenaushebungen. 


Stodboln, 16. Dit. Ein Teil der jhiwediihhen Preſſe weigert ſich 
zu glauben, daß jchivediiche Ilntertanen in den Ver. Staaten nit doc 
in die amerifanifche Armee geſteckt wurden, trotz der beſtimmten Zuſiche 
rung in einer Depeſche des amerikaniſchen Staatsdepartements, daß kein 
Husbebungsaejeß folder Art erfafien worden jei, nnd troß einer ir 
ſchrift des amerikaniſchen Geſandten Morris. 

Das „Swenska D 
Grund eines Geſetzes von 


* 
Das 


— hin 


Walhington, D. 


angebotenen Schuld 


Hoch überze 
&., 16. Dt 
sertiftfate im 


—— 6 
agbladet b 


1999 aus 


chauptet. die Schweden ſeien auf 


gehoben worden. 
bringt einen Brief von einem Manne 


* 


der 


„Swenska ——— 
in Vaeſters, welcher ſagt, 

rika ging, habe „die Geſtellungsorder 
September unter der Armeenummer 
ſelbe junge Mann ſei in Schweden, 
Militärdienſte befreit worden. 


Der £all $ 


Waſhington, D. E,, 16. Oft. 
viel e vörterte Zt. Banler Rede des 
‚hat, beute fein erjtes Verhör begann, 

sorn ein Erfuchen, daß das Komite 


ſein Sohn, 


Nr. 332* erhalten und ſei im 
5409 eingezogen worden. Der— 


wegen mangelhafter Sehkraft, vom 


A 


Als das Senatskomite, welches die 
enators La Follette zu unterſuchen 
unterbreitete La Follette in aller 
eine formelle Abſchrift der gegen 


daß ihn ſchwebenden Anſchuldigungen vorlege, und daß ihm geſtattet tet werde 


zeugen oufzurufen und in's Str 

Dies führte eine 
ſchloſſene 
3zu 


euzverhör zu nehmen. 
Verzögerung berbei, da das Klomite in eine ge 
Erelutivſitung überging, um dieſes Erſuchen in Erwägung 


Ernſte Flottenfragen erörtert! 


Waſhington, D. C. 16. Okt. Das Jırfanmnemwirfen der amerifa- 
niſchen Flotte mit denjenigen der Alliirten wurde heute in einer Konfe 
renz zwiſchen dem britiſchen Botſchafter Sir Cecil Spring-Rice, dem 
dem amerikaniſchen Flotten⸗ 
Operationschef Admiral Benſon 


zichen. 


jefretär Daniels und dem amerifantichen 


erörtert. 


Cs wurde nichts amtlich über das 
angenommen, dab Dtefelbe eine Fortiehung der Verhandlungen 
zwiichen Zefretär Daniels, Admiral Venfon und dem, erjt jüngft von 
einer Yondoner slottenfonterenz zurücdgefehrten Wdmiral Mayo (Be- 
fehlshaber der amerikaniſchen Atlanttichen Flotte) war. 

Zefretär Daniels räumte nadber ein, dad; es jich bei der Erörterung 


Ergebniß bekannt gegeben; doch 


um ſehr ernſte Gegenſtände gehandelt habe. 


Jene weggenommene Schwedenpoſt. 


Waihington, D. E,, 15. Oft. Der ſchwediſche Geſandte Ekengren 
fonferirte heute mit Sicatsjefretär Yanfina über die jchmwediichen diplo- 
matifchen Boltjadfe, welche von den britiichen lottenbehörden auf einem 
nach Amerika beſtimmten Dampfer Ipegaenonnnen wurden und jeßt im 
britiihen Botichartsomt Dabter feitgebalten werden, z 

Tie_ amertfanifhe Nogierung weiß amtlia) von dem Zmijchenfall = 
nichts. britiiche Regierung bat Jich erboten, die Poſtſäcke freizugeben 
wenn Scdmeden, als Verweis feiner Mufrichtigfeit, in die Bekanntgabe 
des Inhalts willigen würde. 

Das ſchwediſche Geiamdtichrftsantt 

Auswärtigen um Weiſunge 
Dieſe Poſtſäcke wurden beſchlagnahmt, — die Enthüllungen 
le erjäjienen waren, wie ſchwediſche Geſandtſchaftsämter in Argen 
tinien und Mexiko als geheime Verbindungskanäle für Deutſchland ge— 
dient hatten. 


Die 
ic 


ſich an das ſchwediſche 


wandte 
e 
{ 


Britiſche Mannſchaftsverluſte. 
Sonden, 16. CH. Die dritiihen Maı 

Node beliefen fi auf 14,096. 
fallen oder an Wunden geſt 
Verwundet oder vermißt: 


— — 


inſchaftsvr 
Dieſelben verteilen 
orben: 277 Dffiziere 


GO NEE 
Dr vrriziere nd 


A 
— — — — — 


yerluite in der legten 

ji}, wie folgt: Ge- 
und 2509 Gemeime. 
10,175 O©enie ine, 


Prohibitionszuſatz ſiegt. 
Erhält anſcheinend 10,000 
a 
s Moines, Jo., 16. CH. Bes! 
Wi ans über zwei Dritteln der 
Wahlbezirfe von Jowa lajien an- 
nchmen, dat der Prohibitions Zuſatz 
zur Staatsverfaſſung mit einer 
Mehrheit von etwa 10,000 ange— 
nuommen iſt. der 
So ziemlich alle namhafteren ; 
Städte ſtimmten gegen den Zuſatz, 
aber die ländlichen Diſtrikte des 
ſüdlichen und mittleren Teils mit? 
zu I oder 3 zu I für denjelben. 
Wenn die jpäteren Berichte die‘ 


Des Moines, Sa., 16. OH. Die 
Berichte —* die geftrigen Wahlen 
im Stante Joa find, befonder& fo- 
| meit ve Eraebnip der Abftimmung 
über den beantragten Prohibitiond- 
zulag zur Staatsverfaffung in Be 
‚tracht kommt, noch fehr unbollflän- 
| dia. 

Die Prohibitioniften glauben, da 

Zufaß eine Mehrheit von nahezu 
30,000 Stimmen erhalten babe; Die * 
Geaner des Zufahes geben jedoch die 2 
Hoffnung noch nicht auf. J 


in Jowa 


Grocerelerks firciten. 
New York, 16. DE. 600 Grocer- 
clert3 in der unteren Ofifeite und in 
den Stadtteilen Bronr und Harlem 
iind in den Gtreif getreten. R.. 
* Ban höheren Lohn fowie ° 
das Recht auf ihr eigenes Heim, flat, 
vie biößer, Verpflegung bei ihrem 
— nehmen zu müſſen 


wird der geſesliche Verkanf geiſtiger 
Getränke in dieſem Staate auf 
mindeſtens vier Jahre geſperrt 
ſein, und wahrſcheinlich noch länger. 
‚And unter den gümnftiniten Berhalt- | 
niſſen wird es jedenfalls unmönlic 
jein, vor dem Jahre 1921 wieder 
über dieje Frage abzujtimmen; nnd! Member of the Associaled Press. 

Vesteres wäre nur dann möglid, Ihe Associated Press is ex- 


j6 und die Freiheit des Handelns für die Gewerkfchaften cinfcjränfen oder | ‚fein Spießgefelle verwundet war, |venn zwei Staatslegislaturen hin · «Jusively entitled to the use for r 
wolkte er die Ylucht ergreifen, wur. |ter einander gewählt werden wür · | publication of ali news dispateh 


den, welde für die Nen-linterbrei- | eredited to it or not otherwise ı ’ 


aber der —— glaubt, daß die — —— der Arsen un- wältigt und feitgehalten bis die Bo tung —* Zuſatzes an die Stimm; dited in this paper and also . 


—— —— * zut Stelle war. 


local news published herein. 





1916 itudtumsbalber nad Ame * 


ER 


fegt würden, und jeht lebt fie zum]|feibig, und imie-mm ihn durch neue 
Lohn in Armut. Der Kapitän Stoc- | Mitteilungen zu ee Tan 
ton ift tot an bie fünfzehn Jahre ober | fie ivieder: „Da war nod) Einer, ber 
E13 er Leit des amerikani⸗ länger. Den follen bie Cherotefen Mafter Gregor, damals noch ein hal: 
$%en Bürgerkrieges, —— haben, ſo exzählte der bes Kind. Der war eigenilich nicht 
| Mr. Stomwfield der Mik Sarah, daß unſer Kind, ſondern ein Anderwand— 

Suſanna es hörte. Es iſt erſtaunlich. ter des Colonels. Seine Eltern hat— 
wie es in der Welt zugeht. Und nun ten ſich in die Erde gelegt, als er die 
kommt noch Einer, ein prächtiger erſten Schuhe noch nicht lange ausge—⸗ 


VTen Balbnin Mollhanſen. 


68. Fortſetzung.) 


ag, den 16. Oktober 1917. 
werbe ſich in angemeſſenen Grenzen 
gehalten habe wie in Boſton, ſei ihm 
nichts geſchehen, und ſelbſt eine wüſte 
Kampagne wie die „Billy“ Sundays 
habe ihm nichts geſchadet. 

Schanklizens widerrufen. 

Mayor Thompſon widerrief heute 

die Schanklizens von Daniel Le 


Macht Euren eigenen 
: Huiten-Syrup und 
ipart Geld 


Beifer al3 der fertig nefauite, — Leicht | 
daheim zubercitet. &' 
I 


Ay 


der 


FE I J 3 
—* efitfernte Dina mit Dem Te die WMacianne, bie Frau des 
ber inöchernen Hand zwei 65 —— . 


nen ton ihren Ichivatzen, Kapitän, was ift aus ihr und den 
umzeligen Wangen; fie gewahrte 
si nr 0 auch en | Beobadhter hätte entbedt, 
aertt, Daß bei Nennung ‚ihm die Trage wurde. 
Siotfield des Pedlars Antlit | 
Gebäffigteit fich verfinfterte. Nacı | 
‚tur; Baufe nabm fie indeifen, of- | 
enbar glüflih, ihrer Redſeligteit 
zeien Spielraum geben zu fünnen, | 
te Mitteilungen wieder auf: „Sa, | m... Kar 
ünjer Gildert, wer hätte das gedadıt, | Marianne die 
+ ib ihn hier auf meinen Knieen | 
hieit; * —* * ein A 
“ger Junge,“ Iprach fie begetjieri, | u ; — 
= as Ihärfer fah fie inieper , Aber fie hielt fich nicht auf. 
= auf das geneigte Antlit dei Peblars, 
rein prähtiger Junge und ein her- 
er Mann — aber Herr, indem ich 


Ei; Pr 
* Sie betrachte, meine ich, Ihnen fon 
Pe: Bene: zu 10. der & Ge ſagte: ‚Gute Dina, lebe wohl, wir 
— — ae : 'jeben uns nicht wieder; meine Füße 
. u alt * Y Ä ** be 3 nicht b F 
fünf oder ſechs mags Her fein, bangen mich nie mehr hierher.“ Da- 
“fam ich bier voriiber,“ anttwortete der!" 


Seblart eintönig, „damas fand ich 
imo ein Dutzend Farbige vor. Ich ya: Sie's mied 
ie e i cleinigteuen aa See weder 


wie ſchwer 


ſen — die Jahre tun's, daß es mit 


einmal wieder, und das war, als es 


wechſelte mit Tante Sarah einige 
harie Worte; dann kam ſie hierher, 
um mir Lebewohl zu ſagen. Und wir 
Beide weinten, daß wir nicht reden 


1 
ss 


Kindern geivorden?“ fragte der Peb- 
lar einfallend, und ein aufmerffamer ‚auch unfern Sünaiten. 


wachlen hatte. Da nahmen wir ihn 
su uns, und gepflegt und gehalten 
|wurbe er, ioie einft der Gilbert und 
|die Marianne Wir nannten ihn 
| Und fohon 
much? er heran, und 'ne Augenweide 
war's, zu beobachten, wie ſeine Glie— 


| 


„Richtig, Herr,“ lenkte die Alte 0: | der eriiarkten; mit richtigen Man: 
rort ein, „beinah häit' ich's vergeſe nesaugen ſah der um fih. Zum Le 


Ifen und Schreiben hatte er 


dem Gedächtniß ſchwach wird. Ja, rechte Luft; wer hätt’s ihm verargen | 
die Mrs. Etocton, meine kleine, füße | mögen, bet Gingo, wenn er lieber mit; 
ſah ich nur noch den Pferden hantirte, als wär' er 
Schon 
mit dem Krieg beinah zu Ende. Da mit zehn Jahren haͤtte er ſeinen eige- 
am ſie eines ſchönen Tages hier an, | nen Saul, und den lehrte er Kunft: 
Ste | ftüde, daß man es fehen mußte, um 

Mie ein Hund lief 
auf die Erbe leate er 
daß er auf ihm herumtreten 
en | tonnte, und auf ein Wort von dem 
onnten; ich verftand nur, daß fie | Mafter Gregor fprang er wieder auf. 
Ale hatten ihre Luft an dem Bur= | 


felber ein Füllen gewefen. 


es zu glauben. 
der ihm nach, 
116, 


| fen: das 


ſein Reiten. Wenn's ihm einfiel 


Der feinſte Huſten-Syrup, den Geld Taufen 
fann, Toftet ungefähr ein Fünftel ſoviel, als 
der fertig gelaufte, ımd fann leicht zu Haufe 
bergeitellt werden, Die Art und Meife, ivie 
er zupadt und auälenden Suiten, Hals und 
Prufrerfältungen überwindet, wird Euch für 
ihn begeijternt. 


ö 


Blanc, 519 N. Clark Straße, 


‚fchsmal wegen Duldung minber- 


| Jüheiger Perfonen in feinem Lotal 


beftraft worden iit. 
Die Disziplinarbehörde der Poli- 
zei entließ heute die Poliziften R. €. 


:Roehl und %. E. Larjon vom 36. | 


Gut unterrichtet. 


‚Negiernng enthüllt genane Kenntnih 
| indiſch-dentſcher Verſchwörung. 
| Tas Sinmslinternenmen. 


| 


Hilisbundesanwalt Fleming schildert 
in großen Zügen den ganzen la 
und viele feiner Ginzelheiten, 

| Rolle dentichamtliher Stellen. 


I 
| 
| 


= 


m —ese 


| 
| 
| 
' 


feilen, zuverläfjigen Männer 


feine } tel 


Eritaunlichite aber var | Sırzem Yinotbefer 21, 
: r N u. » | anderes 
rauf ging fie und mwiebergelehen hab’ | holte er das Zier aus dein Stall, | 
‚ich fie wirklich nicht — Herr, jetzt und auf feinen nadten Rüden fete | st. 
Bei Gingo, ich |er fich und durds Dorf jagte er, daß 


zen Birier berfehen (Preis 60c). Gicht Diefes | 
tt eine Vint Flaſche und füllt, ſie mit 
ans einfachem grannlirtem Zuder auf, 


Zprim | ne 
an 1 zit | Kapitän Baer erhoben worden. 
t cS aut und cs it fertig aum Gebrauch, Die, 
aanzeır stoften betragen ungefähr 65 Cents und | 
geben Euch ein volles Ritt einen Familien-⸗ 
ent = eines wirlungsvollſten, angenehm 
meckenden Heilmittels. Er hält ſich vwerſelt. 7 
REN N 4 Zwei Arbeiter in Ansübung ihres Be 
Es iſt wirtlich erſtaunlich, wie ſchnell es 2 Zu 
wirft, eindringend durch jede Lurft-Raifage dei! tufs vom Gerüit abgeitürst. 
Salfes ıımd der Lungen, Töit und bebt e< den! 
Schleim, beſänftigt und beilt e& Die entzinde: | 
ten oder geſchwollenen Halsſchleimbäute, und 
nach und mach, aber fiber, berfchwindet das 
läitiae atikeln und der auälende Huften boll- 
itändig. Es aibt nichts Vefferes für Promi: 
tis, trawpfartige Bräune, Keuchhuſten oder 
Bronchial-Aſthma. 


Lebensgefährlich verletzt. 


heute der MAjährige 


trirte Zuſammenſebung aus echtem norwegi— 
ſchem Fichtenextralt und iſt in der ganzen Weit 
wegen ſeiner prompt heilenden Wirküng auf 
die Saisfchleinthänte befarmt. 


Vermeidet Enttäuſchuna. indem Ahr bar! ä 2 z 
vem \ e Unzen Riner mit bolfer  Hofpital darniederlicat. 
Gebrauchsanweiſung verlangt und nehmt nichts Ebenfalls leben zgefährliche Ver— 

—24 d 18 } 1 
legungen trug der 52jährige Robert 
Waltomsti, Nr. 4939 ©. Alhland 


|Üpe., daden, als er in dem Haufe 


an, Cine Garantie fir abfolute Sir! 

friedenſtellung oder praupte Geldznurückerftat— 

king mit dieſem Präparat. The Viner CH, 
Tape, JInd. Anz. 


f nn — 


Iraend ein Apotheler Tann Euch mit 215 Un! Bezirk wegen Zrunfenheit aus dem 
| Dienit. Die Anklage geaen fie ift von 


Während er Ausbefferungsarbet- 
‚ten an der an 87. Str. und Vincens ‚ranen. u 
ines ve. gelegenen Wartehalle der  Elyne feinen Gimwand erhob, jo | 
Rod Yaland Bahn vornahm, ftürzte blieb Hugo Dunlop Mitglied der | 
Paul Picozat, 
Riner ift eine fveziell und Besaradia Tonzen- Nr. 459 May Str., aus der Höhelutit, daß er geitern vergeblidy ver: 
Ivon ungefähr 16 Fu ab und erlitt ;Tucht habe, im Great Northern Hotel 
fo ſchwere Verlegungen, daß er jegt ; die dort bon der Regierung ein: | 
ya, | mit dem Tode tingend im Englewood ; quatiterten Belaftungszeugen odh' 


A 


y 


As heute Morgen der VBrozef 
issacobjen fortgejegt wurde, teilte 
‚Verteidiger yorreit dem Richter mit, : 
dab auf Wrund von (erichts- ! 
‚entiheidungen aud Nichtbürger Ge- | 
ſchworenendienſt verſehen dürfen, 
falls ſie wollen und ſich ſonſt dazu 

Da auch Bundesanwalt 


87.95 


— und ſchnell verkauft. W 


ſucht, daß ſie anderswo ni 


Jury. Herr Forreſt teilte ferner 


Serges, fancy Tweeds, 


Singh und Sukumar Chatterji, 
zwei Indier, zu ſprechen, um von 
ihnen zu erfahren, was fie aus: ! 
zuſagen beabſichtigen. Er erſuchte 
den Richter, die Beiden ins Gericht 


Oeffnungen, zementirte Ka 
rantirt regendicht 


ieſe NRegenröte erde 


Ihr werdet wiſſen, wenn J 


ger als 510 zu haben ſind. 
die Beſchreibung: lohfarbige und graue 
ſeidengefüttert 
oder gewebte Rückſeiten, ventilirte Arm 


THE@HUB 
Henry C.Lvtton& Sons 


Subway- —— 


Der einzige Baſement-Verkaufsraum, ausſchließlich wohl— 


u. Knabenkleidern gewidmet. 


n verkauft zu 


ie wiljen md 
hr fie unter: 
ht Für weni- 
Lejet nur 


ppnäahte, ga 


'jeh’s Xhnen an,“ fchaltete Dina bier ;iwir Alle ums fehlte: Hob's mi 
‘and nz | ſche Alle uns entſetzten. Hab's mit 
nur we“ . “er . * * 
— * —S— und ſie griff wieder nach der Kür-⸗ meinen eigenen Augen geſehen, daß 
“ er auf dem Gaul ftand, Jogar auf: Pullman Hofpitai überführt. |Yandis ertlärte, dazu fein Recht zu 


ı bisfchale, „da, trinten Sie, N 
„Bei Gingo, Herr, das ſimmt,“ tinten — Ba da a zweien zugleich und ihnen pie Beite | Findet auf bevorjtchende Nichter-) Der als Ablieferer in Dienften der ; haben, und mies den Antrag ab. 
° Spiel Dina mit gurgefndem Laden ein, Ind ber ‘Be at, als fei der Ne: ſche um die Ohren knallte. Da fürch-⸗ 2 Boyle Ice Co. ſtehende Jim Keating, Anwalt Forreſt regiſtrirte einen 
nz * jo - geween, ‚tete ich mich orbentfich vor ihm, ben | wahl dod Feine Anwendung. 943 W. Randolph Str., war geftern Proteit. 
"Einen Aupfercent zahlte ich dafür. — Zn Be re er eng wie Perg | u een Nahmittag im DVegrif, feinen Wagen | — Nachdem dann die Jury ihre 
⸗ , M e;Kohlen, und wer ihn warnte, ben) So entscheidet Generalanwalt. zu beiteigen, al3 die Pferde plöblih VW läke eingenommen hatte, begann 


Swenter Coats 


= m amt . !'Mr, 4852 Galuinet Mne. von ei kommen und Nerteiä; 
N ‚Nr. 4852 Ca umet pe. von einem tonmmen umd von der Verteidigung 
Wahlgeiet ur Wilitärperionen Sein abftürzte. Er wurde nad) dem befragen zit laflen; doch Richter ; 


“ 
J 
x 


"Ganz füpenien wollten Sie e3 nicht, | o; h 
Sauf daß ich nicht zu danken brauch | u efeuchtet hatte, 
—8 


h hatte an dem Tage auf einer, ja 
sanberen Stelle gute Geichäfte abge= | erzähle weiter und achte nicht auf 
eiöhloffen,” unterbrah der Peblar mic, wenn die Hihe mic a 
„ihren Rebeflup, „ba fonnte ich mir | jisermannen follte. Das fomınt und 
‚erlauben, folh’ ehrenmerter alten | geht, hat aber nichts zu bedeuten.“ 
‚2aby ben Preis zu ermäpigen” | „Ya, Herr, das war ein trauriger 
Und noch ſchätfer prüfte Dina das Abſchied von ber ſüßen Marianne, 
Won Narben entſtellte Antlitzz. Zwei⸗ das Herz möcht mir heut’ nach bre- 
Felnd ſchütlelte ſie den Kopf, worauf chen, wenn ich daran dente. Schred- 
ſie bemertte: Aber auch ſchon da⸗ lich, ſchrecklich; der graufame Krieg 
mals tamen Sie mir bekannt vor; hat alles Unglück verſchuldet, und 
ſich erinnere mich jetzt ...“ beſſer wird's nimmer.“ 
Es ergeht mir häufig jo,“ vers) „Hörteſt Du nichts mehr bon igr?“ 
sjepte ber Deblar etwas lebhafter, um fraate der Pedlar eintönig, und fein 
die geſprächige Alte auf andere Ge- entſtelltes Antliß hatte einen Aus 
Danlen zu bringen; „blatternarbige druck angenommen, als 
Menſchen laufen nicht zu Dutzenden dem Grade entſtiegen wäre. 
auf ber Straße umher. Zrifft man, Nur einmal noch, Herr; das ivar 
seinen, [9 betrachtet man ihn genauet haid nach dem Krieoe. Da kam näm: 
und glaubt, ihm micht zum erfien; in der Stoifield, und wos Miß 
Male zu fehen. | Sarah) felber nicht verriet — die war 
„Sp mwird’3 jein, bei Gingo,” er= namlich verfchloffen mie 'ne eiferne 
sHärte Dina nunmehr gänzlich befties | Truhe das erlaufte die Su-) 
‚ bigt, „ja, fo if'2; ich fönnte brei, Diet fanna, und die ift fharf mie eine’ 
blatsernarbige Menfchen aufzählen, | hrütende Henne, trat ihres kurzen 
und die. fehen einander ähnlich, tvie | Fılkes. Sn hatte fie aud; herausoe= 
die Gier in 'nem Korbe -— aber da hörl, daß der Siomfteld unfere Ma: | 
„mollte id von unferem ;ieiten Rinde! rianne heiraten wollte” —— die lite 
“erzählen, ebenfalld mein Liebling, | jtodte in ihren Mitteilungen und fah 
ein Mädchen mit Kirfchenlippen und hefremdend auf den Weblar, der id 
jo Ichön wie die Sonne da Mas | mit einer heftigen Bermequna erhoben 
tianne hieß fie, ein Ebenbilb ihrer Hatte, aber foalein auf feinen Sig 
i ihönen Mutter. Die heiratete näm— zurückgeſunken war. | 
lich einen getoiffen Siocton, EBEN | „Weiter, weiter,” fprach er gleich 
ſtolzen Offizier, einen Dann, nie © darauf zwiſchen den feſt aufeinander | 
nicht Teicht ’nen feineren qibt. Drei‘ „unerden Zähnen hindurch, „meiter, 


z 


t 
Sinber hatten fie, aber in einer fer⸗ guie alte Lady. Kümmere Dich nicht 
nen Stabt lebien fie, daß ich daS; um mich, wern’s zutoeilen in meinem 
Heine fühe Volt, leibhaftige Engel, | item Körper bohrt und die Wein mich 
nicht oft jah. Gott mag mwiljen, 0 | errent, Weiter, ich hör’ Dich gerne, 

„die Alle ihr Ende nahmen. Seit reden: das beruhigt mein erhihtes , 
vielen Jahren hürte man nichts von pn.“ 
ihnen; mögen ebenfells längit tot] 
und begraben jein — aber Herr, die; 
Sonne hat’s Shnen angetan, daf Sie: 
ſo bleich dareinſchauen, wie 'ne Kalt: 
wand — hätt’ ich nur ein oder zmei 
Tröpfäen hist RER ; > ſprach; bevor es aber ſo weit kam, 

Nein, nein.“ unterbrach der Peb- | dar — — — — 
lar ſie rauh, „wohl hat die Sonne unen en u We 
‘3 mir angetan, allein dagegen hilft... 


“ 


hob Dina be 
en, „heiraten 


Herr, 


wieder 


„Kun ja, 
ſchwichtigt 


58 


Suſanne deutlich herausgehört, al 
‚er mit 


nichts fchneller al3 ein Trunt friz |; u er a. 
® | 8 tal, Slomfield tro 
ſchen Waſſers. jieß es jedesmal, daf omfield troß 


„Auf der Stelle, bei Gingo!“ rief 


u 


+4» 


"te fie in die Hütte, 
Su ee Se ee 2  BpEan : Mat 
‚nad kurzer rijt mit der gefüllten m SHerzeleiv geitorben fein, und iver 
> Scale eines Yylafchentürbis zurüd- eig, in meiche Hände die armen 
= Hehrte und fie dem Pedlar barreichte. | yeinder neraten Find. 
= Da, Herr,” Sprach fie dabei, „das ijt | 
Mi gutes Waſſer, wie's nur je aus ner Stowfield haben alles auf dem 
mem fühlen Brunnen heraufgeholt Gepiifen. Und der Slowfield if 
- purde. Trinten Sie ordentlich, da | cin erftaunficer Schurke, 
Minute und ‚net halben. 'ih ihn Dazu fachen fah, ala mein 
u, ‚beftätigte der Pebler, nad | jingfter Sohn vor den Augen feiner 
> weinigen tiefen Zügen bie Kürbisfchale | zigenen Kinder die Peitfche erhielt, 


aurüdgebend, „das erquidt in Der und das nur, teil er den Stomfiejd 


"at. eht noch) ein Wetlhen Der mit feinem Scendmaul über das 
 Raft, und id) laufe meine vier Stun: | farbige Volt arg bedrohte.” 
E "ben mit — rn ge „Sp verkehrt Sioivfield jetzt noch 
‚ber nicht Bei, \0 laß ich dadurch in hier?“ fragte der Pedlar mit ſichtbar 
Seinem Etzählen nicht ſtören; ich Gwer errungener Ruhe. 
"höre gern Geihhihten aus alten eis ® 
den,” Miß S — 4 
J u . Mit Sarah etwas Geld ;u bringen, 
“3a, die alten Zeiten,“ overjegte antwortete Dina bereitwillig, „auch 
Dina Hagend, „die haben Keinem ı zu heut’ hat er fich wieder einmal an- 
f ‚nie Gutes gebracht, D, der Krieg: | gemelvet, denn Sufanna hat ein 
F Kam ber nit, möchten mir heut Huhn Schlachten und friſches Mais— 
noch Alle miteinander unſeren luſti⸗ brod baden müſſen. Wär's nicht von 
—⏑⏑ Sean, 2 Same 
— nd der Wind ſter des Colonels ei Gingo, ſo 
durchs Herrentzaus und die lee⸗ möchte ſie ihm lieber ein Gemüſe von 
J— * ee — Kräutern anfertigen.“ 
fantage und Menfchen, es zu 
Srunde gegangen, und der Erſte, 


Secion, nämlich unſer Schwieger⸗ y., 
job Der hielt’? mit den Nörb-| " 
1 da gerieten bie im Herrenhaufe 
in groBe Wut, auch Marianne, die 
E Rerade zum Befuh gelommen, und | 
e ie verfchtwor fi, ihrem Manne fo 
lange gram zu fein, wie er’3 mit den 
Mörblien halte. Armes, fühes 
E Ding; in ihrem Kopf batten ſoiche 
ge Gedanten fonft feinen Pla. | 


Die Alte betrachtete ihn mit— 


| seine 


"Dont ſchnellſte Heilmittel für 
Migräne, Biltofität und Unverbau- 
lichkeit ift eine Dofis oder zwei bon 


® | Y | 
ber ihr Vater, der hatte jich näm: | | 
ih wieber ala Colonel einreiden Iaf- | 

fen, der rebete auf fie ein Tag und| ' 


und Mit Sarah da drüben, 

Sie €8 nicht befier. Mik Sarah 
ebenfalls ijr ganzes Geld Binge- | 
bei damit ver Kapitän Stocton | Geötrerwerianf irgend einer Medizin derißen, | 
afle Nörblicen bon der Welt ge-' Urheraii vertanft. Im Eanmtein, 10r, 2. 


ob er eden| 


wollte er unfere Marianne, das hatte 


der Iante Sarah Dd’rüber 


Noch öfter war fpäter! 
die Rede auf jie getommen, und da 


feines vielen Aundfchaftens nie eine 
: e : _ N Spur bon thr entbedte, und fo it's 
Dina aus, und fi erhebend, ſchlurf⸗ | geblieben, bi3 auf den heutigen Tag. | 


aus weicher Fe | Arme, fühe Marianne, fie wird want 


Doch was fi, 
ereignet haben mag: Miß Sarah und: 


: Eu Der 
wird Ihnen friſcher ums Herz in 'ner mir ein Greuel, erfier Klaſſe, ſeitdem 


„Bon Zeit zu Zeit kommt er, um 


Der Pedlar war ein wenig tiefer 
im fich zufammengelunfen und ftarr= | 
ben’3 traf, war der qute Kapitän mie geiftesabmwefend vor fich nie- 


Schnell wirkend 


mieber aus |verlachte er, und Steinen mehr, als 
En 4 un > |die Tante Sarah. Die hate er näm- | 
„So,“ jprad; er Heijer, „der An- lich, und was er der zum Werger tun | 
N ift überftanden, alte Lady; nut /tennte, das oefhah mit 'ner wahren | 


IXufi. Na, Herr, diefer Gregor war 


bermal3 jein herziger Junge, und dah aud) er | | 


ifo früh hinüber mußte, frißt noch 
beut’ an meinem alten Herzen.“ 
„Das klingt, als ob er ebenfallö 
von einem unerbittligen Gejchid 
|fortgeriffen morben märe,“ bemerkte 
der Bedlar finfter, als Dina, wie den 
‚eben gefäilderten Liebling fich ver- 
'gegeniwärtiaend, ins Leere ftarrte. 
i  „sortaeriffen in die Ewigkeit,“ 
 befläiigte die Ulte traurig, „und Nie— 
'meand erfunr je, wo und tie er fein 
Ende nahm.“ 
s iſt, als ob ein SFluch auf dem 
Haufe der Meinilies aeiaftet habe,“ 


ſentwand es ſich bumpf, mie unbe 


iw Bt, den Lippen bes Peplars. 
„sa, Herr, ein Fluch,“ hieß es 


redjelig zurüd, „ein arger Fluch, und ı 


ber tjt gewachlen aus dem Jammern, 
wenn der Auffeher die Pertfche auf 
farbiges Fleifch lente, wenn Müttern 
die Kinder genommen und auf ben 
Markt gebraht wurden. D, id 
fenne *as, bet Gingo! ch hab's er: 


"UD, 


er Fluch iit heut’ noch nicht aeitor: 


‚ben; ber fit da drinnen im Herren Des Gejehes handle, 


hauſe. Es iſt nur Steiner mehr da, 
den's treffen könnte.“ 
Grortiegung folgt.) 
— 


Yanges Unfalltapitei, 


Tiſchler ſtürzt in Aufzugſchacht und 
bricht das Genid. 

‘un der Anlage der Firma Smift 
& Go. an 48. und Loomis Straße, 


ſtürzte der 39jährige Tiſchler Fred 


Colonell, Nr. 2018 Milwaukee Ave., behörde ihres Wählbezirks zu ſenden. 


vom zweiten Stockwerke aus in einen 
Aufzugsſchacht und brach das Ge— 
nick. Er war auf der Stelle tot. 
Während der Tjährige Roy Moren, 
Nr. 236 W. 116. Str., mit einem 
‚anderen Knaben auf einer leeren 
'Bauftelle |pielte, fand er ein Gewehr. 
Die Kinder unterluchten den Mlecha: 
ınismus der alten Kinarre, wober fi 
ein Schuß entlud, der Moren gerade 
Er liegt jetzt 
mit dem Tode ringend im Pullman— 
Hoſpital. 
Von einer Lokomotive der Illinois 
Zentralbahn wurde an der 15. Str. 
der 22jährige William Sierich, Nr. 
5337 Juſtine Str., über den Haufen 
gerannt und lebensgefährlich verletzt. 
Er wurde nach dem Hoſpital der 
Eiſenbahngeſellſchaft überführt. 
Im S. Shore Hoſpital ſtarb geſtern 
S58jährige Wilſon Cunningham, 
.6556 Drexel Ave., welcher am 
2. Ottober in das Getriebe eines 
Steinbrechers geriet und ſchwere 
Quetſchungen davonirug. 


über dem Herzen traf. 


2 
bei u © 


An Gas erjticdt wurde geftern in fei- 


ner Wohnung, Nr. 24383 WM. 47. 
Str, der 63jährige Emil Salisbury 
aufgefunden. Unfcheinend liegt ein 
| linfall por. 
Die 40jährige Frau W. G. Gor— 
| don, 2074 Daden Ave., erlag geftern 
‚ben Berlegungen, die fie erlitt,als fie 
vor einigen Tagen an Madifon und 
| Elizabeth Sir. von einer Eleftriichen 
überfahren wurde. 

Der 80jährige Joſeph E. Batten, 


Nr. 5806 Emerald Ave., der vor 
einigen Tagen an der 58. und Hal- 


ſted Str. bon einer Elektriſchen über— 
fahren wurde, erlag geſtern ſeinen 
Verletzungen. 

Bei dem Verſuch auf einen Fracht— 
zug der Gürtelbahn ſüdlich von Hu— 
ſron Sir. aufzuſpringen, um ein 
Stück mitzufahren, glitt der achtjäh— 
rige James MecGovern, 4917 Weit 
Superior Str. ab und geriet mit 
dem rechten Bein unter die Räder. 
Das Bein wurde ihm oberhalb des 
Knies vom Rumpfe getrennt; er fand 
Aufnahme im St. Annen Hoſpital. 

— — | 

— Aus dem Gerichtsſaale.— Rich- 
ter (zu dem als Zeugen vernommenen 
Wachmann) War vielleicht der Ange— 
klagte bei der Arretirung betrunken? 
— Zeuge: O nein, er fprach ganz ver— 
nünftig. — Richter: Was fagte er 
denn? — Zeuge: No, auf die Polizei 
hat er halt g’jhimpft! ; 


} 


jönzogen. Gr murde aufs Straßen 

ı Tagegen fönnen Wähler, die zur Waffe | pflafter geihleubert, Brad; mebrere 
einberufen find, von dem Gejes; (je. | ppen und wurde nad) dem County 

brauch machen, das abweienden Wäh- Heſpital geſchafft. — 

| tern das Stimmrecht ſichert. Er Weſt Suburban Hoſpital 

fand der fünfjährige Norman Gram— 


An— 


ya 
aus 


Unterrichtsweſen. Der polniſche 
Kommiſſär verlangte, daß auch 
Ruſſiſch und Polniſch gelehrt wür 
den, wenn in der 7. und 8. Klafie 
Deutſch, Franzöſiſch und Spaniſch 


Als ein ſchwerer Schlag für die ſtrom mit einer klaffenden Wunde 
RKichterkandidaten der beiden alten An ——— — — 
Parteien wurde heute in den Kreiſen hinter —— Milchwagen, * = 
‚der Führer diefer Parteien die Wel- ‚ dem elterlichen Hauſe 5910 Rice Str. 
‚dung angefehen, daß die zu den ah: —— bie Straße kreuzen, als bie 
Inen einberufenen Wähler in der tom= | Pierde den Wagen rdimärts bräng- 
menden Wichtermahl entgegen der ‚ten. Der Junge wurde —— e 
ı bisherigen Annahme nit jtimmen (1b TB nn — 
lönnen. Die demotratiſchen und N Sürgerfteiged. 
pubiitenifchen Sichterfandidaten und Gzarscdi viigt ad. 

bie Führer der beiden Barteien hits | 

‚ten Darauf gerechnet, daß fie von den | * 

zur Fahne einberufenen Wählern im: ſiſchem und polniichem Unterricht willen 
‚Camp Srant und Kamp Logan nabe- | Sdulflommiffär Gzarnedis 

zu 90 Prozent würden auf ihr Kom- trag, den deutſchen Unterricht 
binationstichterticket vereinigen kön den öffentlichen Schulen zu bannen, 
nen. Es wurde heute bekannt, daß führte geſiern zu einer lebhaften De— 
die Generalanwaliſchaft bereits im 

letzten Auguſt ein Gutachten abge— 

geben hat, daß das von der Legis— 

latur in ihrer letzten Tagung ange— 

nommene Geſetz, das Militärperſonen 
das Stimmrecht verleiht, auf die be 


lebt an Kindern und Kundeskindern, vorſtehende Richterwahi Anwvendung gelehrt würden. Er behauptete, der 
und keins ſah ich wieder. Ja, Herr, nicht findet, da es ſich nicht um die Schulſuperintendent, 


der letzteres 
Wahl von Staatsbeamten im Sinn empfohlen hat, befürworte eine 
feindliche Sprache. Die Kommiſſäre 
Kanzleivorſtand Denis Egan von Hanſen, Frau Thornton und Dr. 


| bg er 25 
ſprach daraufhin Adair empfahlen darauf aus 


der Wabhlbehörde 
die Un 
einberufenen Wähler in dieſem Fall die Annahme 
Ifih dag ebenfald in der Iehten Ia- | Superintendenten und — 
joung ber Segislatur angenommene | tung des Unterrichts im Deutſchen, 
Geſetz zu Nube machen könnten, das Franzöſiſchen und Spaniſchen. 
Wählern, die am Wahltag von ihrem DENE RN ES 
| Wahlbezirk abiwefend find, aeitattet, | Krajtwagenzerirummer:. 
‚auswärts zu ſtimmen und ihten Drei junge Ghepaare erlitten wmebr 
‚Stimmzettel ausgefüllt an die Wahl | per minder ftvere Werlekunger. 

' Samstag Abend ftich, wie erft 
u 4 nes ; ni heute betannt wurde, ein von drei 
— Wähler De BIT jungen Ehepaaren benugter Kraft: 
| = TEENS ng ſpä⸗ dagen unter dem Btaduit der St. 
‚tefens drei Tage vor der Wahl um| 
| yeriendu ined 5 ulars mir a * * 
— —— ag | Craimford Noe.»Eleftrifchen 
Io: — „h men und wurde zertrümmert. 
je ———— Die verunglückten »Inſaſſen, die 
—— vor Eintreffen der Polizei nach dem 


des Vorſchlags 


Nach dieſem Geſet aber müſſen die 


zuſam— 


bot | 


Unterrichtsaänsſchuß will nichts von ruſ— 


batte im ſchulrätlichen Ausſchuß für 


tom= | 
fiht aus, dad die zur Fahne, merzielfen und fulturelien Gründen | 
5 ; des i 
und die Einfüh- 


Baufdahn nahe North Ape mit einer | 


Zweater Coat3 für Männer, | 
ı Fire Arbeit im reien. Sport, | 
| täglichen Gebranch; Ddiejelben | 
ſind ſchwer geſtrickt, in ver— 
ſchiedenen Schattirungen 

gut 85 wert „zu 33.95. | 


Dilfsbundesanwalt Sof. B. Flem 
ing die Eröfinungsanfprace, 

Was cr der Jury jagte, it zum 
Teil idjon befannt. Die Auflage 
ist ji auf die Beitimimung des 
Neutralitätsgejges, dak Verſchwö 
rung zu einer militärischen Inter: | 
nehmung gegen einen auslandiichen 
Po 


IL 


\ 


'Kürften, mit weldjem die Ver. Staa- | 
ten in srieden leben, itrafbar it. ı 
Gegen dieſe Beſtimmung haben die 8% 
bier Angeklagten, die jett prozejfirt ; 
werden, jorwie der frühere deutſche 
Konſulatsverweſer Kurt v. Reiswitz, 
ein gewiſſer Sterneck oder Scholz 

und acht Hindus der Anklage zu 

folge ſich vergangen, indem ſie eine 
ſolche Unternehmung hier' im Lande, 
mit Indien als Ziel und gegen den 
Kaiſer von Indien, König von Eng 

‚land, planten und auch begannen. 
‚Die Anklage führt, wie das Gejet 
erfordert, eine Reihe von begange 
nen Sandlungen au, 3. 9. dab 
Boehm im März 1915 als Ererzier 
metiter für die \Indier angetvorben 
wurde; daß Supta HI000 für eine 
Retie nad Indien erbalten hat: dah 
Konſul v. Reiswitz $20,000 für die 
Zwecke des Unternehmens zur Ver— 
fügung geſtellt hat; die Reiſe von 
Boehm, Wehde, Sterneck und Gupta 
nach dem fernen Oſten und der— 
gleichen mehr. 

Weiß genan Beſcheid. 


Der weitere Verlauf der Rede des 
Hilfsbundesanwalts enthüllte die 
Tatſache, daß die Regierung augen- 
ſcheinlich ſehr gut unterrichtet iſt 
und bis in die kleinſten Einzelheiten für ein 5 Zoll im Quadrat meſſendes 
Beſcheid weiß. Kurz nach Ausbruch Nadelkiſſen. Man arbeitet die Zacken 
des europäiſchen Krieges, ſo laute- mit Knopfloch-Stich in roſa Farbe 
ten die Ausführungen Herrn Flem- aus, den Korb mit Stilſtich dunkel— 
ings weiter, wurde in Berlin die | "a ar 8 
Indiſche Nationalpartei ins Leben er Y 

gerufen zu dem Zweck, die engliſche , ‚ j ae 
Herrſchaft in Indien zu ſtürzen. 
Viele Mitglieder der Partei waren 
‚tn Deutiarland, andere an der Weit- | 
|fijte Amerifas. Die Partei erhielt | 
'ond in Deutſchland Zuwachs an 
Mitgliedern aus den Reihen der an 
der Weſtfront gefangenen Indier. 


von geräumigem Schnitt,f zum 
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dern könnte 


Jahre verkar 


zu Anzügen 
cial und Exe 
Wert, zu 83 
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Ueues Stickmuſter. 
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a. 


slanelf-Arbeitsbemden für Männer, aus dauerhaften Stoff, 


Wiederum! Feinfle 55 Holen zu 


a a 
Dieſer ſpezie 


verhältniſſen nicht abgeſchloſſen werden. 
Die Beinkleider wurden vor über einem 


zurückbehalten. Es ſind geſtreifte Wor— 
iteds, Cheviots und Gaffimere: 


2222383333833333333222233333299909405605809002 


Das Mufter zeigt den WUeberzua 


Diefe Erklärung müffen fie der: 
‚Wahlbehörde üderfenden, die ihnen 
darauf einen Stimmzettel hit, den, 
fie ausgefüllt zurüdichiden. Die De: | 
Imofraten und Republilaner werden 
jedenfoll® verfuchen, ihre Anhänger , 
'in den milttäriichen Hebungslagern 
'zu veranlaffen, jih auf diefe Weile: 
'ihr Stimmrecht zu jichern. Natür: | 
‚lich machen fie fein Hehl daraus, daß | 
‚fie unter diefen Umftänden nicht auf! 
leine jo zahlreiche Beteiltaung an der! 
Wahl von Eeiten der Militärperfo: 
\nen rechnen inie in dem all, da das 


waren, find: 


St. AUnnenhofpital befördert worben 


Edwin Griffingydam, Nr. 40856 | 
Potomac Avbe.; Quetſchungen. 

Frau Griffingham; Schädel- und 
Backenknochenbruch; Zuſtand bedenk— 
lich. 

Bert Pearrott, Nr. 3840 Weſt 
Huron Str.; leichte Verlegungen. 

Frau Pearrott; Shädeldrud und 
innerlid Verlegungen. Un ihrem 
Aufkommen wird gezweifelt. 

George Chapman, Nr. 920 Nord 


Ridgeway Ave.; leiste Berlegungen. | 


Sie ftand in Verbindung mit dem 


deutſchen Auswärtigen Amt, deſſen 


Chef damals Pr. Alfred Zimmer: | 
wann war: bier au der amerifa 
niſchen Weſtküſte wirkten ein ge 
wiſſer Ghatr und Chatterji für ſie. 
Ein Aufſtand ſollte in Indien an— 
geſtiftet werden, damit England ge— 
zwungen werde, Truppen von der; 
Weſtfront zu ziehen, um ihm finan⸗ 


rot. 


de 0990. 


o 
v 
en 


— 
ve, J 
a Ar ⸗ 


ee 


itich, rola. Die Blumen und Blät- 


Union Zuit3 um Euch warm 
su halten, aus jebiwerer Wolle 
und Baumwolle gemiicht 
geſchloſſene Crotch; es iſt ein 
ganz außergewöhnlicher Wert, 


zu $1.69. | 


Tragen im Freien, ipez. 91.69. 


33.99 


(le Einfauf von Peinflei- 
unter gegenwärtigen Markt: 


ift und für diefe Gelegenheit 
3, ſowie 
pafiende Mufter, Hub Spe- 
ello Marken, ein richtiger $5 
95. 


r 
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; Diode - Nenheiten. | 


Eigendienjt der „Abendpoft”. 


Damenbluſe. 

Der Kragen und die Kräuſelung 
auf der Vorderſeite der Bluſe ſind, 
was zumeiſt ins Auge fällt, ebenſo 
wie der diagonale Verſchluß. Lange 
Aermel, mit Manſchettenbeſatz, ent 


ent⸗ 


ui 


. PR en | 
Die ovalen Figuren mit Füll- | 


ter mit Lazy-Dazy-Stich; jene roſa 


mit franzöſiſchen Knoten in 
Mitte, die Blätter hellgrün. 


Das Muſter Nr. 1222 iſt auf wei— 


der | 


| 


! 
I 
I 


jielle Schwierigkeiten zit bereiten und | gem Organdie vorgedruct und koſtet 


jein Unfehen in der Welt zu fchmäz | 


l 


mit dem 
25 Eents, 


erforderlichen Glanzgarrn 


Militärwahlgeſetz durchgeführt wor- 


| * 7% u! : yrau Chapman; 
'den wäre, dus die Möbhaltung einer „I“ IP ; 


‚fchungen und wahrfcheinlich auch in- 


Schwere Quet=ı 


14 


ſonderen handelt es ſich um die ſo 
für 


Im vorliegenden Prozeß im Be— 


VWan bekommt das Stickmuſter in der 
j Stifmniter-Abteilung der „Abendpoit“, 


von jeg. Anftandsdamen und außer: | 
:bem der Verkehr zmwifchen den Dar: | 


Wahl im Uebungslager vorſieht. 
Die Kabaretordinganz. 

Vor dem ſtadträtlichen Lizensaus— 
ſchuß wurden heute die Verhandlun— 
gen über die Kabaretordinanz fort— 
geſeht, deren Annahme die Brauer! 
und Wirte befürworten, um dem! 
‚ Uebelftänden, die mit ben Kabarets | 
|einceriffen find, ein Ende zu machen. | 
"Harry Ganey, der Vertreter ver- 
ſchiedener großer Vergnügungslokale, 
befürwortete die Abänderung der 
Maßregel und Einfügung von Ab— 
änderungsbeſtimmungen, welche die 
Lizenſirung von Kabarets vorſehen. 
Er erklärte, für derartige Lokale 
ſollte eine Lizensgebühr von 5500 er⸗ 
hoben werden. Die Nachmittags— 
tänze ſollten überhaupt abaefhafft | 
und Tanzen vor 6 Uhr des Abends | 


nicht geduldet werden. Verboten mer: 


ven follte ferner die Beichäftigung | 


itellern und dem Publikum. John | 
M. Kantor ald Bertreter cine: 
aroßen Balllokals der Nordſeite 
warnte den Ausſchuß davor, zu weit 
zu gehen. Extreme ſeien ſtets ge— 
fährlich. Der Grund, warum ſo viele 
Staaten des Landes trocken ſeien und 
alle wahrſcheinlich ebenfalls tracken 
gelegt werden würden, ſei darin zu 
fuchen, daß das Wirksgewerbe früher 
zu weit gegangen ſei. Das Publikum 
ſei daher ebenfalls zum Aeußerſten 
geſchritten und habe viele Staaten 
troden gelegt. Wo das Wirtäge- 


nerlic; Verlegungen. 

Die Berantwortlichleit 
Unfall bat bisher nid 
werden fünnen. 


für den 
feſtgeſtellt 


Hämorrhoiden— 
Leidende 


€ 


Boramid Rile Treatment nibt fhnelle Linde: 
rung, befeitigt jirdfende, blırtende oder beranz- 
dringende Hämorrhoiden, privat im Errem 
Selm 6COc eine Ehactel bei allen Apothersrn, 
Dftmals beilt eine einzine Schnhtel. Nebmt 
ien Erſaumittel, Freies Muſter sur Brube 
net Birchlein frei zugefiitdt im einfachem Nim:- 
fülaoe, wenn Ihr uns 
einfeneet. 


machitebenden stouport 


Freier Probe Kondon 
Eyramid Trug Gompanh, 
555 PBoramid Pldg,, Marfball, Rich, 
Zerden Sie mir geil, eine freie Probe 
ron Bhrami) File Treament in einfachen 
J Umſchlag: 


24—6« “............ 


Strake 


genannte „Sient-Erpeditionr”, ickmuſter · Ab⸗ L endpo 
welche die B 225 W. Waſhington Str. Bei Voſtbe— 
ſtellnngen wolle man 5 Cents ſür Vorto 
beifügen. Checks und Money Orders 
ſollten an „The Abendpoſt Co.“ aus— 
geſtellt werden. 

—— 


Der Sonnenaufgang. 


Ber. Staaten als Opera- | 
tionsbafts bemißt wurden, erflärte 
Herr Fleming, mit Hilfsſtationen 
im fernen Oſten. Der Plan war, 
unzufriedene Indier in Siam zu 
verſammeln, ſie dort militäriſch 
auszubilden und dann zunächſt in Vermißte Frau unter eigentümlichen 
Burma einzudringen, um von dort Umftänden wiedergefunden. 

ee in Indien Der Bäder Wın. Tombacher, Tr. 
| 218 Well Dat Straße, fehltef vorige 
| Mit deutider Hilfe. Nacht in der Kajüte feiner in der La- 
| Dieſen Plan mollten 
Konſuüͤln in den Ver. Staaten, Ita- Gaſolinbartaſſe „Framian“ den 
lien, Rio de Janeiro verwirklichen. Schlaf der Gerechten, bis er, wie er 
'  Serr Fleming jchilderte dann mit | behauptet, gegen 4 Uhr Morgens 
großer Genanigfeit, wie Jodh durch ein verdächtiges Geräuſch auf- 
Singh in Rio mit anderen Indiern  gelhredt wurde. Cr blidte durch 
zufammengetroffen jei, wie er dort PAS Fenfter und fah zu feinem gren- 


‘vom deutihen Konful einen Reiie- s en 
—* Id : 'da8& anfceinend bemußtlos auf dem 


paß und 5330 zur Reiie nad Genua | 5 SE 5 
u en * | . Da er befürchtete, daf 
erhalten, wie er in Genua mit dem | Verbed lag. Da m . 


deutſchen Konſul geſprochen habe 
und nach Berlin geſchickt worden ſei, 
wie er dort an Verſammlungen der 
indiſchen Revolutionäre 

men, nach Amerika gekommen ſei unter den Folgen von Fufel, Gift 
‚mit Geld vom deutjchen Auswärti- | oper einem Schlaftrunf leidet, auch 
gen Amt, wie er in New Nork mit | anfcheinend unverfehrt ift, Defjen- 


'fterben würde, ließ er fie Ichleunigft 
in einem Mietsauto nach dem $to- 
(umbushofpital fchaffen. Dort wur- 


New 
Gupta und dem deutſchen Konſul in ungeachtet gelang es den Aerzten bis— 
Verbindung getreten und für das her nicht, ſie aus ihrer Vetäubung zu 
Siam ⸗ Unternehmen tätig geworden erwecken. 

ſei, indem er nach Chicago kam und Die Frau iſt inzwiſchen als Edna, 
hier mit Jacobſen, Wehde, Gupta, die ſeit Samstag vermißte 32 Jahre 
v. Reiswitz und Boehm Unterredun- alte Gattin des Barbiers Alfred 
gen gehabt habe. Falbe, Nr. 3211 MeLean Avenue, 


die An- gune des Lincoln Parks in der Höhe, 
geklagten mit Hilfe der deutſchen der Menomonee Straße verankerten 


zenlofen Stounen ein fremdes Weib, 


die Fremde ihm unter den Händen 


teilgenome | ng feitgeftellt, dab die Frau iveber | 


jprehend den Umjchlägen, machen 
die Bluje volljtändig, zu deren Anz. 
fertigung japanilche Wajchfeide be: 
ionders empfehlenswert ift. 

Für Größe 36 gebraucht man 2°, 
'Mard einfarbiges und 9, Yard ae 
muftertes Material, beides 36 Zoll 
| breit, oder 2%; Yard von nur einer 
ı Sorte. 
| Schnittmufter Nr. 7986, 
36 bi3 42 Zoll Bruftmweite. 


Größen 


Edmittmufter jind unter Nuanbe der 
siwünicten Gräfe nnd der beireifenden 
Anmmer gegen Giniendung bon 10 
| Sents zu bezichen dire vie „Wlodeabtei>» 
fung der „idendpoit“. 223 Weit 
Wajbington Str, Ghivago, ZU. Coens 
und Winnenorders follten ori „The 
Abendvoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


identifizirt worden. Was ſie im 
Lincoln Park zu ſuchen hatte und 
wie ſie auf das Boot gelangte, ſind 
Rätſel, die weder ihr Gatte noch die 
Polizei bisher löſen konnten. 

Tambacher wurde in Unter 
ſuchungshaft genommen und in der 
Wache an der Hudſon Ave. einge 
INgerrt. Er ift angeblich ber Anſicht. 
daß die Frau beim Sprunge auf das 
Verdeck des von ihn waͤhrſcheinlich 
für unbenutzt gehaltenen Bootes ver— 
unglückt ſei. 


Leſet dit „Sonutagpoſt“ 


Y 
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für Säuglinge und Kinder, 


;! Mütter wissen, dass 
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wirt, 


El Zr 
— 


Ins Kind der Ermordeien. 


Beide Großmütter wollen cs haben 


und feinen Namen verändern. 


Miß 


Liele Scheidnugsklagen wegen 
handlung feitens des Ehemannes. 
Er hatte vier Kebsweiber. 


Rorwood Park gegen Chicago. 


e dreijährige Roſe Hampton, 
ein tau — es farbiges Kind bon 
drei Fahren, ftreiten ſich vor Richter 

vote im Countygericht Die beiden 
Grogmütter Marie Hamilton, 5204 
Süd Dearborn Str. umd Guli 
‚atierfon, 4328 Langley Ave., 
beide ſind gewillt, dem Kinde ihren 
samiliennamen zu geben. Der Ba: 
ter ber Kleinen, Harıy B. Hamilton, 
2207 F Str., hat ſeine Frau 
und ſich erſchoſſen. Sie iſt zur Zeit 
bei Frau Patterſon. Richter Co 

ir Entſcheidun g 


ſeine ni] 


rederal 


— 
43 
ote 


Patrioten vom Jurnydienſt befreit. 
Von 
Superiorgericht, welche geſtern von 
Richter David auf Herz und Nieren 
geptüft wurden, wurden neunzehn, 
auf ihren Munich vom Dienit befreit, !* 
einer, der ichon ein paar Mal vor: 
aeladen worden weil er auf 
ſeiner Farm zu entbehren it, | 
höchſtens zwiſchen Dezember 
und 1. März, wie und meb- 
rere, teil fie an eiten für die! 
SunbeStegierung tätig find, „Sol: 
che Leute, wie Gie,“ jagte der Aixhter | 
su dem Landmann 
mentleuten, „Dürfen wir ihrem Beruf‘) 
nicht entziehen!“ 
Angeblid 

Arley Ruſſel 
eingereichten Sc 
ihr Gatte, P 
por drei al 
eine llbr, em 


mar 
iVUUL, 


nicht 
ven 1. 
er ſagte, 
Mr 
ri 


Srauenprügler. 
klag 
ſNeidungsgeſuch, 
oit, den fie genau 
aebeiratet bat, einit 
anderes Mal einen 
Stuhl nad) thr geworfen, fie aud) 
niederaeichlagen mit dem Tode 
bedroht habe. Kinder haben fie nich. 
Sejfie Ammons hatte ihrem Roy, 
mit dem fie fich am 21. November 
1901 in Marion, Nom 
bunden hatte, 

Roy foll nun 
und Die Kind 
handelt haben, 
nung auch bei 
auf der Straße. 


nprr 
LEN 


rpd 
‚LDı\ 


ren 
ÄLıi 


und 


ſtark getrunken, ſie 
er beſchimpft und miß 
einſt nach der Tren— 
zufälliger Begegnung 
Als er angeblich 
Verſuch machte, ſie aus dem Fen 
zu werfen, da hat ſie, 
acıtung nicht zu verlieren, ihn 
Ijen, die Kinder aber mitgenom: 


iter 
Selb 
verlai 
men. 
ausbefjerer ift Charles Bearby, 


hat außerdem 
$11,000. 
der, die jiebzehnjährige Roſe, iſt ſiech 
und auf die Pflege der Mutter, 
Anna Bearby angewieſen, 
in ihre Beute angeitrengten Klage, r 
uf Scheidung und Nährgeld angibt 
Das Baar h 


ein Vermögen von! 


„++ 
“Mil 


€ 1896 gebeiratet und 


fih am legten ?rreitag getrennt. Che: | 
brud; wird dem Mann zum Vorwurf i 

I 
Neß, 3043 Eldridge 


gemadjt. Minnie S 
eu. maxht ihrem Gatten { Zrunf zum 
Vorwurf und klagt auf $ 


Nährgeld für fih und für die vier | 
jüngeren Kinder, die drei älteren | 
find verheiratet. Vier Jahre Iebten 
Theodor mit Minnie Schäfer zufam: | 
men, bis zum 10. März 1909 


chen verließ. Ehebruh macht ver 
Gatte der Frau obendrein zum Vor: 
wurf. Bears M. Ader hatte am 3. 
Ditober 1900 ihren Charles geheiz | 
ratet und wurde im lehten März von 
ihm verlaffen, nachdem er fie angeb- 


ı bung 
Beinahe aus jFeniter geworfen. |jehten Marie ı 


[ein Mafchinift, zufammen 
‚leten April, al3 der Mann die Frau | 
"| Schiviegermutter 


‚Nähraeld, Scheidung. 
tiger Ehe hat am 28.September 19 15 


und; 
oeftern im Superiorgericht ein Gefuch 
die | 


35 Geſchworenenkandidaten 


und denGouvern⸗ 


t in ihrem geſtern 
daß 


a, ehelich ver⸗ 
vier Kinder geichenti. | 


»ligen Programms geſichert 


um ihre 


Hufſchmied und Kraftwagen- 
er 
verdient damit 5250 im Monat und 


Eines ſeiner beiden Kin—⸗ 


wie dieſe 


Löſung der 
—* hier abgeſchloſſenen Ehe und 


als | 
Minna den Mann und das Töchter: | 


echtes Gastoria 


Unterschrift 


In 
Gebrauch 


Seit Mehr Als 


|vortrage, der morgen und am Jrei- | 


issi 


Dreissig Jahren 


li lange Zeit und oft mißhanbdelt, 


auch ſich mit Lillie Zierce, AnnWRur- 


Idod, Evelyn Bedmann, Carie Tri: | 
Ipilian und anderen Huldinnen ber 
gangen hatte. Er verdient $6000 | 
bis 87000 im Jahr, hat auch Vermö— 
gen. Die Frau verlangt die Schei— 
und Nährgeld. Drei Jahre 
ind HermanwBartuſch, 
bis zum 


und das Kind aus dem Hauſe, 
aejaat ha 


zur 


(Fr Soll Drinten. 


Nach 28jäh— 


Jenn ie 
($. 


Larlon ihren Gatten John 
mit QVornmen anaeblih ohne 
Grund, verlaffen, wie er in feiner | 
Klage auf Scheidung amaibt. Die] 
Kinder des Paares find erwachfen. 
Gegen Mnaliederung, 


Die Ortichaft Norwood Part hat 
um einen —— gegen 
Wahlk i 
Abſtimmung in 
Wahlüber die 
an an die 
verhinder darı 
€ lemente * 
Juni nachgeſucht. 

„Es geht in Einem hin.“ 

William Streger kam angeblich 
burh Schuld der Sta 

und da es daſſelbe koſtet an Gericht 

gebühren, ob er von ihr piel 
—— verlangt, ſo hat er die 
im Kreisgericht auf 340,000 

denerſatz verklagt. 
Herr Schnobel 

Adolph R. Schnobel hat 
Kreisgericht ein Geſuch eingereicht, 
ſeinen Namen in 
zu dürfen. 

— — 
Orpheus Männerchor. 


I — — 


Großes Chor- und Künſtlerkonzert am 
| 4. November. 

Der Orpbeus 
or aibt fein Konzert am Sonn 
tag Abend, dem 4. November, in der 
Sentral Mufic Hall, 64 Oft Ban 
:Buren Straße; unter der mufifali- 
ihben Leitung von Karl NHedzeh. 
Yuber dem 40ftimmiaen, 
oeichulten Chor werden als Soliiten 
die Sopraniltin NRofe Blumenthal, 
die Pianiitin Magdalene Makman 
und ber Violiniit Solly Niemtowstn 
mitwirken, jo daß 
‚tünftleriihe Ausführung bes vielfei- 
| iſt 
alle Geſang- und Muſikfreunde auf 
einen wirklichen Genuß zählen dür 
Iifen. Eintrittätarten 75 und 


der 
Angliederuna jenes 
um hätten 
tichaft 


sm 
Lil 


y 


lebten 


a 


Sta 


m Scha 


Snoble. 


.. 
ıtr 
ii 


’ 


au 


|Cenis die Berion find an ber Kaffe, | 
Joe Kel—⸗ 


bei Lyon & Healy und bet 
ler, 4012 Lincoln Ape., erhältlich. 


„nomemasers’ Weck‘, 


‘m Herald Land Bureau im Aſh— 
land BI (od, Randolph und N. Elarf 
Str., veranitaltet zur Seit der hie- 
‚ Tige Zweig der „Homemalers’ Guild“ 
'eine „Homematers’ Week“, die biö 
einſchließlich nächſten Samstag wäh— 
ren wird. Es findet täglich Auktion 


.von allerlei preisgekrönten landwir— 


ſchaftlichen Erzeugniſſen ſtatt, die zu 
dieſem Zweck aus allen 

Landes geſtiftet worden ſind. 
geſammte Ertrag wird in „Liberty 
Bonds“ für heimloſe Kinder angelegt 
werden. Für die Unterhaltung der 
Beſucher iſt * Wandelbildervor—⸗ 
führungen, Muſik und Bühnenkünſt- 
ler geſorgt. 
40 Ucres-Farm im Werte von $600 | 
berjteigert werden. 

— — — — 


— In der Bade-Anſtalt. — Bade— 

meiſter (zu einem Studenten): Es 
ſind in letzter Zeit ſo viele Uhren ge⸗ 
flohlen worden; bitte geben Sie mir 
(bemerkt daß der Student keine 
Uhr hat) — Ihren Pfandſchein in 
Verwahrung. 


ben ſoll. 
Die Frau verlangt 


beborſiehenden 


Stadt Chicago zu 
gewiſſe 


dt — Schaden | 


oder | 


di ' 


geſtern im 


Snoble umändern 


Männer— 


vorzüglich 


eine durchweg | 


und | 


50 | 


Zeilen des | | 
Der lemel, obne irgendeine von den üblen 


Am Samstag wird eine 


2 


Mutmaßlich ein Unfall. 
Harriſon Kelley war Selretär der 


Beople'8 Building & Loan Affociation. | 


| Harrifon Kelley, der aeitern, mie; 
ı berichtet, am fyuße der Elm Straße, 
Winnetfa, als Leiche aus dem Gee 
aezogen wurde, war 70 Sabre alt 
und Gefretär der People's Building 
u Loan Affociation, Nr. 64 
|Randolph Straße. Sonntag Na: 
mittag hatte er ji nah Winnetta 
begeben, um feine Tochter, Frau R. 
3. Hoffman, Nr. 954 Pine Straße, 
jdt beſuchen. Bon deren Wohnung 
| begab er fih nah dem Haufe Nr. 
575 GSheridan Road, um Frau L. 
3. Sherman feine Aufwartung zu 
9 imaden. Ulz er die Dame nicht zu 
Haufe fand, fchlug er den Wea nad 
vem See an. Am Ende der Mole 
‚fand man feinen Hut und einen 
| Dpernguder. Aus diefem Umftande 
| fchließen jeine freunde, daß er auf 
|dem ee bahinziehende Schiffe be- 
obachtet habe und ausgeglitten, in 
den See gefallen und ertrunken ſei. 
Seine Bücher befinden ſich angeblich 


in Ordnung; auch wird behauptet, 


daß er keine Geldſorgen hatte. 


„Unſere Paciſfic⸗Küſte““. 


Newman wird ſie morgen Abend in 
Wort und Bild veranſchaulichen. 
Der Vortragsreiſende Newman 

wird in ſeinem zweiten Reiſe— 


| 
| 


tag Abend, fowie am Samstag 
Nadmittag in der Ordheiterhalle ge: 
halten werden wird, in Wandel» und 
farbigenBildern Alles bringen, ivas 
| für den Reifenden in Coronado, Del 
Monte, Late Iaboe und in vielen 
Htalifornifden Städten von nie: 
reſſe iſt. Auch ein Abſtecher 
dem majeſtiſchen Mount 

wird gemacht werden. In Kalifor 
nien iſt in der Natur faſt Alles zu 
j finden, was man in anderen Erd 
Iitrichen trifit. Death Valley gleicht 
|der Sahara, Coronado und Catali- 
Ina find die amerifanifche Riviera, 
das Hinterland davon erinnert an 
das Füdlihe Spanien, San Fran: 
|cisco an Neapel, die Felfen der 
nördlichen Hüte an Schottland ufw. 
Und die —— der faſt drei 
hundertjährigen Geſchichte jenes 
Kuftengebietes iſt auch noch vorhan— 
den, oder wenigſtens dieErinnerung 
daran, in den ſpaniſchen Miſſionen. 

—+ 8 — — 


Tötlih verlaufen. 





Gm von Kohn Holly 
| Motorbus tie geitern ıntt einem 
Ivon Sentn Nunfel, Nr. 245 Dit 
$rand Mve., bedienten Stoblenablie: 
| ferungs auto mit folder Wucht zu- 
Sammen, dab Nunfel auf das Bla 


| 


| 
I 
! 
' 
' 


ſtellung 
nach 
Shaſta 


‚Saus hoffen! 


tet wurde, 


‚ Spielleitung und Snjzenirung 
gen in den beiten Händen, und das 
erklärt den Erfolg, mit dem bis heute | 
wurde. | 
bedienter | 


| 


| 


11321011137 | 
— 


:PAULINASST. 


1% Slot nördlich von Chicago Ave. 
Im 2, Stod, — Tel. Haymartet 5048, 


Gerantirt als 
Reiner SKlee:Honig 
Tircht von den Bicnenzüchtern and 

Ohio, Mihigan und Wisconiin. 
Sn 24,5 ımd 10 Pfund Eimer, 
Iebiger Frei3 606, $1.20 und $2.40 
per Eimer, 
Poftbeftellungen innerhalb 150 Meis 
len von bier 8c, I0c und 15c extra, 
Gendet Erpreb oder B, D, Moneh 

Beben, 
5 Gall, oder 60 Pinnd Kannen si: 3.50. 


Buih Temple Theater. 
(Direltion Conrad Seidemann.) 


Heute „Die verfunfene Glode“, ermü- 
figte Breife; morgen „Der Dieb“. 
Herr Seidemarn bat mit der 


ı Einführung, Volfsvorjtellin ıgen zit) 
medrigen Preiſen, 


(50 und 25Eents | 
für alle Pläte) zu veranftalten, * 
lobenswerte Neuerung gebracht. 31 

ſolch niedrigen Preiſen eine Dar 

von Sauptmann’s „Ber 
junfener Slode“ wie fie in der ver 
gangenen Woche im Bub Temple 
gegeben wurde, jehen zu Fönnen, 
fann nur zur Kräftigung des allge 
meinen Snterejles für das deutiche 
Iheaterunternehmen beitragen. Wie 
die Theaterleitung erflärt, lähjt der 
Vorverfauf auf ein gut beiettes | 
Morgen findet die! 
erite Aufführung bon Seren Bern 
ltein’s Stud „Der Dieb“ jtatt, über 
deren Snhalt gestern bereit3 berid) 


I 
mr 
vi 


der glüflihen Lage, cin Enfembie 
zu befigen, das in jedem sad) durd) 
wirklich tiichtige Künſtler beſetzt iſt. 


jede Vorſtellung gegeben 
Auch „Der Dieb“ wird Sic) Eiinftie 
riih dem bisher Gebotenen anrei 
ben. Frl. Elfe Janfien hat in jeder 
bisher geipielten Rolle eine 


dramatische Begabung gezeigt und ; 


iter aeichleudert wurde und einen: 


ı Shädelbrucd) erlitt. Der Ver: 
‚ungliücte jtarb während der yahrt 
nad) dem näditgelegenen Sojpital in 
‚der Bolizeiambulanz. 
Iin Haft genommen. 
He —— 
Wähler, die fih am 6. 


mung über die Berandgan- 
bung von Bonds im Betrag von 
ichs Millionen beteiligen wollen, aber 
jeit dent letzten Regiftrirungs tag am 13. 
März uınaczogen find, müſſen ſich aufs 


bis zehn Tage vor der Wahl, d. h. bis 
zum 26. Oktober, hägl ich mit Aus 
nahme der Sonntage im Zentralregiſtri 


Uhr Abends regiſtriren laſſen. 
— — —— — 
An Leuchtgas erſtickt. 

Als Mar Stange, Nr. 1219 Oak 
dale geſtern Abend von der 
Arbeit heimkehrte, fand er ſeine 52 
Jahre alte Gattin Hattie und zwei 
Schoßhündchen an Leuchtgas erſtickt 
vor. Ein Papagei, der dem Ver— 
enden nahe war, erholte ſich wieder 
Die Polizei gelangte zu de 


A LDC., 


der Ansicht, 
daß unglücklicher Zufall vorli 


rn 


bi. 
—.-- -— — 


| 
| zieh Opfer liegen. 
| 


Un der 12. und State Straße 
wurde geſtern Abend Joſeph Friſcher, 
Nr. 5455 S. State Straße, von 
einem Kraftwagen überfahren und 
ſo ſchwer verletzt, daß er jetzt mit 
dem Tode ringend im St. Lukas 
Hoſpital darniederliegt. Der Lenker 
des Autos fuhr, ohne ſich um ſein 
Opſer zu kümmern, davon und 
konnte bisher noch nicht ermittelt 
werden. 


Uebler Atem 


De. Edwards SO ive Tablets gehen an 
die Urſache und beſeitigen ſie. 


Dr. Edwards' Clive Tableis, de 
Erſatz für Kalomel, wirken gelinde auf 
| die 
| Schuldigfeit. 

| Leute, Die mit üble 
find, finden ſchnelle Abhülfe durch Dr. 
Edwards’ Olive Tablets. 
men, verzuderten Tabletten werden | 
pen üblen Ntem von allen genommen, 
die ſie fennen. 

* Edwards’ Olive Tablet3 iwirfer 
ıfanft aber träftig auf Eingeweide und 
Leber, regen fie zu threr 
Tättgfeit an, Hären das Vl 
Inigen fanft Da3 ganze 
feitten dasselbe Ivie das 


ur und rei⸗ 
Syſtem. Sie 
gefährliche Ka 


Nachwirkungen. 
| 
| chen, Uebelteit und I Drüden erregenden | 
ıNbführmittel jind mit Dr. Edwards’ | 
Olive Tablets zu erzielen ohne Drücken, 
Schmerzen 
Wirkungen. 

Tr. F. M. 
Rezept nach einer Tätigkeit von 
Jahren unter Patienten, die an — 
md Eingemeide-Störungen und dem 
| begleitenden üblen Atem litten, 

Dr. Edwards Olive Tablets find eine 
rein pflangzlide x 
mijcht mit Olivenöl; 
an ihrer Olivenfarbe. Dan nehme e ine) 
oder zwei jede Nacht eine Woche Iang 
und überzeuge jich von dem Ergebnik, 
10 €t3. und 25 €t3. die Schachtel. Bei 

Drogiſten. Anzeige 


Holly wurde 
lig gewachſen ſein wird. 


November an | 
der Nichterwahl uud an der Abftim = ı 


'auerordentliben Genuß 
fend. 
Neue regiſtriren laſſen. Sie können jic | 


wiederholt. 


rungsbüro im dritten Stockwerk im Rat— 
haus von neun Uhr Morgens bis neun 


wird die zurDiebin gewordene junge 
Frau gewiß vorzüglich darſtellen. 
Ebenſo berechtigt Frl. Lofkins Wie 
dergabe der Magda in der „Berjun- ! 
kenen Glocke 
auch ſie ihrer Aufgabe morgen völ— 
Die Herren 
Seidemann, Schubert, Stone 
Danner vervolljrändigen eine Be 
tekung, durch melde „Der Dieb“ zu 
einer vorzügliden Borjtellung wer 

den wird, danttt den 
verichaf- | 
Zuftipiel) 
Donnerstag ! 


Das  reizende 
„Mevers“ wird am 
ee 
Goldenes Jubiläum. 


'®rohe Feier der Hoffnunasloge, I. D. 


'loge Nr. : 


'Stiftungsfeft der Loge mit Konzert, |!“ 
Das Programm; 
'ift mit Rüdficht auf Die 

'Nubiläum umfangreich und 
Beſuchern 
ſicht. 


F., am kommenden Sonntag. 

Der Pleaſure Club * Hoffnungs⸗ 
358, O. 
tommende n Sonntag in 
Turnhalle das 50. 


en 
O. 


ſtaltet am 
der Nordſeite 


Theater und Ball. 


ſtellt den 
viel Vergnügen in Aus— 


U. a. werden 


Rebecca und die Cantons einen ſchö— 


nen „Drill“ vorführen, der Glee Club 
und humoriſtiſche 
werden 
sur Unterhaltung beitragen. Auch der 


I 


der | 
Einaeweide und tun beitimmt ihre 
em Atem behaftet | 


Die angeneh- | 


natürlichen! 1° 


! 
l 


i 
' 


Alle die guten Wirkungen der häßli= | 


Edwards entdedte das Smeiggeichäften 


Zufanmenfeßung, ae= | 'närtn ermöglicht, i 
man erfennt fie) Weber Department Stores Co, Ein- 


wird auftreten, 
Vorträge und Bühnenftüde 
Senefelder Liederfran; wird anive- 
jend fein und fingen, 
eine echt deutjche genufßreiche eltlich- 
feit werden. Ballmanns SOrcheiter 
wird unter perfönlicher Zeitung 
Martin Ballmanns mitmirlen. 
seit beainnt um 3 Uhr Nachmittags. 


Eintrittsfatten foften im Vorverkauf 


25 


Gents, an der Kaffe 50 Gents. 
Das vollitändige 


lautet: 
1a) yubiläums 
b) Feſt⸗Marſch — 
"Ballmanı Orch 
Begrüßungsat tipradhe vom Vorfißenden 
Herrn Henry Pollmann. 
; Vortrag ..-.. 
! Feſtrede in Eua iſch, 
Iipenben, 
>) „Der R 
) Norir ag. 
a) Sönlle: 
BD) „ie } 


türc ..Keler-Dela 


T uber 
: Ballmann 


.Glee Club 
dont € drenbor 
Träger 
Novelotte. „Deffel 
.. Glee Club 
v. Blon 
ai 
.Eilenberg 
Reteranen 
und Kapitän 


Prolog und Verleihung des 
Aumels dom Erd. M. 
Albert Naumaun. 

„Das iſt der Tag des Herrn“ 


— — Senefe (der Liedertr ang! 


Fantalie: „Onfel Zom’s Hütte“. 
Us bergabe des Geſchentes der de Aiſch Mi 
3.0.0. Y.:Logen dırch Erd, M. 
und Sat ad — Baum. 
Senefeder Lie derlranz 


Bodewal: 


rri 
Loge 


Roifeficder Rotpou 

oben una Rebetla 
AN 

. N. .. 

y Sereininie 7 

=. 9. F. 

7 Volonaiſe Ball 


RT. 283,3 
— ··Fanch Drill 
üder Canton R. 


und 


— —— — — 
Wird Geſchäft vergrößern. 
In einer Bekanntmachung an das 


Publikum von Chicago teilt Henry 
L. Weber, der Präſident der Weber 
ober fonitige unangenehme , ' Department Stores Co., 


mit, 
eine Reihe 


daß 
| diefe beabfichtiat, bon 
'Chicagos, fowie eine Poitverfandt: 
abteilung zu eröffnen. Fernerhin 
bat die Firma einen Distontoplan 
ausgearbeitet, ber es ihren Wtio- 


'häufe faft zum Koftenpreife zu ma: 


dt 


| Bat beichloffen, 
‚am 


des Feſtes bilden. 


Pfälzer 
des Vereins, auch ſolche, deren Wiege 


hat, 
fang 8 Uhr ? 


ein“ 


Ayhymnia“ 


' fommenden 
'Stappenball. 


fein fünftes 
Aufi ſtarken Beſuch iſt mit 
rechnen, denn der Verein iſt ſehr beliebt, 
I 7 jmd mehrere befreundete Bereine haben 
Herr Seidemann iſt in 


lie⸗ 


zert. 


hohe 


‘zu der Annahme, daß 


und: 


Bejuidhern einen | 


D. %., perans | 


:jes goldene | 


die Johanna |c 


kurz es ſoll 


Das 


Feſtprogramm 


Ballmann 
geſteuert. 


ſtalten, 


Miſchke 
in und außerhalb Riſchte, 


in allen Zäden bder|. 


Bevorfishende Bergnügungen. ' 


Der Fidelia Unterjtüb- 
ungspberein Wr. 1 ivird am kom— 
menden Samſtag einen großen 
Bauernball in Herdrichs Halle, 3400 
Lincoln Ave., Ecke Roscoe Str., abhal 
ten. Ein rübriges Komite unter Xei: 
tung de3 Präfidenten Wm. Ninippen 
berg ilt on der Arbeit, um Die nötigen 
Vorkehrungen zu treffen; für gie 
Muſik und Erfrifhungen wird beiten: 
georgt, Heiraten und Eheſcheidungen. 
werden zu Fonkurrenzlofen Preiſen 
vollzogen, kurz und gut, man wird an 
dieſem Abend jedem Befucher belfen 
den gegentvärtigen Ernit des Leben: 
vergeiten. Mnfang 7 Uhr Abends, 
Tidet3 15 Cent3. 

Der Pfälzgerfrauenberein 
fein 20. Stiftunasfef 
tommenden Samstag in Mon: 
dorf3 Halle, Ede Nortb Ave. und Hals 
red Str., zu feiern. Tas Vergrügungs- 
tomite wird feine Mübe ichenen, um al: 
fen Befuchern einen vergnügten Abend 
zu bereiten. Ball wird den Hauptteil 
Huch fiir gutes Efleu 
geforgt fein. Alle 
und Pfälgerinnen und Freunde 


und Trinken wird 


nicht in der ſonnigen Pfalz geſtanden 
ſind eingeladen, mitzufeiern. Am 
Abends, Tickets im Vorver— 
fauf 25 Gent3, an der Staite 35 Cent?. 

Am kommenden Samstag 
hält der Polyhymnia 
menchor in der 
Belmont Ave. 
ſechz ehntes 

Schoͤne 


Abend 
a 
Sozialen Turndalle, 
und PBaulina Sir., fein . 
Stonzert nebit Ball ab. 
e Geſangsvorträge des feſtgeben 
den Vereins und befreundeter Bereine 
Coli, humorijtiihe Verträge und di. 
Aufführung „Am Damen-Reformper- 
fteben auf dem Programm und 
werden den vielen freunden Der „Bo 
aweif ife «los genußreiche Stun 
den bereiten. ——— beginnt un 

Uhr Abends er Eintritt koſtet 25 
Cents. 

Der Bleafure Klub der Koerner- 
Rebekka stone Ar 681,8 £ 
F., veranſtaltet in F. Weyers 
Halle, 2139 Milwaukee Ave., 
Samstag Abend 
Ein tüchtiges Vergnü 
gungskomite iſt ſeit geraumer Zeit an 
der Arbeit, um den Freunden und Be— 
ſuchern, wie immer, auch dieſes Feſt zu 
einem vergnügten und genußreichen zı 
machen. Für Erfriſchungen und vn 
it beiten3 geforat. Anfang Uhr 
Abends. 

Der Nordica Frauenverein 


try 


Das 


‚am 
einen 


feiert anı fommenden Samijtagq in STet: 


ners Hulle, 1638 N. Haljted Strasse, 
Stiftungsfeitt mit Ball. 


Sicherheit au 


ihre 


ıın 
B 


Beteiligung zugeſagt. Geſang und 
orträge werden viel zur Unterhaltung 
beitragen, und auch für gutes Eſſen und 
flotte Tanzmuſik hat der Vorkehrungs— 
ausſchuß geſorgt, an deſſen Spitze die 
Damen Emma Stamm, Präſidentin, 
und Anna Anders, Vizepräſidentin, 
ſtehen. 

Der Weſtſeite 
franz beranitaliei 
Samitag in Hoerbers Halle, 2131 Be 
ı Neland MAve., fein 29jäbriges Serbitten. 
Der Berein, der jetzt unter Lei— 
tung des Herrn Boehler ſteht, hat flei 
ßig geübt und wird unter Mitwirkung 

mehrerer Soliſten dem Publifum ein 

Kongert erſter Klaſſe bieten. Das Ko— 
mite hat unermüdlich gearbeitet, um je= | 
Idem Belucher des Feite3 einen genuß 
| reich, Abend zu bereiten. 
Vorvertauf 256, an der Statfe 3dc. Une | 
fang 8 Ubr. 

| Der SJirbeila Frauenver— 
ein ven Chicago, feiert ge kommen— 
den Sonntag fein 25jähriges Stif- 
‚tungsfeit in der Pilfen- sttubbafte an | 
ı Atbland Ave. und 20. Str. Das Stomite 
|wird weder Mübe nad Koiten icheuen, | 
um den Beſugern vergnügte Stunde en 
zu bereiten. Da eine öffentliche Inſtal-⸗ 
Lrumg der Beamen ſiaufinden, jo wer» | 
den alle Mitglieder, Kreunde und Be- 
|fennte berzlich eingeladen. Anfang 31 
Uhr N Yadimitiags , Eintritt 25 Cents die 
Perſon. | 
| Ser io beliebte Unterſtütz ungsverein |i 
Emwig Treu bäl: am Samötag, dem 
|97.£ ttober, in Sad3 Halle, 1764 Lars 
| rabec Etr., jein erjtes Stiftumgsfeit ab, 


1 
J 


Säanger- 
am ae 


|trägen, Werlöfung wertvoller Gegens | 
ſtände und, was der Glanzpunkt it, freter | 
‚ Einführung bon Männern und Fraı ven | 
bon 13 bis 60 Kahren, ohne ärztliche | 
Gebühren, und inentgeltlich. Diejer | 
; Verein bezablt Kranken wie Sterbegelb- 
fiir nur 50 Cents im Monat, feine weis | | 
ee Etenern bei Todesfällen. Gin: 
ittöfarten zu dem Stiftungsfeit toiten ! 
Vorvertauf 15 Cents, an der Kaſſe 
Cents. 
Der ſo ſchnell beliebt gewordene Un⸗ 
‚teritüßungsverein United Ames 
jrican Sotial and Mid ©os| 
tet h seranftaltet am Eonnabend, dem | 
197. Oftober, in der. unteren Lincoln 
Turnballe, an Diverfey Parfıvaty und | 
Eheffield Ave. feinen zweiten Herbſt— 
ball. Nach den Erfolgen, die der Wers 
ein bei feinen früheren Weiten gehabt | 
hat, zu ſchließen, wird es gewiß keinem 
Bweifel unterliegen, daß auch dieſes 
Feſt, deſſen Vorbereitung in den Hän— 
den eines tüchtigen Komites liegt, ein 
weiterer Lorbeer in dem Kranze ſeiner 
Erfolge ſein wird. Der Anfang iſt auf 
Uhr Abends feſtgeſetzt. Die Ein— 
trittskarten, bie von allen M taliedern 
zu erhalten Find, foiten im Ververfauf 
25 Gent3 die Berfon, an der Safie 351 
Cents. Für gute Mufif, außermählte 
Nüche und edles Nat; hat der Verein 
aufs Beite Eorge getragen. Jedermann 
iit aufs Serzlichite eingeladen, an dies | 
\fem Abend ceın paar beranügte Stunts 
den im Sireife der Mitglieder zu ver= 
leben. Das Nomite bejtebt aus den 
folgenden Damen und Herren: Arthur 
Siewerth. Vorſitzender; Albert Chur— 
ran, Guſtav Halben, Minnie Koenig, 
Tanline Ftiter. . 

Der blühende und  wwohldefannte 
Yale —— amenverein wird 
am Samſtag, dem 27. Oktober, ſein 23 
jähriges Berleben im großen Saal der 
Lincoln Turnhalle, Diverſey Parkway 
und Sheffield Ave., feitlib beneben. Alle 
gelelligen Beranitaltungen des „Lake 
View“ haben ſich ſtets großer Gunii ſei— 
tens des Publikums zu erfreuen gehabt, 
denn bei ihnen wurde immer nur das 
Beſte geboten, und ſowohl Mitglieder 
wie Gäſte verlebten bei ihnen ſtets die 
angenehmſten Stunden. Außerdem hat 
der Verein auch ſtets zu allen das All⸗— 
gemeinwohl betreffenden Zwecken, be 
ſonders für Wohltätigkeit, freigebig bei 
Umfangreiche Vorkehrungen, 
um die kommende Feſtlichkeit nicht bloß 
ihren Vorgängern würdig zu ge— 
ſondern ſie womöglich noch zu 
übertreffen, werden von den folgenden, 
den Veranüqungsausichuf bildenden 
Mitaliedern getroffen: Charlotte Sirem= 
ſer, Präſidentin; Anna Witry, Vize— 
präſidentin; Helene Schwarzkopf, Se— 
kretärin; Eliſe Hoyer. H. Maecchler, C. 

D. Meier, M. Senski, Anna 
Kahn, Katharine Pohley. Anfang der 
Feier halb 8 Uhr Abends. Eintrittskar— 
ſen im Vorverkauf 25 Cents, an der 
Kaſſe 35 Cents. 


im 
25 


Ä 
8 


Unbarmberzizg. Gigerl: 
Wenn Sie dem Grafen den Laufpaß 
geben, Ylora, dann fällt mir ein: 


Tidet3 im! 


den Schlußreden in dem gegen ſechs 
betannte 


ben, 


Zehl hat ſich noch nicht genau feſt— 
gen 47,000 Stück Rindvieh, von de— 
nen die meiſten hinausgetrieben wur⸗ 


ſein, feſtzuſtellen, welchem Schlacht— 
haus ſie zugehören, nachdem alle, die 


ſtalliren und damit ein Kaffeekränz— 


ſind. 


Roſa Fraubt; Protokol. Sekr., 
line 


—— — — — — — 


Ihr habt Euch an ihm in Reſtaurants und anderen Plätzen gelabk— 
nun wünſcht Ihr, daß Eure Familie und Eure Gäſte ſich mit Euch die⸗ 


ſes Genuſſes erfreuen. Es ft 
Debo— von Euren Gäjten zu 
einanderjesungen darüber zu folgen, mas 
RE die Flaſche geſehen heben, werden fie 

dab e3 irgend ettvas anderes iſt 
* wird Neder eine andere ( 


eine der Freuden betm Serviren vom 
bören, wie qut es it—- Dann deren Auss 


es wohl ſei. Wenn dieje 
alle darin übereinſtimmen, 


-wern fie die Flaſche geſehen haben, 
Erflärung für feine Güte haben. 


Devo tft nahrhaft—-rein Dur Pafteurifirung und Sterilifirung—nidht 
beraufdend, befömmtlich und durchaus erfrifchenD. 


Berchtet— Bevo follte Falt ferbirt Iverden. 


Beriangt Bevs in Wirtſchaften, Reftnutantz, 
den und Apotheken, Pickniplãtzen. 
waggons, au 
tranke verlauft werden. 

vor Euren Augen öffnen. 


Baſeball⸗Parks, 
Dampfſchiffen und anderen Pläßen, 
Hutet Euch vor Nachahmungen 


Departmoni-Läs 
Sodafontänten, Speties 

wo erfrifdende Ges 
—labt die Flafıhe 


Groceries, 


Bevo wird nur in Flaſchen verkauft — und wird ausſchließlich auf Fla⸗ 
ſchen gezogen von 


ANHEUSER-BUSCH—ST. Louis 


Anheuser-Busch 


Distributers 


Peinlich vefragt. 


Kleine Kriegsdepeichen. 


| Gefhwerenenanswaßt im Sealey-Fro- 
Mit seh wird jchr gründlid, Je rieben. 
Kaum daß ber Prozeh gegen den‘ 
früheren Bolizeichef Charles E. 9 
leg, der in Gemeinfchaft u dem 
früheren Deteftive Stephen ! 


Unter Spionagegeich. 
Davenport, Jowa, 16. Ott. 
„Davenporter“ im hiefigen —8 
Bundesgericht wegen Verſchwörung 
en EEE 2 _— und dem Wirte William Skiomore 
e e e —* wegen angeblicher Annahme von Be— 
Anklage begonnen. Die Angeklagten ſechungsgeldern vor Richter Sabath | 
| merden befchuldigt, Daniel 9. Wal: — 


auf der Anklagebant ſihzt, begonnen 
lace nach Davenport gebracht zu ha⸗ 

hat, ſo ſchwirren au n Gerüchte 
um dort in einer Rede die von hat, jo Id ı and) I 2 


* von Geſchworenenbeeinfluſſung und 
den Alliirten begangenen Grauſam— — von = die | 
teiten zu jchildern, und Deutfchland | zum Geichworenendienft geladen wur— 
in Schuß zu nehmen. Dem Bertreter | 


i ben, in der Luft herum, Seitenz der | 
der Anklage Ri als Verteidiger | Werteidiger forboßl, als auch der 
der Anwalt E. M. Warner mit einer 


Geſchworenendienſt geladenen Bür— 


geklagten liegen vier verſchiedene 
Punkte vor, und ſollten ſie in allen 
ſchuldig befunden werden, ſo können 
ſie bis zu 44 
ſtrafe erhalten. 
Angrifvon Merifobandilen. 


Miifton, Ter., 16. Ott. Anfchei: | 
nend verläßliche Berichte, die bier! 
eintrafen, melden einen Einfall bon | 
| Banditen zu Grandeno, einem Meri-' 
fanerdorf am Rio Grande, 6 Meilen |.:, , 
judsftlih von Miffion. ‚ne jelbft, ——6 = a 

Ueber Vertvundete oder Getötete hörigen zu Mitgliedern der Staats— 
iſt mod nichts Befonnt. aber man mivaltfchaft ober ber Verteidigung, 
tonnte fogar in Madero Gitn, deut- oder den Yngeflagten oder biefen ver- 
tich Feuer hören. | | manbdten oder befreundeten Berfonen | 

Den Stof Yards Feuer I — — — rer 

Nach Anſicht des Hilfsſtaatsanwalts 

— tanfas City, 16. OH. Durd) das | Henry Berger, der aemeinfchaftlich 
Feuer, welches während der Nacht in | mit Front Johnſton “r. 
den Shlacthaushöfen in Kanfas Yühler die Ctantsanwaltichaft im 
City zum Ausbruch fam, find von dieſem Prozeß vertritt, Kat num ber 
fünftaufend bis zu fünfzehntaujend |al3 Gefchmorener bernommene und 
Stück Rindvieh umgekommen, die 


Herz und Nieren geprüft. Die neu— 
Jahren Gefängniß- gierigen Anwälte wollen alles wilfen, 

fie befragen die Gefchworenentandi- | 
daten nicht allein über ihr Vorleben, 
‚ihre Bermandtichaft, ihre Religions= | 
'gemeinfchaft, ihre ‚politifche Betätt- | 
gung, etwanige Neigung zum Wlfos | 
hol und zum Beluch von Wirifchaf: 


x Walter, Nr. 4712 Weft End Xbe,, 
— laſſen. Im Ganzen befanden die an ihn gerichteten Fragen angeb— 
ſich in den verſchiedenen Einzäunun- lich nicht wahrheitsgetreu beantwor— 
tet. 
ſen, daß eine Unterſuchung gegen 
den, u.es wird deshalb ziemlich ſchwer Walker im Gange ſei. 

behauptet, ein vertrauter Freund von 
William Barclay ſein, der wiederum 
Mo., und Kanſas City, Kanſ., her- ein Schwager von Fred Lundin iſt, 
umlaufen, wieder eingefangen ſein dem angeblich führenden Geiſt der 
werden. Dem Feuer wurde um 7 jetigen ſtädtiſchen Verwaltung, die 
Uhr Morgens Einhalt geboten, und Charles C. Healey, den Hauptange— 
an den Löſcharbeiten nahmen 100 klagten zum Polizeichef, gemacht hat. 
Spritzen der beiden Kanſasſtädte“ Nach Ausſagen von Detektives be— 
teil. Die Stock Yards in Kanſas ſitzt Barclay einen ſehr großen poli— 
City, Kanſ., werden von einer im' tiſchen Einfluß in der gegenwärkigen 
Oſten befindlichen Korporation ge- ſtädtiſchen Verwaltung. Der Ge— 
eignet. ſchworene Walker wurde befragt, ob 


auf den Straßen von Kanſas City, 


—1+ 90  — 


Aus Bereinstreifen. den Zeitungen darüber gelefen, 
_—— ‚irgend Jemanden beſprochen 
amen- und gab an, daß er nur mit ſeinem 
'Hausmirte, einem Polizeibeamten u. 
'mit Barclay flüchtig darüber geredet 
habe. Nach Angabe Berger Soll 
aber Walter jehr eingehend mit Bar- 
‚clan über den Fall Healen geredet ha- 
ben, und dies babe er bei feiner 
Prüfung zum 
verfchwiegen. Bis jebt Hat die 
Staatsanwaltſchaft noch feinen ent= | 
Pau: |fcheidenden Schritt in der Sade ges 
Beters; FFinanzfetr, Emma |tan. 
‚Hirfh; Schagmeifterin, Lena Leben: Am Ganzen wurden geftern und 
tuhl; Yührerin, Emma Franken: |beute vier Gefchmorene ben 
haufer; Innere Wache, Trieberide | Staatsanmwaltfchaft vorbehaltlich an- 
Schuett; Meußere Wache, — ——— nämlich: Charles MeKee, 


Der Fidelia D 
berein wird morgen Nachmittag 
1 Uhr feine Beamten öffentlich 


chen verbinden, wozu alle Mitglieder 
und Freunde herzlich eingeladen 
Der Eintritt foftet 15 Eent3. 
Die neuermählten Beamten find: 
Erpräfidentin, Chriftiana Heiden; 
Präſ., Eliſa Schoknecht; Vizepräſ., 


chen, was für die Aktionäre jährlich Stein vom Herzen. — Flora: Mit Müller; Berwaltungsratsmitglieder: 2739 Wilcor Ave, Baul Anderjon, 


eine Erfparniß von Taufenden von ſolchen Steinen können Sie mir nicht | Chriftine Roggenbud, GarrieSchulze 


Dollars bedeutet, 


— 


1246 Weſt 59. Straße, Harry Rein⸗ 
und Bertha Heisler. ing, Oak Park, und George Smith, 


| ‘ 


Barry | 


| ' Staateanwaltfchaft werden die zum | 
9. | verbunden mit Stonzert, fomifchen Vor⸗ Anſprache. Gegen jeden der ſechs An⸗ 


ger in dieſem Prozeß, der wohl zwei 
Monate dauern dürfte, peinlich auf 


ten aus, ſie wollen auch wiſſen, ob 
oder ihre Familienange- 


und Ernſt 


daher unter Eid ſtehende Arthur N.“ 


Berger erklärte auf Grund def: | 


Walker ſoll nämlich, wie Berger 


er den Fall Healey, nachdem er in 
mit 
hatte, 


Geſchworenendienſt 


Branch 
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— der 
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ren Straße und Vabaſh üve 
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5355 Federal Straße. Walter wurde 
bom Gejchmorenendienft entfchulbigt. 
IHeute Nachmittag findet, da Bertei- 
‚diger Darroi, einen Vortrag zu hal- 
‚ten hat, feine Verhandlung im ber 
Sade ftatt. 


—- — 


2ebensläuglid. 


William Henley verzichtete auf einen 
Prozeß vor Geſchworenen 

Seinem eigenen Geſtändniß ge— 
mäß hat William Henley von Evan— 
ſton die dort ebenfalls anſäſſig gewe⸗ 
ſene Frau Mary Golgo am 20. April 
dieſes Jahres ermordet. Er verzich⸗ 

tete auf einen Prozeß vor Geſchwore⸗ 
nen und wurde, da die Staatsan— 
walt ebenfalls auf einen Geſchwore 
nenprozeß verzichtete, von Richter 
McGoorty zu lebenslänglicher Zucht 
hausſtrafe verurteilt. Henley gab zu 
die Tat in einem Anfalle raſender 
Eiferſucht verübt zu haben, als Frau 
Golgo, der er ſehr nahe ſtand, ihm 
in Folge feiner Eiferfucht den Zu: ° 
‚tritt zu ibrer Wohnung verweigerte. = 
Der Angeklagte bat dann die Haus- 
tür der Frau Golgo eingebroden und 
mit dem Gtiele einer Art jo lange 
auf fein Opfer eingehauen, bis es 
‚tot am Boden lag. 


>> 


Zwei Frauen gelähmt. 


; Eilzug der St. Pauldahbn brasft in 
Franklin Park über fie. 

Zwei ärmlich aefleidete Frauen, 
melche Pilze gefammelt hatten, wur- ° 
den heute in dem Vorort Franklin? 
Park von einem plößlicden gewalt- * 
famen Tode ereilt. Der „Pacific Li 2 
mited“ Zug der St. PBaulbahn, der © 
‚um 10:45 Uhr vom Unionbahahef 
abgefahren var, holte die Frauen am 
MWeitende der über den Desplaines- ° 
flug führenden Brüde ein und über: 
‘fuhr fie. Der Lotomotivführer hatte ° 
vergeblich verfucht, den Zug rech⸗ 
|zeitig zum Steben zu bringen. Die ° 
Leichen der Getöteten, die eima 35 7 
und 55 Jahre alt waren, murben 
nach Deitichel® Beftattungsgefhäft, 2° 
Filth Une, Maymood, gebracht. 


Der beleidigte Singuoge® 


Im Superiorgeriht Bat heute 
Harzel Eden, nad) der ———— 
ein Mitglied der Chicagoer Großen ° 
Dper, den Zahnarzt Samuel FR, 2o- 
‚der auf 350,000 Schabenerjah ber- 
Hagt. Wie fie behauptet, veröffent- 
lichte Dr. Coden in Anzeigen ihr 7 
Bild und eine Empfehlung — 
Leiſtungen, wie Frl. Eden ſJ 
Erlaubniß ihrerſeits, die — 
dem Fluch der Lächerlichkeit 


fei. 


der | 


— Fremdmwörter im Munde 3 
|bifdeter aleichen den Pebalen am 
Piano: fie werben wie biefe zu b 
unb meiften da angemanbt,.ime. 
am menigften hingehören. 
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und Bahnen als Betriebskraft zu liefern, und durch 
Zufuhr von Waſſer nach waſſerarmen Gegenden dori 
reiche Ernten tragendes Land zu ſchaffen. Die Wich— 
tigkeit der Ausnutzung natürlicher Waſſerkräfte hat in 
legterer Zeit auch in vielen anderen Rändern Berftänd- 
niß gefunden, In Franfreih it gegenwärtig eine 
Kommiffion mit der Ausarbeitung von Gefetesent- 
würfen beidäftiat, durch melde Behörden und Pri- 
batperfonen die Erwerbung und die Musnugung von 
Bafierfraft erleichtert werden foll. Su Kanada bereift 
E eine Angenienrsfommijfion zur Zeit Manitoba, Ca$- 
—Telephon: Franklin 5900 Illinols | fotcheiwan und Alberta, und aus ihrem Berichte ergibt 
deber Runner 1 Cent; ins Haus geliefert per Monat 30 Gentd | ſich, daß die Saskatchewan⸗ und Winnipegflüſſe min— 
— 50 deitens 170,000 Pferdefräfte zu liefern vermögen. 
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ill, und jene, die in die Hudjon Bay und das Eie- 
meer fliehen, geitatten die Erzeugung von 5,000,000 
bi5 7,000,000 Bierdefräften. An den betreffenden 
Provinzen find bisher nur ungefähr 100,000 Pierde- 
fräfte in Gebraud. In England verfjucht man die 
dort nicht überreichlich vorhandene Wajierfraft mög- 
lichſt durch Vervollkommnung des Betriebes auszu— 
nuben. Ein von der Handelsbörſe eingeſetztes Komite 
arbeitet an der Vereinigung aller auf hydro⸗elektriſche 
Kraft angewieſenen Unternehmen, um dieſe fortan 
möglichſt zweckmäßig verteilen zu können. Schwedens 
Waſſerkräfte ſind beträchtlich entwickelt; ungefähr 
625,000 Pferdekräfte werden in verſchiedenen Indu— 
ſtrien verwendet, während die aus Kohle und Oel er— 
zeugte Betriebskraft ſich auf nur 400,000 Pferdekräfte 
beläuft. Spanien hat 170 hydro⸗elektriſche Fabrikan⸗ 
lagen in Betrieb, die eine Kapitalsanlage von 8300, 
000,000 darſtellen. Obwohl dieſe Anlagen 500,000 
Pferdekräfte erzeugen, wird geſchätzt, daß dies nur 
8 Prozent der mit verhältnißmäßig geringen Koſten 
zu erzielenden Waſſerkraft des Landes ſind. 
Waſſerkraft ſchlummert in den Ver. Staaten in 


Freiwillige Entſagung. 


Die zwingende Notwendigkeit, England, Frank— 
reich und andere europäiſche Länder vor dem Mangel 
ewahren, ſowie unſeren eigenen Streitkräften zu 
ſer und zu Lande die Zuführung der erforder— 
— lichen Nahrungsmittel zu ſichern, legt allen Bewoh— 
Een der Ber. Staaten die Verpflichtung auf, mit den 
S Vorhandenen Borräten fparfaın umzugehen und nichts 
h umlommen zu lafien, was noch irgend einen Nährwert 
enkhält. Dieje Verpflichtung bezieht fih ganz beion- 
ders ‚auf den Verbrauch von Weizen, leiih, Yuder 
und Seht. Bon allen diefen Dingen werden wir klei— 
ner oder größere Mengen nach Europa ſchicken müſſen. 
Die Nahrungsmittelbehörde zu Waſhington iſt nun 
der Meinung, daß hinreichend Vorräte im Lande ſeien, 
um nach Sicherſtellung der Ernährung des eigenen |. _. — ee Ze E I 
Volkes En aushelfen zu Können. orausfegung | pr. allen. Sandeöteilen in ungeßeuzer Gitäcke, Sin 


ER — er ‚I PBiedmontbezirt don Georgia, Alabama und Süd— 
jedoch dabei, da der Amerikaner die aetvohnheits- | Carolina it aenug Majjerfrait vorhanden, um jedes 


mäßige Berichwendung aufgibt, die er angeficht3 des$|Rad umd jeden Vahnzug im Sitdweften in Bewegung 
bisherigen leberfluffes mit fait allen Lebensmitteln | 31 halten; ein einziger Fluß, der Chattahoodhee in 
getrieben hat. Wolle ficbzig Prozent der Bevölkerung | Georgia, ziwiichen Gainesville und Columbus, fönnte 
ee 7 _ 2 > „| Jeden zehnfiiindigen Arbeitstag 500,000 Nierdefräfte 
ünjeres Landes cifen num freilich Tarımı mehr, als jie liefern. Die Maiferfräite Wlasfaz — 

HER | . Die Waſſerkräfte Alaskas md des fernen 
zu ihrer Erhaltung brauchen, und es wäre falſch, woll- Weſtens bieten ähnliche erſtaunliche Möglichkeiten. 
ter ſie durch eine Verſchlechterung ihrer Ernährung Die Forderung, daß dieſe mächtigen Hilfsquellen der 
ſparen. Niemand ſoll hungern oder auch nur weniger Natur nicht länger vergeudet, ſondern baldigſt im In— 
eſſen als er braucht, um ſich bei voller Geſundheit und tereſſe des amerikaniſchen Volkes, ſeiner Induſtrie und 
bei Kräften zu erhalten. Aber alle ſollen bei der Aus- Verkehrsmittel ausgenutzt werden möchten, ſollte daher 
wehl deſſen, was ſie genießen, eine größere Umſicht bei dem nächſten Kongreß gebührend und ohne Verzug 
als bisher entfalten md danad) traten, foldhe Nühr- | Beadhtung finden, und den Erlaf; notwendiger Gefete 

= ftoffe, die verhältnismäßig napp find oder fid) bor- | herbeiführen. 
E zugöweife zum Merfand über das MWeltmeer eignen, 
Buch andere zu erjegen, die ums bier zumachlen md | 
aus diejfem oder jenem Grunde für den überjeeifchen | 
Berfand nicht in Betracht Fommen. 
f Einer derartigen Pefchränfung follte ſich im In— Weſtlichen VPoſt“.) 
tereife der Allgemeinheit ein jeder unterwerfen. Um). Die jünaiten Enthüllungen über die „Deutiche 
- allen Bürgern diefe Notwendigteit Tlar zu machen, Propaganda in den Ver. Staaten mahen aanz den 
wird die Nahrunasmittelbebörde ih in Furzer Zeit an Eindrud, als bildeten fie nur die Einleitung zu iveite: 
- alle Saushaltungsvorstände wenden und fie auffor- ren Aufdeckungen einer anscheinend über das ganze 
E dern, fich durch Unterfchrift zur Anwendung größt- |Yand verbreitet gemefenen VBerfhmwörung zur Schädi- 
möglicher Spariamfeit beim Werbrauch jener Nah: |aung der Ver. Staaten durd) „Sabotage” in Muni- 
ruftgömittel und zur Vermeidung aller Beriäjpwendimg | ons: ımd anderen Ktriegsmaterial:?yabrifen. Mn der 
zu berpflichten. Gegen dieſen Plan find num aus dem Echtheit der von Staatsdepartement veröffentlichten 
" Bolte heraus verjchiedene Einwände erhoben worden, |Schriftftüde it nicht zu zweifeln; die Beweife find fo 
teils !in. beiter Abjicht, teils aber and), wie die Regie; überwältigend jtarf, daß fie nur ein blinder Partei— 
rung: glaubt, mit jtrafbaren Sintergedanfen. So iftgänger oder ein „ganz Harmlofer” als nicht jtihhaltig 
unter anderem da3 Gerücht verbreitet, die Regierung |anichen fan, Für die meiiten Amerikaner deutidhen 
werde, nahdem die Smushaltungsporitände fih erit Stammes, deren Sympathien bi! zum Cintritt der 
einmal unterfchriftlich gebunden hätten, die von ihnen | Ver. Staaten in den Strieg aus ganz jelbitverftändlichen 
borforglid eingemachten Konferven einfach mit Ve- | Gründen auf feiten der Mittelmädte geitanden, be- 
= schlag belegen. Im Süden hat nian bier und da den deuten die in der legten Zeit vorgebradhien Enthüllun— 
= Barbigen borgeredet, c3 heftehe die Abficht, ihnen die [gen nicht nur eine Offenbarung, fondern einen Schlag, 
Rohrungsmittel weazunchmen md fie der meihen den fie nur jdhiver werden beripinden fönnen, weil er 
BYewölkerung zu gehen. Die Verbreitung foldden In: 10 miandyes erhabene Sdeal in ihrem Herzen vernichtet. 
ſinns kann unter Umſtänden recht ſchlimme Folgen Allen früheren Andeutungen über „Deutſche Ver: 
Haben, ımd man follte fih davor hüten, ihn nadhyzu- ||bwörungen gegen die Ver. Staaten“ hatten amerifa- 
plappern. niiche Bürger deutiher Abitammung fait ohne Aus— 
Sn den europäifhen Ländern haben fich die Ne- ‚nahme ehrlihien Unglauben entgegengebradit. 
nierungen genötigt acfehen, den Nahrungsmittelver· ganze Sache ſchien ſo unfaßbar, ſo ungeheuerlich, daß 
brauch des Volkes durch draſtiſche Verfügungen, wie man ſie als das Hirngeſpinſt eines durch Haß zum 
die Anſetzung fleiſch- oder fettloſer Tage, und andere Verfolgungswahnſinn ausgearteten Fanatismus, zum 
© Mafregeln einzufchränfen. Ein ähnliches Vorgehen mindeſten als das Werk gewiſſenloſer Verhetzer nicht 
der merikaniſchen Regierung würde ſich mit dem hier ernſt nahm und die Verbreiter der Gerüchte aufs tiefſte 
herrijenden demofratiichen Geiit mır ſchlecht vertra- verachtete. Wir ſind überzeugt, daß unter hundert 
n einem großen Teile des Volkes ſicher wider- Mitgliedern aller jener jest jo oft genannten Der- 
en SEs wird nur dann dazu kommen, wenn kein einigungen wie „Neutrality League“ uſw. nicht eins 
anderer Ausweg möglich ift. Hierzulande ſollte die auch nur eine Ahnung hatte von dem, was hinter den 
- Einfränfung eine freiwillige fein. Sie wird dann Nuliffen der deutſchen Botſchaft in Waſhington vor— 
© um fo wirffamer fein. Menn hundert Millionen Arne gig. Und wußte wirklid einer etwas davon, dann 
© rifaner fidy aus freiem Willen verpflichten, ich zu |! 


var eö nur im den allerjelteniten Fällen ein amerifa- 
Gunften unserer Kämpfer und der auf unferer Seite 


Inifcher Bürger — wenigjtens find die bisher für Ver- 
I es + Yrr + du 44 S 

" stehenden Nölfer gewwifie, verhältnigmähig leicht zu ‚brechen gegen die Neutralität der Ver, Staaten ver: 

= erttagende Entjagumaen aufzuerlegen, to itehbt ein 


urteilten Perſonen durchweg Reichsdeutſche geweſen. 
eder von ihnen im Dienſte der nationalen Sache und 


hHerade darum, weil die Amerikaner deutſchen Blutes 
hilft an der baldigen Erreichung unſeres Kriegs— 
zieles mit. 


ſich für die abſolute Schuldloſigkeit der deutſchen Bot— 
ſchaft an all' den im Laufe der letzten drei Jahre auf— 
gedeckten Umtrieben und Verſchwörungen verbürgen zu 

Kohle und Waſſerkraft. 
© Die zur Zeit ji in vielen Teilen der Ber. 
ten bemerfbar macende Stohlenfnappheit bat 


Re aufs 
E Neue die allgemeine Anfmerffamfeit auf die Wafler- 
= Träfte des Landes gelenkt, deren ausgedehntere Aus— 
= mußung eine bedeutende Eriparnii an Brernmaterial, 

Arbeisfraft und Geld bedeuten wiirde. 
geltenden Kohlenpreiic 
"der Negierung, fie auf möglicit niedrige Stufe zu Im aber belehren uns die Enthüllungen des Staats: 
halten, fait unerihtwinglic für den einen Verbrau- | pepartements, dah in Wirflichfeit Bernſtorff die Seele 
cher, und werden c5 borausfichtlic bleiben, fo Tange\affer gegen die Ver. Staaten angeitifteten Intrigen 
F Ssnduftrien und Verkehrsmittel binfichtlid, ihrer Be- geweſen iſt — von den Anichlägen gegen Sanada ganz 
‚trieböfraft hauptjählic auf Steinkohle angemicfen | apgefchen, da es fi in dem Falle um ein mit Deutfch- 


Die jüngften Enthüllnngen. 


(Mus der 





Ir 


Ki 


und gedemütigt. Vor allen jhhien die Perfönlichfeit 
des Grafen von Bernitorff über jeden Verdacht erhaben 
Idazuftehen; auch jolche Amerikaner, die von Anbeginn 
de Weltkrieges an Partei gegen Deutichhland ge: 
nommen hatten, fpraden von dem Botichafter itet3 in 
Ausdrücken aufrichtiger Hochachtung, und Millionen 
== 0 hielten den Grafen für den berufenen Mann, die ichon 
Die zur Zeit yamals ara riifig gewordene Freundſchaft zwiſchen 


Staa- 


Fjind. Die Kohlenförderung in vielen Bezirken wird fand im Kriege liegendes Land handelte —, und um- | 


W 


as 


> gegenwärtig durd; Arbeiterunruben und Streits un- pillkürlich fragt man ſich: as wird, was Tann jegt 
E günftig beeinflußt, und bermag — obwohl die noch kommen?“ Wie ein Kartenhaus iſt der für 
"Produktion während der letzten Wogen etwas zuge. unerſchütterlich gehaltene Glaube an Treu' und Red— 
E a — ur Pen rn —* ben Strieg ———— aufonumnengebrodhen: man mird zum Smeifler 
; ngen de3 Verbrauhs zu genügen. Giienbab: | 3 ird irri ich selbi i sieles 
Eder nr en abe . 9 su 9 hollen es b jan Sn fich felbit, weil fo vieles, 
u nen un * 2 1 — 2 — * —* Zr ge was man * ws —— — in das 
dlten werden, gleichviel unter welchen Bedingungen, Gegenteil ſich gekehrt hat, anderes wieder, was für 
wenn unſere Kriegsvorbereitungen nicht arg beein- | unmöglich gegolten, zur Tatfache geworden ift. 
E trächtigt werden jollen. Allzu empfindliche Störun- | er 
"gen, durd Kohlenmangel hervorgerufen, mögen fogar | Staaten fich aejellten, fämpfte jeder chrliche 
E die Bejiergreifung der Zehen und ihren Betrieb durch |yerticher 
die — eführt, daß die vch durch * der —— der a eine 
F — ahin geführt, daß die und der Treue zu dem Lande der eigenen Wahl — 
Notwendigkeit ausgebehnterer Entwicklung und Ver⸗ die Enticheidung, in umeandelbarer Gewiſſenhaftigkeit 
wendung der — — *—— ſelbſt Kreiſen feſtzuhalten an dem freiwillig geleiſteten Treuſchwur, 
gegenüberſtanden. In dieſer Hinſicht iſt von den ge-Mflichtgefühl gab es überhaupt keinen Augenblick des 
i ee en Fo Bes ng mn eg |Befinnens, * es koſtete ein Stück Herz, des braucht 
g un ( Ü . Ver Musbau ſowoh vie Die ich feiner zu ic ämen. 
" Förderung und zweckmäßige Verteilung der Waſſer- dal; der Vertreter des Deutichen Neicdes c3 chrlich ge- 
E fräfte find Berner ttandlid nur unter Bundesfontrolle meint hatte mit feinen Freundſchaftsverſicherungen, 
denkbar, wenn die Bevölkerung sleihmäßig an Deren |umb darauf baute ſich die Hoffnung auf, daß nach dem 
ige Ds le inige Beam gang von at mie 
2 en en nun Mono- der fich einstellen werde. Nun ijt aud) diefe Soffnung 
- polen geführt, zur —— — n alle von der |yahin; die jüngiten Vloßitellungen haben eine luft 
— er Eu E * Ve uch —— —* deren wong an ganze Öchlcchter 
‚maggen. zer Trab bezugliger Bundesgeſetze arbeiten müſſen. Immer ſchwerer wird die Laſt des 
erweiſt ſich angeſichts der Kriegsnotwendigkeiten als Deutſchamerikaners: — die alte Heimat, an der er mit 
anabweisbar. ES iit bedaucrlid, da; der jüngft ver- einer an Schwärmerei grenzenden Liebe gehangen, hat 
tagte Kongreß in diejer Sinficht nichts Enticheidendes |ar felbit aufgegeben, und niemals wird fie ihm wieder 
ıctar Bm a ne oe umfonchr auc Bilicht des eine Heimat werden; in der neuen aber, die er fid) 
en Kongreſſes, ſich ohne Verzug und eingehend durch Treue und eiſernen Fleiß errungen zu haben 
ben einihlägigen Sragen zu befaifen. Es gilt glaubte, wird er für die Sünden der alten mit jceelen 
it Fi — — an ‚vertiefen, | Mugen angefehen und ————— ein Trauerſpiel, 
urch ugungsanlagen Elektri inrei— 1 j Gef 
En "Nahe = g its Sl sität in binrei- |oon dem nur der berjchon bleibt, dem jedes Gefühl 
— Fabriken, Beleuchtungsanſtalten in der Bruſt erſtorben ift. 


Be - 


} r ehrlide Bürger 
Abſtammung einen ſchweren ſeeliſchen Kampf 


En 


Andere Flitfje, wie 3. ®. Athabasfa, Peace und Chur- 


Die |! 


fönnen alaubten, find jie jeßt um jo Schwerer enttäuicht | 


+ a r 7 r a » J — 
ſind troß der Bemühungen Deutſchland und den Ver. Staaten wiederherzuftellen 


Als zu den Feinden Deutſchlands auch die Ver. 


—— mn nen in Le men em nn mann ann man mann nn nn na nenn nme 


Heute mir, morgen dir. 


Treue Freunde zu gewinnen — 
Leider ziemlich ſchwer! — 

Treue Freunde zu behalten — 
Leider noch weit mehr! 

Niemanden zum Feinde haben — 
Wirklich großes Glück! 

Feinde ſich zu Frernden machen — 
Bravo! Meiſterſtück! 


—— — | 


Der Stimmzettel ift die mächtigite 
und gefücchtejte Maffe der VBürger- 
ſchaft. Obwohl nur ein „ſcrap of 
haper“, verzeichnet er durch eine Mehr⸗ 
heit den Willen des Molfes, und der 
Sochfte wie der Niedrige vicde fich 
| E3 gibt chro= 


diejeim beugen müfien. 
I nische „Sider“, Die, ohne ſelbſt zu ſtim⸗ 
men. faſt jegliches Wahlergebniß be— 


ritteln ſie zählen unter allen Um— 


ſtänden zu den unerwünſchten Vürgern. 


Es gibt „Patrioten“, die nur bei Na— 
tionalwahlen ihre vornehmſte Bürger— 
pflicht erfüllen, und in den Zwiſchen— 
| räumen am Tauteiten über 
| Staats-, Eounty- und Stadivertwal- 
|tung ımd unfähige Richter fchimpfen,— 
|Ddie jollten ſich begraben laſſen. Und 
‚schließlich gibt e3 Vürger, die bei jeder 
| Babl ftramın an den Stimmlaiten tre: 
Iten und entfpredend ihrer Weberzeu- 
‚aung Yermmen, galeichviel, vb den bon 
(then bevorzugten Prinaipien oder 
| tandidaten ‚der Sieg fiher if” oder 
nicht, fie mögen jedem quten 
 Tentichamerifaner als Mufter dienen. 
Vei der Wahl am Dienftag, dent 6. 
ı November, handelt e3 fich allerdings 
‚„Nuc” um die Ermählung von 14 Nich- 
tern, wer aber e3 für möglich halt — 
und wer mag dies nicht —, daß er 
während der nächiten 6 Kahre als Klä— 
ger oder Verllagter in einem ($ericht 
erieinen muß, follte helfen, jich 14 
Gelegenheiten zur fichern, 
rechte md unparteitiche Behandlung in 
Ausſicht jtellen. Gerade jett erfordern 
es die Verhältniſſe, daß jeder Deutſch⸗ 
amerikaner Zeugniß für ſeine Bürger— 
treue ablegt. Er kann es nicht beſſer 
un als durch netwilfenbafte Erfüllung 
‚einer Vürgerpfliht am Stimmkaſten. 
| Der Deuticyamerifaner, der am 6. No- 
bember dem Stimmplabe fernbleibt, 
fügt dem Deutichamerifanertum fchtve= 
ren Schaden zu. Gleichviel, welcher 
Partei er feine Gunjt zumendet, ein 
jeder Teutjchameritaner follte am er: 
ſten Dienſtag im November ſeinen 
Stimmgettel abgeben. Aufwachen! 


Auch im Baſeballkrieg haben die 
Deutſchamerikaner ihre Pflicht ge— 
tan. Die gefeierten Sieger: Kauff, 
Schupp, Zimmermann, Kolke. 


Gerechte Richter. 

Aus einem Leitartikel der „Times“: 
„Nach Berichten aus der Schweiz hat 
| dar Ferdinand von Bulgarien feine 
Ngenten am Werfe, um die Bedingun— 
gen für einen Separatfrieden auszu: 
fundfchaften. Diefes Porgehen ent- 
Ipricht dem Charakter Syerdinande, vb 
die Berichte mn wahr find oder nicht.” 
— Das iit „Times"-Gerechtigfeit: ob 
der Bulgare mım Verrat plant oder 
nicht e3 entfpricht feinem Cha— 
rakter. 


| 
t 


| 


EI SIR I 
B N 


Ein „Flirt“ in New Serfen Foitete 
einem New NYorker achttauſend 
Dollars, Geſchieht ihm Schon 
ıreht....  „alirting beging at 
home,“ 

Gerade da wir hier mit den Fleijchlo- 
fen Tagen anfangen, bört Frankreich 
| Damit auf, teil die Eriparnif zu unbe: 
|deutend fei. Diefe Erklärung jpriät 
! Bände fiir die Yage der Dinge in jenem 
Lande. Der Fleiſchverzehr iſt dort 
ohnehin ſchon ſo gering, daß er durch 
einen fleiſchloſen Tag nicht noch ſe ver— 
ringert werden kann. daß die Allge— 
meinheit Nutzen davon hätte. 


| _ — 


Ein North Dakota Mann, der 
beinahe acht Fuß hoch iſt, iſt von 
der Rekrutenbehörde zurückgewieſen 


worden. Wahrſcheinlich, weil alle 
nod) 


\Schanzgräben fonit hätten 
itiefer ausgefchaufelt werden müfjen. 


| Unjer Brieffaiten. 


Albert. Bei der jüngiten Wabl in 
| Ehweden find die Sogialiften auf dem eriieıt 
| Blab vorgerüdt. Yon deu 230 Mitalicdern 
de3 Rilsdage find jekt 98 Sozialiſten, 71 Kon— 
ferdatide und 61 Liberale; die erfteren haben 
nicht weniger al5 25 Zige gewonnen, 


find 
aber für fih allein nicht ftarf genug, um die 
| Ernennung eines rein fozialiftiihen Miniſte— 
riums zn rechtfertigen. Ehtweden wird jedoch 
der Norausfibt nach unter allen Umſtänden 
neutral bleiben. In Beantwortung eines Mırf- 


| 
! 


rufes des Königs Gultafs zur Einigkeit, ha⸗ 
Führer ſämmtlicher Parteien, Konſer— 


| ben bie 
vative, 
geantwortet, 
| digfeit der Beobachtung ſtrengſter Reutralität 
dohne Rüdſicht auf die Folgen“ einſehen. 

| Laura 3. — Bas ‚Camouflage“ 
Wenn ein Kahltlopf ſich au 

—8 wünfcht. 


giberale und Sposialiiten, 


tab fie „die abfolute Notwen: 


it? 
Weihnachten eine 


Nimm Did in Adıt, Gerüdjte trügen— 


|Bom Hörenfagen lernt man lügen, 


| 

| Zutreffende Redensarten. 
„Ich Babe was am Arm!” — fagte 

|der ‚sleifchermeijter Prurjtlich, da führte 

ſer feine über zivei Zentmer jchivere 

| Frau fpazieren. 

' „Ab Fanıı Fein Stäubchen Tiegen 

|iehen!“ — fagte die Hausfrau, da er- 

Stubenmädden, da 


widerte das neue Chu r 
Ie3 auch jehr Furzfichtig, fei. 
„Dem babe ich gebörig die Wahrheit 


1 


Es blich indeifen der Glauben, | geiant!* — erzählte der Herr Cberför- | 


iter, da fragten die anderen, ob ihm 
das nicht recht jhtver gefallen fei. 
„Rh habe Nahrungsſorgen!“ — 
fagte die Gattin des reichen Banfiers, 
da mochte fie ji, um ihre foitbares 
Spikentleid noch Mmeiter anziehen zu 
fönnen, nicht mehr jatt efien. 
| „Der bat jhon Mandem auf_die 
| Beine geholfen!” — fagte Studio Süf- 
fel zu jeinem Onlel, da ging eben der 
Nachtwächter an ihnen vorüber. 
— — 


— Aus der nftruftionäftunde — 
Unteroffizier: Wann wird der Sol: 
dat mit allen militärifchen Ehren be- 
graben? — Einjähriger: Wenn er 
durch treue Pflicht erfüllung und Ge- 


horfam.... — Unteroffizier (ihn uns 


terbreiend) Unfinn! Wenn er tot ift! 


ſchlechte 


die ihm ge⸗ 


gemeinſam 


Ernte ded „„Zag Day’. 


Der gejtriege „Tag Day“ hat den 
40 Rinder-Wohlfahrtsanftalten für 
die er beranitaltet wurde, über 
$55,000 eingebradjt, wie am Abend 
berechnet wurde. Frau Charles E. wurde geitern gemeinichaitlic mit 
dranfenthal, die Präfidentin der | einem gewiifen Burke, deifen Vor- 
Chicagg Children's Benefit League, I name nicht befannt ijt, don den 


Martin MeMNichols foll Aenderungen in 
Büchern vorgenommen haben. 

Martin MeaNichols, ein früherer 

Angeitellter der Revifionsbehörde, 


Der Berfhwörung angellagt. 


| 


| 


t 
I 
ı 
‘ 


welche die Sammlungen leitete, er-| Großgeihworenen unter die An«| 


Erwartungen übertroffen habe. |gung von Geldern unter Vorjpieg- 
— lung falſcher Tatſachen geſtellt. Die 
Kanm noch Wildtier-Gefahr. Anklage erfolgte, nachdem im 

— ⸗ Countygericht Enthüllungen darü— 

Wohl ſind Beſtien, welche früher ber gemacht wurden, daß MeNichols 
zu den allergefährlichſten gerechnet ſich angeblich erboten hatte, gegen 
wurden, nicht ganz vom nordameri⸗- Zahlung von Geldern die Grund— 
kaniſchen Feſtland 
‚aber fie lönnen für den Menſchen bäude zu erniedrigen. Als ſein An— 
nur unter ſehr ausnahmsweiſen Um- erbieten abgelehnt wurde, ſoll er 
ſiänden noch bedenklich werden, und ärgerlich geworden ſein und gedroht 


'B 


berfhmunden; |jteuer für das New Norf Life-Ge- || 


I 
| 
| 


men fann im allgemeinen jagen, daß haben, nunmehr die Steuer für das, 


' 


!in ben bewohnten Gegenden biejes | Gigentum zu erhöhen. ‘ 
|Rontinents feine milden Tiere mehr | jchungen ergaben angeblich, da Ra- 


Nachfor⸗ 


vorhanden ſind, welche ein Kind, das dirungen in den Steuerbüchern vor⸗ 


ten braucht. des um ungefähr 8500,000 erhöht 
Andererſeits haben ſelbſt die gro- worden war. 
ßen wilden Tiere, wie Bären und a 
Wölfe, eine ungemein große Furcht Kleine % 
Ibor dem Menfchen, der fchon fo lan | 
Ige fehr verhängnikvolle Schiekivaf- | Auto: Droicjtenleute jtreifen. 
‚fen und Fallen gegen fie angewendet | Condon, 16. Oft. Die hiefigen 
|hat. Sie eriftiren noch, aber fie hal= | Automobil = Drofchfentuticher be: 
‚ten fich weit aus dem Wene. 
Alte Jäger de 
Nordamerikas verſichern, es ſei heut- Innern eine 50prozentige Fahrpreis— 
zutage in der Regel ſchwieriger, in erhöhung verweigerte. 
den Schießbereich eines Bären zu Franzoſen melden Zerſtörung von 
tommen, als in den eines Hirſches U Booten. 
oder Rehes, und dies wird auch durch Paris, 16. Okt. Dem franzöſi 
die bemerkenswerte Tatſache bewie- ſchen Flottenminiſterium wird ge— 
ſen, daß in manchen Strichen der meldet, franzöiſche Kriegsſchiffe hät— 
Bär ſich noch behauptet, während ten ini Sepiember zwei deutſche 
Hirſche und Rehe ausgerottet ſind, Tauchboote im weſtlichen Teil des 
en mehr Zäger und Hunde hin= | Nittelmeeres zeritört. 
2 Ze als hinter Kterensty erholt fidh. 
‚Notiwild! So ziemlich die einzige ges | t. Veteräbura, 16. Ott. 
fährliche Beſtie dieſer Gattung — — Rerenzti bat ih 
eine alte Bärin mit ungen. Ion feinem jüngfien Influenza-An- 
Wölfe und alle Beftien bon derisun genügend erholt, daß er reife 
Kapenfamilie, welche in Norbameriz Fan, Er wird am Mittwoch nad 
ta vorfommen, darunter auch ber fo-| St, Petersburg zurüctehten und am 
genannte Berglötwe, fommen fo guf| Donnerstag den Rat der ruffiichen 
tie gar nicht mehr al3 Gefahrbrin: | Mepubfit eröffnen. 
ger für den Menjchen in Betracht. Illinoiter Kampfflieger gefallen. 
Schon der Geruch irgend eines Ge nondon. 16. Dtt. 
genftandes, welchen ein Menfchenives | söfifchen Front — 
fen hantirt hat, iſt meiſtens für dieſe 
Geſchöpfe genug, um ſie zu beunru N= | perl aus Kenilmortd, Jllinotis, 
gen ır. in bieglucht zu jagen. Wer Das welcher zum Lafanettegefchmaber ge: 
nicht glaubt, der frage nur berufss |närte, mac) der Meinung feiner Ka: 
mäßige alleniteller, welche darüber | meranen im Kampfe gefallen ift. 
lagen, daß gerade biefer Umftand | Franzöfifcner Pilot will beftimmt ge- 
für fie das größte Hinderniß iM] jepen haben, dab Campbella Ma: 
Erlangen -wünfhensiverter elle ſei. ſchine innerhalb der deutichen Linien 
©o fhlau find diefe Tiere geivorben, | fteil abftürzte. 
eder fo gewibigt, daß bie äußerite | DBampfrof gegen Auto. 
Sorafalt mit Fallen und Fallgruden | Sammend, And. 15, Oft. Wal 
angeivenbet Iwerben muß, um fie zu het Stabley von "Harnmond büßte 
täufchen, unb ber Erfolg unter allen | ri. Geben ein und Henry KRöfter 
Umſtänden ſehr reaglich iſt Dad gilt | wurde wahrſcheinlich tötlich verletzt, 
erſt recht von Füchſen, Vielfraßen geftern Abend ein Zug bet 
unb kleinerem Sropzeug. „Michigan GSentral Bahn, an einer 
Das könnte bedeutend anders Dit Chicago-Streuzung in ihr Auto- 
fein, wenn ber Menfch in Norbame- | nopir fuhr. Die beiden anderen in 
rife mit weniger wirtfamen Waffen, 
vielleicht aur mit Knitteln oder an 
deren rohen Verteidigungswerkzeu— 
gen ausgerüſtet geweſen wäre, wie 
die Eingeborenen im ſüdlichen Aſien 
und in Mittelafrika. Wahrſcheinlich 
würden dann die amerikaniſchen 
Waldwölfe, welche die größten der 
Welt ſind, ja vielleicht ſogar die jetzt 
ſ verachteien Kojoten, in fo großen | = 
| if iein 
bg Me 5 und immer munter und quier Dinge 
nicht felten Angriffe maden und — ne aan In: Gesten: SEE 
|Menfhen töten umd verfchlingen | 31 fein. ©ie ‚Dr 
würden. Und die Vären iniirben geboren, I 
Imohl häufig Menfchen heimfuchen, | Hatte fün 
toie dies bie menfchenfreffenden Tiger lebt hat. 
De — öſtlicher Länder Ein vorfichtiger 
manchmal tun. — in mi s 
|" Bis meit in Die Iefte Hälfte des | Du, meine Grau it mir geftern Mad 
| a 2 durchgebrannt. Haft 
Ineunzehnten Jahrhunderts Haben ichts. aef 
Inicht einmal die Europäer die Wölfe | N 9 
und Bären der wilden Striche er— 
folgreih befämpft, während der 
Xınerifaner mit verhältnigmäßiger | 


Leichtigkeit den ſchrecklichen Grislh- —“ 


riegsdepeſchen. 


> 


- 


man, daß 


falls Verlehungen. 
Teierte 104. Geburtstag. 
Galesburg, Ill., 15. Okt. 
Annici Hawer, die heute in Aledo die 
einhundertundvierte Wiederkehr ihres 


len Leuten, die 


lich dageblieben. 


se . * Todesanseige. 
bär, den hungrigen Berglöwen und Arbheiter Unterſtützungsverein, A. u. V. O. 
den unheimlichen Waldwolf einge: | Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
ze * n Tabricst ad; Bruder 

ſchüchtert hat. Hätten die Menſchen- Rahriat, dal Au — 

Ifinder in den Dihungeln und Wüs! noroen jit. Die Zenrdigng. ſindet gatt am 
ften der alten Welt ebenfo viel im ber | hmm. 2 MIR 
Erfindung und Anivendung mördes | Die Deamten nerfainmein fic um 1 ;30 in ilret 

3 34 008 Sall 500 Sedawict Stri, um der 
riſcher Waffen geleiitet, wie die Ame— — die lebte Ehre zu erweiſen. Zablveiches 
\ritaner ichon vor vielen Jahren ge- Erſcheinen nn. 

3 3 3 Johr H 4 N, 
|teiftet haben, fo hätten nach Anficht en 
eines hervorragenden amerikaniſchen — — 
| Raturforfchers die Tiger und Löwen | 
ſich längſt ſtreng aus dem ‚Bereich | — 
des Menſchen gehalten und hierdurch ee 
ihren Balg meiſtens gerettet. 
Grisly- und Kadiak-Bären 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Bräfident. 
etär, 


Todesanzeige, 
Nattdeutihe Gilde Belmont Ar 39. 
Den werten Mitgiiedern die 
traurige Nachricht, dab Drus 
Det 
Hermonn Wenzel 
geſtorben iſt. Beerdigung auf 
dem Friedhof Montroſe von KrauspesLeichen 
beftattkungsgeſchäſt, Lincoln Ave. und 


vie⸗ 
gen mehr als das Doppelte des größ— 
len Löwen oder Tigers unſerer Zeit 
und könnten im Kampfe wahrſchein- 
lich leicht mit dieſen fertig werden; 
ſie ſind die größten heute lebender 
Fleiſchfreſſer außerhalb der Meeres⸗ 
Regionen. Sie und andere Veſtien 
fürchten ſich voren 


| 
| 
| 


Die Reamten derfammelt fin um 
in unferer Halle, 
Paul Kobelle, Meiſter. 
Fris Logemann, Selretär. 


Todesanzeige. 


durch benachrichtigt, daß 
Carl Brandenburg 
von der 2. Seltion geſtorben 
iſt. Die Beerdigung finde 
Donnerstag, den 18. Olkt 
Uhr Nachm. von 4242 
Gentral Bar! !lve,. nach 
St, Lıurias Friedhof ftatt. 
Soferh Sieben, Zelretär, 
Todedanzeige. 
Gegenieitiger Unterit. Verein von Chicago. 
\ Tie Mitglieder werden biexs 
durch benachrichtigt, daß 
Joſeph Hillebrand 


ichts weiter, als 
|bor den amerifanifchen Waffen, aber | 
vor diefen auch gründlich! Sie tun J 
‚daher dem Menjchen niht8 mehr | V 
'zu Leibe, wenn nicht angegriffen, | N 
'mwerben aber ftet3 jeine Feinde blei- | 
ben. 

| — —— | 
| — Sein Wunich war fon erfüllt. 
|— Hotelgaft: Sie müfjfen mir ein an=| 


|deres Zimmer aniveifen; mein Zim=| #4 


dent 


J 
l 


a) #3 

mernachbar ſchnarcht ſo laut, daß ich 38 

die ganzeNacht kein Auge zutun kann. N 

— Glert: Mit dem größten Vergnü- | 

gen; mas für ein Zimmer münfchen | 

I|&ie denn? — Hotelgaft: Können | — — 

Sie mir vielleicht ein Zimmer anwei⸗ ———— 

ſen neben der intereſſanten Dame mit ter * —*8* 
n , a Friedrich Heimbold, 

— — = | welder beute dor einem Nabre, am 16, Olto: 

'geftern beim Gofiper mir gegenüber | 

'faß. — Elerf: Das ift fchon jeßt ihre, 

Nachbarin: 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
Fr — gie —* ſeinen 
rc eine kleine eige in 

der „Abendpoft.“ EN 


Ton: 
Norm, 9 


Veerdigung findet ant 
nerötag, den 18, OIt., 
Ubr, ftatt von Leabitt Str. umd 
Itving Bart Pod. nach dent 
St. Bonifazius Friedhof. 
Joſeph Sieben, Selretär. 


— — —_ 


ber 1916, geltorben tit, 


Chlai’ wohl in füßem Frieden, 
Schlaf wohl in füßer Rırb’, 
Nah langem Kampf bienteden 
Dedt dih die Erde zu. 
Geendet ift dein Leiden, 
Dabin die trüde Deit, 

Dir Winten ewige "Freuden 
Und cwine Eeligfeit. 


nad Einbruch der Duntelbeit außer | genommen wurden md daß die Ve- | 
| Haufe one Begleitung ift, zu fürd | Wertung des New Nork Life-Gebäu- | 


i 


fchloffen, näcflen Montag zu ftreis | 
und Waldfenner ten, da der britifche Miniiter des 


| 
! 
! 
I 
| 


Der | der 


m} yoonirt Pards 1142, Um ftille Teilnahme bit: 


| 


I 
! 
! 


| 


Ein | dia Gottesader. 


| 


| Bater 


|idm befindlichen Perfonen: Ruth Kö- | 
fter und Xohn Peglom, erlitten eben: | 


Frau — a 
I fanft entichlafen it. Die Beerdigung findet | 
! ftatt am Dommerstag, den 18. Oft., 1:50 Nadı- 


Wiegenfeſtes feiern Tonnte, gab als| 
gerne alt werben 


ten den Rat, fü zu verhetraten | 


| 


var zweimal verheiratet und 
f Kinder, die fie alle über= !riot, das mein nel. Gatte und unfer Water 


ört, als ſie die Wohnung Mitglied der Concordia Loge Nr. 433, 
— — 
ſchlafend, ſonſt wäre ſie wahrſchein- 

| Sophia Rebecca Loge Nr. 96, 2. 


Yvron | 
Str, am Mittwoch, 17. Oltober, 3 Uhr Nachm.“ 
2:30 Ubr | 


Märt, daß der Erfolg ihre fühnften | fage auf Verihmwörung zur Erlan- | 


|. 


Todesanzeige. 


Allen unſeren Freunden und, Be 
fannten teilen wir tief betrüdt mit, baß 
unfer lieber Vater, Großbater und Ur- 
sroßdater 

Joſedh Hillebrand, 

(Gatte der berit. Aanes Hillebrand_und 

Vater der berft._Margaretfa Sgu⸗ 

En) am 14. Dltober im Alter bon 

87 Jahren fanft im Herrn entihlafen 

ift. Beerdigung findet ftatt am Don. 

ner3tag, den 18. Oftober, 9 Ubr Vor: 
mittans, bon Fred PBurlbabs Kapelle, 

2157 Irving Par! Boulevard, aus nach 

ter Ch. Benedictus-stirbe, von da mtile 

Atos nad) dem St. Bontiazius Gottes 

oder, Um ftille Zeilnabme bitten Die 

irauernden Hinterbliebenen: 

Gatherine Ginter, Auna Hermann, Gli> 
sabeth ederer, Rinder, nebit Schmie- 
aerföhnen, Enkeln und Urenfeln. — 
Vitte feine Blumen. Wegen Auslunit, 
teiephonirt Late View 92, dini I 


Zodedanzeige 


Freunden und Belannten die fraus 
rige Nadricht, das unfer licber Va— 
ter und Bruder 

William Bolif 

am 15. Oftober im Alter don 63 ab: 

ren geitorben ifi._ Beerdigung findet 

ftatt am Donnerstag, den 18. Dflo- 
ber, um 2 Uhr Nachm, von 1841 Wels 
linaton Str. aus nad dem !Wiontroies 

Friedhof. Die trauernden Hinterblie— 

been: 

Fran Emnin Lama, jran Bertha Ern- 
ftein, Otto ımd Peter Wolti, Finder. 
‚ran Hamftegel, Frau Tina _Preiier, 
Gefchwiſter. Bernice Wolff, Entel,. ö 

imi 


Todednnzetge. 


Allen Berwandten und Belannten die trau- | 
rige Nadricht, dab mein dieigeliebter Gaite u. | 


unſer Vater — 
Anguit Ehlers 


am 14, Oftober im Niter von 56 Nabren, rad) | 


fınzem Leiden, fanft entichlafen ift. Die Be 
erdiaung findet ftatt am Mittwodh, den 17. 
Oftober, Nadm. ımı 2 Uhr, ven © . 
SZchmidts Leichenlapelle, 
aus nach dem Montroie "Friedhof. 
er Keim Ehiengo Xoge Nr. 506, I. 
Sermania Encampment Ir, 40, I. 
Zophia Nebececa Loge Nr. 96, 3. 
Um ftille Zeilnadme bitten die traue 
terbliebenen: 
Rofa Ehlers, Gattin. 
kam Xueit, Kinder. 


Todedanzeige 


‚Sreunden und Belanıten die traurige Nad- 
richt, dab mein geltebter Gatte und unfer 


Baler 

Senn U. Schumaner 
im Alter don 44 Sabren fanft im Herrn ent: 
ihlafen ift. Die Beerdigung findet jtatt am 
wittwoh, den 17. Ditober, um 2:30 Nadm., 
vom TQranerbanie, 26548 Sominarhy de, ad) 
Mafonie Temple ECbapel, 6734 Wentmorti) 
‘ve, don da nad dem Gberareen wrieohoT 
(Mitglied der Möftic Star Koge ir. 758, N. 
EN. M. Fullerton. Aldamora, Calif. Zei 
tungen bitte zu fopiren. Wegen Auskunft tele 


DMital 
. O. 7 


* 
©. € 
0 — 
endenHin 


Brunhilda Kuehl, Wil— 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Mortha Schumachet, geb. Kayſen und Hy 
E. und Heten Schumacher, Kinder, nebſt 
Verwandten. 


Todesanzeige. 


‚Freunden und Belannten die tramrige Nach- 
riht, daß meine geliebte Gattin und unſere 


Non der fran— gute Mutter, Schwieger- und Großmutter 


Baulina Schmidt, geb. Bretſchneider, 
am 14. Oltober im Alter von 64 Jabren und 


| Sergeant Andrew Courtney Camp⸗ 5. Monaten und 29 Tagen geſtorben iſt. Beer— 


digung ſindet ſtatt am Mittwoch, den 17. Olt. 
um 1:30 Uhr Rachm, vom Trauerhauſe, 1855 
Weſt Dbio Stra nach der lutheriſchen St. 
JohnsKirche, Ecke Hohne Ave, und Walton 
Str. von dort mit Kutlſchen nach dem Concor— 
Die trauernden Hinterblie 
benen: 
Adan Schmidt, Gatte. 
Kinder, 
Entel, 


e- 


i Fred und Wobert, 
Mariha, Schwiegertochter. Wilbur, 


Todesanzeige 


‚Sreunden und Velannten die traurige Nac- 
richt, dab mein bielgelichbter Gatte und unfer 


Iheodore A, Leifen 

im Ulter don 68 Sahren und It Monaten, 
nad fchwerem Xeiden, felig im Seren ent 
fhlaien it, Die Peerdinung findet itatt am 
| Zuimerstag, den 18. Oftover, um 8 Uhr 30 
ı Min. Morgens, vom Tramerbaufe, 1430 DBarrt 
Abe, aus nad) der St. Ylpbonjus Kirche, bon 
da mit Autos nach dem St. Joſephs Gottes 
ader. lm ftille Teilnahme bitten die trau— 
| ernden Hinterbliebenen: 
Barbara Leiien, geb. Halt, Gattin. William 
und Matthew, Cöhne, nebft Berwandten. 
dimi 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekcaonten die traurige Nach— 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer gu: 


ter Sohn und Bruder 
Dr. Jehn Dieſtelow 


| mittags, dom Trauerbaufe, 4243 No. Sacra 

| miento Vive., mit Autos nad dem Eden Got: 

tesacker. Um ſtille Teilnahme bitten 
trauernden Hinterbliebenen: 

Bertha, ach, Kenife, Gattin. Marie Dieitelom, 
Mutter, Fred, Parl, Wilhelm unn Walter, 
Brüder, Margaret Kolters, Schweiter, nebft 
Verwandten 


| Todedanzeige. 
sreunden umd Befannten die traurige Nadı: 
Emil A. Solbrig 
geſtorden iſt. Beerdigung findet ſtatt am Mitt— 
wod, den 17. DM, um 1:30 


nam Mit. Greenwood, Die trasernden Hinter: 
bliebenen: 


Du denn | Hulda Soldrig, ach. Mierih, Gattin. Gnftaf, 


Eward und Elſie, Kinder. 
O. 
Wegen Sibtbe telephonirt Proſpect 7901. 


Todesanzeige. 


a 


Obiger Loge zur Nachricht, daß Bruder 
Auguſt Ehlers 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Pittwoch. den 17. Oltober, Nachmiltaas 2 
Uhr. von Schmidts Kapelle, Velmont und 
Hopune Ave.n, aus. Die Beamnien ſind erfſucht. 
puntt 1 Uhr in der Halle anweſend azu fein, 
um der verſt. Bruder die letzte Ehre zu er— 


Rachm vdom Trauerhauſe, weiſen. 
nach Montroſe Friedbon 


| 


Bertha Melcher, Obermeiſterin. 
Catbarina Hocier, Selretärin, 


Todesanzeige. 
Verien Dentſcher Veteranen von Chicaao. 
‚Den Kamerade zur Nach⸗ 
richt, dab der Veteran 
Fri Dioeller 
nad lüngerem Leiden ge: 
be, Ttorben tft. Beerdigung 


I —  Ntndet Statt Mittiwoch, den | 


17. OM.. %2 Ohr Nacbm., 


ton 3429 Jullerton Moe. | 


aus, 


Unſtau Geling, Trül. 
Martin Gaß, Tekr. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 


richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 


Gegenieitiger Unterft.-Berein von Chicago. gung f 
- Die Mitglieder werden bier: | >, 


| 


! 


t am) — — 


FE 
Ro. | 


| Bater 

Hermann Zallach 
im Alter von 57 Iabren neftorben it. Beerdi- 
tor 
r,, aus mit Autos nach dem Montroie Fried 
bof, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Salluch. geb. Zuebſchmann, Gattiı. 
Anguſta, Hilda und Ferdinand, Kinder. 


Geſtorben. 


| Aloid Lehr, 


Igel 
i te 


y 
Donnerstag, 


: * mit Autos 
bon ber 2. Sektion geſtorben ift. ie? 


ı 
Albers, Moam Lehr ıınd des veritorb, Wlbert 
Lehr; Schwiegerdater bon Nofepbine Lebr, geb 
Keebn und Fred Albers. i 
den 18 vom Trauer⸗ 
5922 Laflin 9 Uhr Vorm. 
St. Raphaels-Kirche, wo ſeierliche 
Hochmeſſe zelebrirt wird, von 
nad dem St, Marien-Gottesacker. 
Mitalied der Eintradt League Nr, 7, United 


Ditober, 
baufe, Str., um 
nah der 
Requiem 


League of America, und der North American 


| 
| 
| 


| 


| 


m dmet von deine dich nie vergeſſenden AÄAbo 
um 
Angufte Helmbold nebft Kindern. | Str., 


| Emma 


Snion, SreibeilKonmeil Nr, 101, 


mobimi 


®eftorben. 


Garl Brandenburg 


am 15. It. 1917, im Miter bon 81 SIabren, 


eliebter Batte don Garolinedrandenbura, geb, 


an meinen geliebten Gatten und unferen Ba- | Sildebrant, Yater von Alwina Peters, Henn, 


Herman, MRilliam und Charles Brandenburg, 
Ehmwabe, Minnie Mobr, Edward 
Frantenbira, Clara Ritter und don der berft, 
NRoje Brandenburg, lieber Broßdater nd Ur: 
sroktater, Peerdiaung am Donnerstag, den 


18. Dltober, vom Xranerbaufe, 4242 N, Een: | 
ı tral Rarf Moe. um 2 Uhr Nadım., nad der 
| Zabor Ev, Lıutb, Sirde, don dort per Kut— 


fSen nah dem St. Lulas Friedhof. 
Geitorden: Guftav Wieje, SI Jahre alt: ars 
liebter Gatte von Matbilde Wiefe, ned, Gra- 
bowsli Dater bon israu Clara Rcar, Frau 
Therefa Zimmermann ımd des berftorbenen 
os Wiele, — —— am Ken 
mit Autos nac) Balbpeim, . Yet 


2058 Belmont Wde., | 
ied 


4 


richt 


die 


Nachm. dom 
Gatte. — Traquerhaufe. 2438 Weſt 47. Str, mit Autos 


O. F. 


indet ftelt am Mittmach, den 17, Oft., | 
Nahm., vom Iramerbayie, 702 Sardner | 


ebter Batte don Nofalia Lehr, geb. Köllner, 
ver Dater don Joſevh A. Lebr, Elisanet | 


Veerdiaung amt! 


da. 


a — — 


dan Shoelltopf Sons 


— Jmporteure — 


309 1nd 311 V. Randelzh õtt. 


aahe Frantlin Str. 


— — — 


Neue holländiſche 


Bu Milhner Heringe TE 
Nene Dill-Gurken 
Mohn⸗Oel, 82.25 per Gall. 
Marinirter Aal in Gelee 
Crab Meat 
Thüringer Blutwurſt 
Geräncherte Mettwurſt 
veiteꝛ Beincjjin, 40e per Gall, 
Feinſte Gewürze zum Einmachen 
Holzſchuhe und Holzpantoffeln 
Kraut⸗Hobel 


| 
| 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


Nener ansaclajfener 


Weiher Sileeblüten = Honig 


10 Pd. Sannen für $2.40. 


2209 Iondibo* 
— — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt ‚daß mein geliebter Gatte und unſer lie— 
ber Vater 
| George Durſt 
am 14, Cltoder 1917 im Alter von 61 Jahren 
| entichtaien it, Deerdiaung am Mittwoch, den 
17. Oitober, 2 Ihr Nadm., vom Trauerhaufe, 
5545 Princeton Nde., mit Yntos nad dem Mit. 
Sreenmood » iyriedbof. Um ftille Zeilnahme 
| bitten die tranernden Hinterbliebenen: 
| Sophia Durſt, geb, Glauffen, Gattin. 


| Gerne 
| 8. uno Torathy Turfe, Yrau Natherine Tr- 
| lay, rau Merie Raop wid ran Loniie 
| Palmer, stinder, mobi 
I nu — 


Todesanzeisge. 
Feunden und Belgnnten die traurige Nad— 
dap meine geliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter 
Selen Barg, ach. Kafver, 
I eritilafen if, Deerdigung am Miltwoh, den 
‚17. Sftober, um 9:30 Borm., bom Xrauer- 
| baufe, 5047 ©. Juftine Str., nad der Et, Au— 
| auftinnssstiche, 100 SHochmelfe zelenrirt mird, 
| bon ba mit Autos nad dem 49. Str. und Aib- 
I land Yive. Depot und per Bahn nah dem Ct. 
Marien-Sottedader, Um ftille Teilnahme bit; 
ten die tranernden Hinterbliebenen: 
Mathew Barg, Gatte. Frances, Sertrum und 
JRaumond, Kinder« modi 


Freunden und Befannten die traurige Nach— 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte 
| Billy Schueitler 

am 14. Ditober im Alter von 27 Zabren, 7 
| Nonaten und 17 Zagen felig im Seren ent: 
ſchlafen iſt Die Veerdiaung findet ftatt am 
Mittwoch, den 17, Dftober, um 2 Uhr Nahm., 
dom Trauerbauie, 1549 N, nofiner AMpe,, na 
dem Koncordia-sriedhof m ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Katherine Schncttler, geb, Pai, Gattin, Guitan 
WB, Schnetiler Sohn, Friedrig und Augnit 
Shmettier, Brüder. modi 


Todesanzeige. 


Freunden und Vekannten die traurige Nach— 
— daß mein geliebter Gatte und unſer guter 
Vater 

Fred E. Feicht 
am 15. Olteder im Alter von 590 Jabren ge 
ſtorben iſt. Beerdigung findet ſtatt am Mitt 
woch. den 17. Oltober. Nachmittags 2 Ubdr. 
vom Tromerbaufe, 19352 Cornelia We, au: 
mit Atos nam Nofehill. (Mitalied der De 
fiance Loge Ar, 443, Aniabt3 of Potbias.) 
| Die trauernden Dinierbliebenen: 
Anra Feicht, eb. Brunbiber, Gattin. Ralph, 
red, Edwin ıınd Artyur Charles, seinder, 
Vloomington, II., Zeitungen bitte fopirer. 


| 
| 
| 


TodesSanzeige, 
Freunden umd Velannten die trasrige Nach 
rit, das umjere liche Mutter und Schiwieger: 
mutter 
Augnita Boettder 
im Miter bon 75 Nabren geitorben iit, Beordi 
ı gung am Tonmerätag, bei 18. Citober, um 1 
| Ubr Nachmittags, mit Autos nah dem Con: 
| cordia Gottesader. Die trauernden Binter- 
bliebenen: 
Erneit Boetiher, Sohn. Aanes Boeitcher, 
Schwiegertochter. Clarence Bocucher, Enfel. 
dimi 


Vuſh Temple Theater 


Sır. Conrad Seidemann. 
Telepbon: Superior 4819. 


| Tienstag, den 16, Dft.: 
| Sollsporftellung. Alle Pläge 500 und 25e. 


Die verjuntene Glode, 


Mittwoch, den 17. Cftober, zum 1. Wale: 
Der Dieb 

Tonnerdtag, den 18. Dit: „Meer“, 

sreitan, 19, Oft.: „Ber Tiep“, 


Sonnabend, 20. Oft.: „Die zärtliden Ber- 
wandten“, — 


- P zus - ® * 
Deutſches Schauſpielhaus 
64 E. Van Buren Str 
Sonnabend, den 20. und Sonniag, den 21. 
Oktoder Noends 8:15, 

Zum eriten Male in Amerifa: 


WBahnfinn oder Heiligkeit 


3 rama in 3 Mlten von Echegaray, 
mit Srau von Jagermann und Ullrich vaupt. 


Heute Abend. 
Großes Ueberbrett'l mit Ball 
im Noten Stern. 


Homemakers’ 


Guild League. 
Ausſtellung 


jest in bem 


'Land-Büro des. 
Chicago Herald 


jeden Tag und Wbends bis 10 Uhr während 
dieier Rome 
| Gere Glark und Raudeiph Str, 
Breife im Werte bon $10,000 werden wegge 
ı neben wird beriteigert werden. Der Neinertrag 
der eauzen Einnahmen ſoll zum Anlauf bon 
| Xiberty Bonds fur die beintatlofen KAinder Chi— 
cagusS berivendet werden 
Breife verteilt 
40 Acres Land 
$75 Baby⸗Ans 
27 lebende »ü 
Loileiienartifel 
und vieles Andere, das täalih zur Berteis 
| lung fommt. 
Bandeville jeden Abend 
| Anton Gsarneei hält Bortrag über feine Erfab- 
| zungen in Polen fett Beginn des Krieges, 
ı Samitag bend, d, 20, Ditober, 7 Uhr, 
| Landfıaftlihe ımd erzicheriihe Isamdelbilder 
frei, Mittagslund jeden Tag ferdirt. 
Große Ansftellung 
Kommt 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| tattung 
| 


Konımt Kommt 


Die intercilante 


Beldjreibung 


* der 
J Orient-Reiſe 


AUG. GROSS, 


Piano Sabrikanten 
5081 Broadway, 


ift 3m verfanfen bei 


Koellng & Klappenbach. 


_ WILLIAM B. LÜCKE 
Plambing, Gas Fiting und Semerage 
3838 North Hoyne Ave. 





Fe 


 Badnnte hung angeordaet, 


Ad. T. 3. Lynch) verlangt jie infolge 
der vielen Unfälle und Beichwerden. 


Die neue Bibliothetsbehörde. 


Stadtert heißt Ernennugen des 
Mayors gut. — Antrag, Gouvernenr 
wegen Interdrüdung der cBrfamm- 
lung de3 „Beopics Council“ zu loben, 
jührt zu ſcharfer Debatte. 


EineUnterſuchung der Frage, ob die 
Gasgeſellſchaft die Beſtimmungen bi: 
neuen Gasordinanz, die am 1. Olto— 
Ser in Kraft getreten iſt, durchführt, 
und ob oas von der Geſellſchaſt ge⸗ 
teferte Gsa8 den Anforderungen der! 
Ordinanz entfpricht, wurde in der! 
geftrigen Sikung des GStadtrats von | 
al, Ihos. 3. on, Vorfigendem | 
ces Ausfchuites für Gas, Del und) 
efettrifches Licht, verlangt und vom 
Stadtrat angeordnet. Ald. Lund | 
wies daraufhin, daß ſeit dem In⸗— 
trafttreten der Ordinanz nicht nur 
zahlreiche Beſchwerden über die un⸗ 
genügende Qualität des Gaſes ein⸗ 
gelaufen ſeien, ſondern daß auch 
zahlreiche Unfälle infolge von Gas⸗ 
exploſionen zu verzeichnen geweſen 
ſeien. Außerdem habe ſich die Ge⸗ 
ſellſchaft den Gaskonſumenten gegen- 
über nicht ſo entgegenkommend ge— 
zeigt, wie das Publikum es erivarten | 
lönne. WUld, Enns Antrag wurde | 
angenommen, und der ftabträtliche | 
Ausihuß für Gas, Del und elel:| 
trifehes Licht wird die Beamten ber! 
Gasgefelichaft zu feiner nädhiten 


— — o. 
—— —— — — — — 


Anſicht 


Debatte aͤber Redefreiheit. 

Zu einer langwierigen, ſtellenweiſe 
ſeht ſcharfen Debatte führte der vom 
Stadtrat in einer Plenarſigung an— 
genommene Beſchlußanttag, in den: 
Gouverneur Lowden wegen Unter— 
drüchung der Verſammlung des 
Peoples Council for Peace and 
Democracy“ gelobt wird und alle 
ſtädtiſchen und ſtaatlichen Behörden 
aufgefordert werden, ähnliche Ver— 
ſammlungen in Zukunft zu unter- 
drüden, bezw. zu verhindern. WIb. 
Michaelfon wies daraufhin, daß der 
Korporationdanmwalt in einem Gut- 
achten erklärt habe, daß ber Mayer 
fein Necht gehabt habe, die Verfamm- 
lung zu verbieten, und Alb. Kennedy 
ergänzte diefe Erflärung dur Ver⸗ 
lefung eines Briefes bes belannten 
Anwalts und früheren Präfidenten 
der Anmwaltsfammer der Der. Stra- 
ten Stephan &. Gregory, der ber 
des SKorporationdanmalts 
Ad. Michaelfon erklärte, 
des Beichlup- 


beiſtimmt. 
daß die Annahme 


antrags gleihbedeutend mit einer Er- 


Härung fei, daß der Stabtrat Die 
Mebertretung der Staatäverfaffung 
durch den Gouperneur qutbeiße und 
den Mayor wegen feiner Befolgung 
ber Berfaffung tadle. Alb. Ken: 
neby ivies daraufhin, daß alle VBer- 
fuche, de3 revolutionäre Rußland 
zum Nusharren im Krieo auf Seiten 
der Alliirten zu veramnlaflen, fehl: 
ichlagen müßten, wenn e3 den Ruffen 
Har mwerbe, ba die Erörterung bon 
priedensplänen, mie das repolutio- 
näre Rufkland fie befürmorie, ın 
Amerifa von den Bebörben perboten 
würde. An Deutfhland habe man 
mehr NRebefreibeit ald in den Ber. 


|Staaten. Wie fünne man verlangen, | © 


|tak andere Völfer Vertrauen zu ben! 
Ber. Stanten bätten, wenn man hier 
nicht fo viel freiheit geftatte mie 
onteröwo. Er geihelte die Zeitung?- 
bet: und erflärt, die Seitungen 
mürden die Grmählung Mayor 


Sigung vorladen. 

Ald. Nance Ieate ein Schreiben D. 
R, Kicnbergt, des Conderanmwaits 
für Gasfragen, vor, in dem die Be- 
amten der Gasgefelihaft der Nad}- 


Für die zweite Anleihe. 


Ansihug für Agitation unter den 
Dentihameritanern gebildet. 


Ueber eif Millionen gezeihnet. 


Große Bauten und Henbelögelellicaf- 
ten übernehmen arohe Bolten. — 
Ter Rraftwagenumsug der Geihäfts- 
leute der Norbiweitfeite . 


Die Herren Dito €. Bub, Char: 
les Ehriftmann, Ernft Kußmurm 
und Henn ©. Zander, melde als 
Mitglieder der Vollziehungsbehörde 
zur Unterbringung ber zmeiten 
Kriegsanleihe im fiebenten Referve- 
bezirt die Bemegung unter dem 
deutfchamerifanifchen Element im 
befferen Fluß bringen follen, haben 
in der Beriammlung für die fremd- 
Ipradjige Abteilung im Sigungsiaal 
der Illinois Truſt uͤnd Savings 
Bank geſtern Nachmittag berichtet, 
daß ſie ſich durch folgende Herren 
ergänzt haben, welche die deutid)- 
amerikaniſche Sektion bilden wer— 
den: 

J— Abrens 
Beter Aunendinger 
Vorace x. Brand 
John B. Bleffing 
19. 3. Bartung 
Voſeph J. Aᷣtummel 
Rartin Ballmann 
Henry R. Carrt 

E. J. Dirts⸗ 

rang Doniat 

e. J. ERſermann 
Kari Eitel 
Charles Cihin 
Max Finle 
Hermann Franzen 
Willtam Feldmann 


Auguſt Queders 
Louis Quß 

—A G. Keininger 
Baui 3. Marelier 
Oscat F. Mayer 
Nicholas Michels 
Oswald E. Muench 
F. m, Dtte 

Joſerh Pfeil 
Ehatles 5. Vic 
Louis Reineler 
wntil Robbe 
wWilliam Rothmann 
Heury P. Runlel 
Valentine Stander 
G. K. Schmidt 
Adom Schillo 
George N. Schnrldt 
Charles E, Sid 
GC € Schmidt 
€. 8. 3. Eman 

G. Stohrer 

Julius Schmidt 

H. Spangenderg 
9. Shbocilfogf 
5.0, Schumann 
Sr. €. 4. Weil 

H. Wunderlich 


Dr. L. H. Frederick 
Adolph Seora ir. 
M. 5. Girten 
Emanuel Gali 
Auguſt Groß 
Leorold Grand 

J. H. Hartwiæ 
Henry Huber 

N. C. Henrich 
Julius Hardimann 
Dr. B. J. Hidſon 


Charles Jacobſen 


läſſigteit beſchuldigt werden, und er— 
(fig — * Thompſons zum Bundesſenator we— ne 


Hört wird, fie hätten es verfäumt, teines Gintretens Fir ebefrei E — 
* ines Eir et ALM 
die Gasbrenner und Oefen den neuen gen ſein ge et ——— 


Verbältniffen anzupaffen, ehe fie die ı pet — — ſie die Rede⸗ ——— 
Qualität des Gafes verringert freiheit zu unterdrüden ſuchten. Etr Nur? 6, Meoner 
hätten. ‚verlangte, ben Beſchlußantrag zu den J ©. Rohe 
ı or 2 Suse 8 * H. La— 
Darlehen für Kartoffelanläufe. Alten zu legen. Für die Annahme IR ». ©. Zander 
Einftimmig angenommen wurde des Antrags fpraden in erfter Linie | Sults Koeler ; : 
. y t . - zen der Biühme Toman und der Pole] Herr Ehriftmann teilte mit, daß 
* utrag bes üinanzausfgufles, | muytomiat. Ein Antrag Ald, Ken: |er als Präfident des Staatsverban- 
der Municipal Hood Staples Corpo Inebys, den Beihlukantrag zu den | des 
ation die Summe don $200,000 | grgen zu legen, wurde mit 45 gegen 'tionalbundes feine Tätigkeit nament- 


aus dem Straßenbahnfonds für den zu ir fi t tadt ieben 
Antauf von artoffein behufs Wie: || ‚Stimmen abgelehnt. für ben lid} außerhalb ber Stadt beirie 


perpertaufs an die Benöllerung zu 


i „-— , ‚I lin, Anderfon, Zlod, Xohnf Sul: | Srtsausfchüffe die folgenden Herren 
leihen. Die Summe wird mit 5 n, YUnberfon, Dlod, Yobnfon, Cul⸗ düſſ — 
Prozent verzinſt werden. 50 Bürger 


lerton, Rodriguez, Haderlein, Ken- erkoren —— = 1 
ru. ge ar, nedy, Pegram, Rea und Michgelſon. beit in ihrer Heimat überlaſſen ſei: 
——— Rüdzahlung an die Stadt Peg ! | John Wiſſen und Bu 
An den Geſundheitsausſchuß ver⸗ Vom Grundeigentumdmarkt, a0 denne Bin kr 0.3: 
wiefen wurde ein Antrag Uld. Ha: Lagerhaus an W. Auftin Ave. verkauft | Rostoten Beoria: Kohn 8. Gum- 
‚ens, den Verlauf von Pferbefleifch | — für vn Walbparfgürtel mermann Bloomington: Jofeph Hen⸗ 
für menſchlichen Konſum und ſeine James U. Rhodes & Eo haben |brids Auroro: © 9. Hinderer, 
Vizenfirung zu geftatten. Derfelbe |, fünfftödige Speichergebäube 153 | Rantatee: Henn RRoehler Mod 
Stebfoater mies baraufbin, Daß Di! und 165 et Multin Ube, milden 3sland; Emil N. Befterling, Rod- 
< ’ l —— 26 & ' . N Ri— $ . 
de en ee Ale N nt a Sal Sek, Grm; Se B, Wöe, Bere 
befinden werde, daß ein Ausmeg un= |... er — ff: gu 
bedingt gefunden werden müſſe. a a en FE I En En 
beantragte Ernennung eines Beirats | ATI ichs ge au. * Mer Ai Bin d dor h Brobbed 
von fieben befannten Gefchäftsleuten, | un zen = .. —* is Qu J der 
die zufammen mit dem inanzaus- — Een 2. 3 * end cn Follen 3 Shicago Peorin 
ſchuß Mittel und Wege beraten —A Abe Grund 109 bei 155 Aodford, Bellevilte J "anderen 
ten, wie bie Einnahmen der Stadt 5 if zu mit genanntem PreifeCtäbten beutfchameritanife Maf- 
vermehrt Imerben Lünnien. | von Alice N Flani * an A. F fenberfammiungen abgehalten wer— 
Stadtrat beſtätigt Ernenuungen. Fohnſon he Zu . 2 . 

Yu einer längeren Debatte führten | Für den Maldparkgürtel ift ein, Die Gefammtzeihnungen. 
Ernennungen zur Bibliothels: | nerpert N. Nofe und Abraham R.| Die Gefammtzengnungen zu ber 
sehörde, die Mayor Thompfon dem sy, grriott "gehöriges Gelände von! weiten Anleihe im anzen Lande be- 
Stabtrat in feiner vorigen Sigung | ge 31 Acres im Townfhip Calumei —** fich foroeit = 2 der Bun: 
unterbreitet hatte. Ein Verſuch Ald. ‚öftlich bom Desplaines Fluß und dehau tſt dt aemelbet mird, auf 
Zomans, ihre Veftätigung um eine | pentich von ber Harlem, in der G*: über —J Millionen Dollars 
Wode hinauszufgieben, flug fehl. end ver Daden Ave "zu $71 205 | oder fechzehn vom Hundert des er: 
re u getauft worden wo |iparteten Gelommibetrages von fünf 
| Milliarden. Um das Ziel im ber 


auf, wie der neue ftädtiiche Bihltothe- |” mie füdliche Hälfte des Doppel- 
ar ernannt werben folle, und det | wohnhaufes an der Norboftede des verbleibenden Zeit von zehn Tagen 
‚Ridge Blod. und der Dempfter Str., zu erreichen, müffen täglich im Durch: 


Manor antwortete, daß einem Gut- 
achten des Aorporationsanmalts ge— Coanfton, ift von Frau Florence G. | fchnitt $420,000,000 gezeichnet mer: 
Patterfon an Frau Maude 3. Nis | den. 


Ernſt Wahl 
Chas. Wetterling 
vild 
H. L. Wirthrocin 
red Wittemeier 
Charles Wurſter 
W. G. Winter 
H. Wollenderger 


* 
vie 


mäß die Ernennung gemäß dem Zi: | 
vildienftgefeß vollzogen werden mülje. | ol verkauft ı 
Nach Verleſung de⸗ Gutachtens hieß * — — An der Süd— 
— An Die !weitede der Sjndiana Ave. und, 44. 
— der Bihliothets. tt“ fürfzehn Wohnungen, Grund 
behörbe find Charles E. Schit, Sa- |17> Det 160 Yuß, zu nit genann- 
nel Mehler Frant $, Tolltuehn Item Preije von der Northern Truft 
= (9.3 * Rich Ch $ & ‚En, Treuhänder, an Willtem R. 
—— — cz Ben Eh "y Aut ‚martin; auf der Weftieite der Green: 
nos ne En u = Jo⸗ ſpood Ave., ſechzig Fuß öſtlich von 
nas N J) nes ad» . S * 50 
Die Ernennung bon Leonard Wit: | SUR, mit $iB BR - == 
zall zum Mitglied der Behörde für | nannte Breif von 2 & Onm- 
örtliche Verbefferungen murbe BR Teen NENNE u Ser DER ne 
RER — — L. MeCord; auf der 


— — mond an Unna 
56 aegen 3 Stimmen gutgeheihen. Meitjeite der Homan %lve., 190 Fuß! 


Auf die Anklagen, die J. J. Elias R. De 
on befien Stelle Mithall ernannd |4S dei 110 Fb mit — 2* 


Reſervebezirk 700 


der Firſt Truſt and Savings Bank, 
81,000,000 von Mearfhall Tyields 


Großinduſtriellen mit namhaften Be— 
trägen folgen. 
Der große Kraftwagenumzug. 
Für den großen Umzug, welchen 
der Verein der Geſchäftsleute auf 


des Deutſchamerikaniſchen Na-⸗ 


Antrag Kennedys ſtimmten Cough- und zu Vorſihern der zu bildenden 


Auf Chicago entfallen $180,: | 


worden tft, in Verbindung mit veri 


ftet, PreiS nicht genannt, von L. 


der Norbmeitieite am Freitag Abend | 


— 
* J 


— ER 


# — 


— ———— er 


& 
* 
* 
* 
* 


3 Nationalverband. 


Bias I | 


‚Bis, — Noch den Liſte erſehen Fünnen, melde 
einmal wird, und zwar am 4. No- 


Milwaukee 


vember, im Auditorium eine ge— 


meinſchaftliche 


Aus deutſchen Kreiſen. 


Schluß der Neformations-Jubelfeiern. — In Ehren grau. — 
Auerkeunung eines Turnlehrers. — Sein Stolz iſt hin. — 
Um Anskunft erindt. — Allerlei Jubiläen. — Vom D. A. 


Schule für ſie die nächſtgelegene, 
reſp. empfehlenswerteſte iſt. Da⸗ 


Reformationsfeſt⸗durch dürfte manchen Schulen eine 


Jubelfeier von den rund 50 luthe.; beträchtliche Schülerzahl zugeführt 


riſchen Gemeinden der Stadt abge⸗ 
halten werden, der am Abend dar- 
auf ein Feitkonzert folgen foll. Am 
Sonntag Pormittag wird in den 
Iutherifchen Kirchen der Gottesdienst 
zu Gunjten diefer gemeinfcaftliden 
eier ausfallen, bei welher Paſtor 
Rarl Gaufewig von der Gnaden- 
| Gemeinde, ber Präfes der Synodal- 
|Tonferenz, die deutiche, Paftor Sans 
Mouffa von Sefferfon die englifche 
Rede halten wird. Mafjendyöre 
bon 1500 gemijchten Stimmen un- 
ter Zeitung von Lehrer Guſtav Jä— 
ger, 570 Männerjtimmen unter 
Leitung von Lehrer Baumgardt 
und 1200 Kinderftimmen unter 
den bei den jseiern mitwirken. 

Cincinnati, DO. — Su der 
| tonnmenden Woche beacht die zweite 
| dentſche Vresbyterianer-Gemeinde 
ihr goldenes Jubiläum. 
Geinrich Rattermann, einer der 
Gründer der Deutſchen Gegenſeiti— 
gen Verſicherungsgeſellſchaft, die im 
Jahre 1858 ins Leben gerufen 
wurde, ſeit 1874 Schriftleiter des 
|. Deutfehen Pionier“, der vom fahre 
1886 an die Vierteljahrsichrift 
„Deutihamerilaniihes Magazin“ 
|berausgab, cin Weitphale don Ge- 
|burt, der als Vierzehnjähriger ins 
Land fam, war an feinen 85. Ge- 
burtstag der Gegenstand vielfadyer 
Ehrungen. 

Nahezu 89 Jahre alt, iit der be- 
fannte biefige Arzt md deutiche 
‚Pionier Dr. E. H. Ridyard, der feit 
etwa fünfzig 
| hat, geitorben. Er war in Han- 
Inover geboren und fam 1855 nad) 
den Ver. Staaten. 

Buffalo,N.N. 


und Direktor des QTurnunterrichts 
an den öffentlihken Schulen durd) 
eine Refolution von Kommiſſär 
Chas. Hcald wegen feiner Tirchtig- 





‚fett und weitgehenden Yahmanıt |hier murde bom Deutfehameritani- A 


ſchaft gebührende Anerkennung zu- 
teil. . 

Gelegentlich einer Lehrerverſamm— 
lung im Sntereffe der reiheits- 
anleihe erflärte der Sekretär der 
Dtto Wlbrihihen Buchhandlung, 
Chriitopher Grauer, deijlen Groß: 
eltern einit aus MWürttembergs 
friedlichen Fluren eingewandert 
ſind, daß er nicht länger mehr mit 
Freude und Stolz auf ſeine Vor— 


fahren zurüdzubliden imftande fei;|, Der frühere amerifaniiheGefandte |Ä 
in Deutfchland, James W. Gerard, | 


|„denn dort rage cin eijernes Mon— 
ſter empor, das nach bierzigjährigem 
Schlaf erwacht ſei und ſich auf 
hölliſche Weiſe durch die 
wühle.... Einer Nation, wie der 
jdeutjchen, die ihr Gelübde verlegt, 
(dürfe man ide mehr trauen, bis 
fie in Neue auf ihre Simie herab- 
gezwungen jei.... Unjere Ber- 
bündeten ſtehen zwiſchen uns und 
dem Bieſt.“ 

NewYork, N. Y. Nach einer 
Renovation, die die Summe von 
82000 verſchlungen hat, feierte die 
lutheriſche St. Johannes-Gemeinde 
ihr fünfzigjähriges Jubiläum, ver— 
bunden mit einem ſilbernen Kirch— 
weihfeſt. 


—* 


der Abſicht, ihre Schulen nach Ver 


daß alle Eltern, welche für ihre 


' 


| 


Jahren hier praktizirt | per 


Erde ſei, 


und den betreffenden Schulen bei 
den Freunden des Deutſchtums eine 
zu Anerkennung geiidert wer— 
en. 
St. Paul Minn. Georg Reu- 
ter, beifen Vater im Jahre 1855 aus 


Deutfhland fam und deffen Bruder !f 


Pfarrer einer hiefigen fatholifchen | 
Gemeinde ift, feierte feinen 50. Ge: | 
burtstag und fann behaupten, daß 
er in ben 50 Jahren feines Lebens 
nicht eine einzige Nacht außerhalb 
des SHaufes verbracht oder gejchlafen 
habe, in welchem er mit Mutter und 
Geſchwiſtern wohnt. 
Je 


Lone Creek, 
Fürſtenau, 


Frau 
Paſtor Emilie 


deren 


Leitung von Lehrer Eggebrecht wer⸗ Gatte ein Sohn des alten Pionier— 


Lehrers Fürſtenau aus Watertown, 
Wis. iſt, ſtarb plötzlich im Alter von 
57 Jahren. | 

Dapvenport, Ya. Das fünfte! 
jährliche Tournier der Skatliga des 
Mittelweſtens, zu dem an 600 Stat- 
ontel zu erwarten waren, ift hier am 
Sonntag abgehalten iporben. G. 
F. Burmeiſter iſt der Präſident der 


Liga. | 


St. Louis, Mo. Die Deutfche | 


Evangelifche Triedenägemeinde mwird 
em fommenden Sonntag ihr 60- 
jährigez Jubiläum feiern. Ste wurde 
von Baltor %. M. Kopf 1857 ge- 
gründet und bi3 1899 bedient, ihm 
folgte Dtto Balker bi3 1906 und 
jeither wird fie von Baftor %. 8. 
Dberhellmann bedient. 1leber 3 
Yamilien und ein Yyrauenverein von 
270 Frauen gehören zur Gemeinde. 
Denver, Colo. Konrat Nies, 
befannte beutfchsameritanifche 
Sthriftfteller, feit nicht ganz zwei 
Jahren Redakteur des „Colorado 
Herold“, iſt im Einvberſtändniß mit 


Im Stadt dem Herausgeber der Zeitung end— 
rat wurde dem deutſchen Turnlehrer giltig von feinem Poſten zurück— 


getreten, da er ſich nicht imſtande 
ſah, ſich ſeine Ueberzeugung von 
einem Zenſor vorſchreiben zu laſſen. 

Los Angeles, Kal. Auch 


ſchen Stadtverband eine Feier zur 
Erinnerung an die Gründung der 
erſten deutſchen Kolonie in Amerika 
abgehalten, die ein Hinweis darauf 
ſein ſollte, daß ſich die deutſchen 
Einwanderer und ihre Nachkommen 
um die Entwicklung des Landes troh 
aller Schmähungen in der Gegen- 


mart große Verbienite erworben ha= ı f 


ben. Mar Soda, ber Bräfibent —* 
Staatsberbands, war der Feſtredner. 


bemerkte in einer Nede vor bem hie: | 
figen Ad Klub, daß er der Anficht! 
daß der deutfde Spradunter- 
riht in öffentlichen Unterrichtsan: | 


burch die fpanifhe Sprade erfegt | 
merben follte, die befonders für die: 


von unfchägbarem Nuten fein mürbe. | 

Zacona Wafb. In ber | 
Berfammlung des D. V. Staatsver: 
bandez wurde an Stelle von Hentn | 


zum Präfidenten ermählt. | 
— en — | 
Die Wohnungsfrage. | 


Geſundheitskommiſſär und andereFach— 


Der von den Vereinigten Deut: | leute halten Vorträge vor dem Kongreß. 
|000,000, auf den ganzen fiebenten |fchen Gefellfhaften ernannte Scul-! In der heutigen Verfammlung 
Millionen. ausihuß; hat in einem Rundichrei- |des bier tagenden Natioralfongrei- MB 
'Heberafl wird jet ftramm gearbeite!, | pen an die Raitoren umd Lehrer der | es für beffere Wohnftätten für die|i 
bier wurden geftern $11,000,000 ges | deutichen Sirhengemeinden, in wel: | Maflen der Bevölkerung ſchilderte 
zeichnet, davon 85,000.000 von der chem er ihre treue Pflege der deut- Geſundheitstommiſſär Dr. Robertſon 
Erſten Nationalbank, 82,500, 000 von ſchen Sprache dankbar anerkennt, in das Ergebniß feiner Erhebungen | 


über die Verbreitung der Lungen- 


vierteln verantwortlich machte. Dr. 


Kinder den deutſchen Sprachunter- Graham Taylor, Dr. C. P. Galb- | 


richt ihäken, aus einer anzufertigen: | 


—— — en 


Nenralgie Blagen 


well, ©. E. Sooter, T, U. Sill und 


m grl. Harriet Vittum beiproden dieſe 
Frage ebenfalls. 
beamte Henry Vaughan von Detroit 


Der Gefundheits: | 


| ' a dienft zu fiärten, um Auskunft er- ſchwindſucht, für weich' letztere er J 
Nachlaß. In den nächſten Tagen jucht, wie viel derartige von Kirchen zum großen Teil die ſchlechten Woh- F 
dürften die anderen Banken und nterhaltene Schulen beſtehen, ſo nungsverhältniſſe in den Armen-3 


LT 


Rehut Auteil an den Broften ieer rafen Sandelsorganiaion 


— — — — — — 


Weber's Department Laden 


Wir offeriren den unverkanften Reſt unſerer 


1% Vorzugs-Aktien 


unter Zufügung von anziehenden Barieilen in gewönnlihen Aktien 


Weber Department Stores Co. 


7% Gumulative Borzugs:Altien, SIO. Bari-Wert. 


Autorifirte Rapitelifirung $2,500,000.00. 
Gewöhnliche Aktien, SIO. Bari-Wert. 


Dividenden zahlbar auf Borzugs-Altien vierteljährlich in April, Iuli, Oftsber und Januar eines jedem 
Dahres, beginnend mit dem 15. April 1918. 


sSpezial-Oflferte!! 


Nur für eine beichränfte Zeit werden wir Känfern von Borzugs-Aftien geitatten, einen Anteilihein der 


netvähnlihen Aktien für die Summe von $3.00 (Bari - Wert $10.00) zu Fanfen mit je zwei Anteilfcheinen 


| ber Vorzugs: Aktien. Dies ift eine Offerte, die nad unjerer Anjicht für die Künfer unferer Borzugs-Altien fehe 
vorteilhaft ift. Dieje Offerte wird nur für eine befehräntte Zeit gelten, und wir behalten und das Nedit ver, 
ben Preis der gewöhnlichen Altien ohne Boranzeige zu erhöhen. 


D 
l 


O 


41 Die gemöhnlihen 
A| Aitien find bereh; 
tigt zu allen Pro⸗ 
| ften, die übrig 
| bleiben, naddem 
A| die Dividenden 
Al anf die Borzugs- 

aftien begahltind, 
KReſe Altien joll- 

ten über ihlen 
J Variwert ſteigen, 
wenn ihr Wert 
erlannt worden iſt. 
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R, 8. 


andernfallga anf 


wäre ein Gerihtsprosch eiu 
’ 


Luxus, 


| 1 Cine Sieite yon profitu 
ftalten gänzlich fallen gelaffen und | z u vr m 
— cthenden Zweig-Geſchäften 
— ee — In Cicago allein, wo die Konkurrenz 
am ſchärfſten iſt, hat ſich unſere Zweig— 
geſchäft Idee als ein großer Erfolg er— 
4J wieſen. Dadurch, daß wir nach und nach 
———— —— eine nationale Kette von Zweiggeſchäften 
bilden, werden wir im Stande ſein, die 
Maſſe unſerer Verkäufe anſchwellen zu 
laſſen, bis wir in der Lage ſein werden, 
die Produktionsmenge ganzer Fabriken 
zu kontrolliren. Wir werden dadurch den 
Nutzen von Extra⸗Profiten haben, deren 
ſich bis dahin die Fabrikanten und Zwi— 
ſchenhändler erfreuten. Wir werden dann 
eine ähnliche Einkauf-Organiſation ſein, 
wie die Woolworth 5 und 10 Cent Läden 
und die United Cigar Läden. 


Wenn böswillige Abſicht vorlag, ſo 
tönien Ste den Betreffenden verhaften Jaſſen. 
Schadenerſag llagen, 
an Ihrem Grünzeng angerihtete Schaden ſich ſchon ſagen. 
aber doch wohl mur mad Cents besifiert, fo} 


Lejet diefen Brief! 

Louis Weber & Co. 
verdient in diejenm Jahre bedeutend 
mehr al3 15 Prozent. 


40 Zahre 


NORTH SIDE BRANCH STORE. 541-543 W. NORTH AV. 


Yıronanı wasagu sap; 


Ta der | ftellen, 


foftfvieliger | zum 27, Efteber ziwifhen 9 Uhr Morgens und | 


im 
Geſchäftl 


Dieſes Haus 
hat immer 
Geld verdient 


Um die Brofit- 
möglichfeiten darzıt- 
tun tariren wir, daß 
Louis Weber & Co, 
in dieientSahre eine 
Summe verdienen 
werden, die fünf: 
zehn Prozent bon 
ihrem Kapital über⸗ 
ſteigt. — Weber's 
Zweiggeſchäft, wel—⸗ 
ches ebenfalls zu der 
Company gehören 
wird, iſt immer ein 
guter Geldmacher 
geweſen. 


Teilzahlungs-Plan 


ohne 


CHICAGO 
An da3 Rublilum: 

Unfere Bücher zeigen, daß unjere Gejellfchaft 
in diefem Nahre ein größeres NettosBolumen bon 
Seihäften macht, als in irgend einer ähnlichen 
Beriode. 

Wir ſchätzen daß unſere Netto-Profite für 
dieſes Jahr fünfzehn Prozent auf unſere Kapitali— 
ſirung überſchreiten werden. 

Dieſe Geſellſchaft hat allen Paniken, Ge— 
ſchäftsklemmen und Kriegen widerſtanden, und wir 
zögern nicht, für die neue Geſellſchaft einen ſogar 
noch größeren Erfolg vorauszuſagen. 

Hochachtungsvoſl 
Louis Weber & Co. 


Vrositent,, 


NArrongirt, un den Seldanlegern behilflich zu fein, 
Schwierigleiten für eine Anzahl Aktien zu zeichnen. 


Für die Bequemlichkeit von Geldanlegern, die für eine An⸗ 
zahl dieſer Altien zu unterzeichnen wünſchen, iſt ein Plan aus⸗ 
gearbeitet worden, nach dem Ihr ſo viele Aktien kaufen Lönnt, 
wie Ihr wollt, und für dieſe hezahlen könnt auf Grundlage 
einer Anzahlung von wenigen Prozenten in Baar und der Bes 
zahlung des Reſtes in kleinen monatlichen Zahlungen. 


Shidt Dieien Konpon wegen freien Broipektes, 


Chicago. 


Pitte, Ichtfer Ste mir ein freies Ereinmplar Ihres Bro: 
ipeltes, der volle Yustumft gibt iiber Ihr wundervolle Geld- 
anlage:Gelegenheit, ohne daß ich meinerjeit3 Verpflichtuns 
gen eingebe. 


Name 
Straße 


Telephon 


Bitte, ſchreiben Sie deutlich mit Tinte. 


! 
| € 9, Hammond. — 


2. B. ©, — Eie müffen einen „Bermit“ 
jaden und fi au diefem wede verfönlic ein-| abaeleitet, dem franzöfilhen Wort fü 


Zerftörung don Eigentum ufw, 


Star Street. Sie lönnen ſich jett bis * * * 


9 Mbr Hbends im Fentralregiftrirungsbüro im 


| 


Webers Tepartnient Stores Go., Yan Buren und Clarf Str, a 


Dies it von „fabet” > 
z Holi» 


Tas Weitere wird man Ihnen dann | fhrdb, und bedenter Inivendung bon- Geivait, 


Rechtsanwalt Henry B. Geiger, 69 


2 4 * * * * —— 
Hil derte die infolge maſſenhaften RPaul B. — Verſfuchen Sie Ihr Glügebei 3. Stock dex City Hall“ in die Vählerliſte ein 
einem Mltbändler «jimf Dealer) oder bei der trageı Taifen. | 
Conleb Foil Eo., 180 9, Dearbornt Str. Ueber | ‚8, —— Der jener Ursbebungsbebürde beis | 
den Bert fünnen wir Ihnen keine Angaben gegebene Yirzt ift Dr, William E, Graben, 455 
madhen, | W. Coicago Ave. 

— Van den ſechs 


Ausbeſſe m S — 1 © ur Förderung der Zeichnungen auf I 
ee lieh fie) der @tebinat | Miratsmi an Ynma Gare; an der hie Inleibe peranflatten. wird, Iver- Jusugs dom Arbeitern im jener | 
richt ein. Ebenfalls quigeheipen | ”unrfiede der Late Park Ave. und | nen no 5000 Kraftwagen verlangt. | Stadt entftandeneWohnungsnot, und | 
wurde die Ernennung von Dr Gia- |1e%_ 42. ‚Place, Grund 87 bei 144 | Befiker von folen find erfucht, fie Alle derartigen Nervenichmerzen geheilt, ie man biejer dort abzubelfen ver- a 2 reg ——— 
A Reiah sum Gtabtarat. Fuß, mit 818,000 beiaitet, Preis | dem Verein Nr. 1152 R. Aſhiand durdy bie gegenreigende Wirkung inet. Mit großer Aufmerffamteit lan ee en Se Sen Be Staifers dit dis jept feiner ini Ariene aefaliei. | 
IR SD» TBB WER 0 |nicht genannt, von Lila Watfon AN | Hype anzumelben | von Sloan’3 Liniment. lauföhten die Teilnehmer amı Ston- | dak die Antwort auf einagfandte Sandfhrift: BP... - yene, Amteielle it, —— 
9 ib F | 2 proben in einerder nd en Nummern | 5.” = . n = 
| yeile —— | lorgen Mittag werben 180 steh s 


. auch Major W. A. Sterretts der Sonntagpoſt erfolgt. Wir ühernehmen — offen. j = 
a i > t 3 * Yeine ; ii , be Ant⸗ ©. — Der Regiern Sie 10: 
Beendigt Schmer zen! | Die Gas and Electric Motor Bu? | Mann vom tanadifchen Regiment | Herenſchuß, Hüftengicht Ausführungen über den bon ihm | !eine Gemwäbr dafür, dak ber Nbdrud der YInt:| ©. ©. Zer Regierung fünnen Sie in die, 
! Co. hat von der Straßenbahngefell: Yrad Match im Antereffe des bis einer jener Aranfheiten, melde eine 


q feiteten 3 d h f Feid | wort fon ſtets in der foigenden Rummer ge⸗ ſem Falle keinen Vorwurf magen, deun ie 
| elei n Bau der ſechzehn Feld— 
Reibt Ueuralgie fort! Hichaft bie einftödige Mafchinentert- | Gegenreizung verlangen? Dan lat 


Weit Wafbington Straße, Zimmer Nr, 
510, gikt nadiftchende Ausfunft auf ihm | 
übermittelte Anfragen: * 
George ©. Wie Sie die Sade daritch 
len, fan der Zabnarat von Ihnen nur den u 
prüngli bereinbarten Betrag don $i5 ber 
Iargen, Sie mülfen nicht bergeffen, dab im 
Falle eine? Troseiles der Zabrarz: Ihnca 
in manden Turiten mwiderforechen tated, und 
daß der Richter zu entſcheiden bat. 
St. Pierre. — Die Straftat de3 offenen -- 
‚ Sufammenlebens berjährt nad adtiehn Manas 
‚ten. Dis dabin find Sie der Bellrofung aus 
gelegt, falls fih ein Anfläger findet, * 
C. K. — Weder der Hauswirt noch eis 


rer darf in Ihrer Abweſenbeit obne 5 
T 


ftimmung Ihre Wobnung betreten, 


verlieren ihre Ehreden 


au Wogentagen bis 


Werdet Ihr gequält von Neuralgie, 
oder irgend 


chlebi. Der Verfaſſer der Artilel, der die De: | 2 ſich ———— auf Mg 

ñ | nrteilung der Handſchrift beſorgt, wohnt nicht der agemachten Angaben verlafſen. — Die Ber— 

tiſchen Heeres und der Anleihe durch „oe: > de Mittel lager für das neue Heer, ein Unter: | in Ebicago fondern anderwärts, und das Hinz | fiherung erhält die Perfun, der fie mac der 

| E befänftigende, erwärmende Mitte nehmen, das in rund drei Monaten | nd Heribiden erfordert Zeit. Ste merden die | Deltimmung des Berfiherten tm swalle feines 

anni) * 5 Zie betreffende Äntwort in der nächſten Sonn- Todes zufallen ſoll Wer dies iſt, muß aus 
ausgeführt wurde. Eine neue In— | fanpoft finden. ‚ der Rolige hervorgehen. 


itri ! Sn | $rauN. M. — Cie werden die Deurteilunn | Max 5 — Sie fönnen nad beiden Ort: ; naft: i iminalfü 
duftric, die Serftellung bon Däufern Shrer Sandferift in der nächften Sonntarpeit| Ihaften mit der Paltimore & Obio-Rabn ' — ———— 55 
zum Verfandt, jo daß fie irgendivo | finden. Inſoige nroßen Mndranges und Plat- | fahren, alles Näbere erfahren Sie vom Paf-| yem et der Stadt in der fie w 
zulanımengefegt werden — 


Druck auf die Nerven durch das Blut, mangels mußte diesmal eine nanze Reihe von ſagierägenten jener Vahn 286 So. Clart Sir. In berfi. dr: 
— — | welches auf ‚die entzündeten. Muskel! das TI des Wort : = Antworten zurückgeſtellt werden. IB za 1 Ri ohn & — & „prst überhaupt | — 5 en Yür Ihren Hund Al 

Neibt biefes beruhigende, durch⸗ Dearborn Str. nebit Weichenanfähluß | welder zuerfi don London nach |oder das entzündere Glied einftröme. | LAF <hema des Vortrages von Sohn | — u. | niit eine Derartige Giemeinde bier, „Dur Radb | gg — I Tann Dünen dier Yelnem ak 

ri u Del direlt auf die wunden, von der Santa Febahn zu nicht ges | Paris und zurüdgeflogen tft, bon| Wenn alfo Sloan’s Liniment die ange: E. Canzelman von St, Zonis. Der! ‚tiffen nicht, auf welde inseine Sie tik des | NEE, td Die Gerihte Lönnen Shmem aan 
ringen e Del birelt auf die wun ——ãa anntem Preiſe gepachtet. einem Flugzeug aus Tauſende von ſchwollenen Blutadern entlaitet, indem | Stongreh findet im Hotel LaSalle F stehen, ie finden alle derartigen Geſelſihaf. oan 3 

ng 'Zeicdmungsformularen unter bie C} einen Gegenreiz auf der Smutober: | fat I heumat s mus 

Zauberei — verſchwindet Neuralgie. R en Der Zu wirb von | Häche erzeugt, wird die Vlutzirtulation r : j , 

„Et. Zacobs Del“ befiegt die Pein. | | Zienge Merjen. 8 gleihmäkig gemacht, die mitleidenden | Eindansmitlelvon einen, der eshulle 


ſtatt an der Nordoftede ber Racine das Hauptgefchäftsvieriel marfchiren, | Eloan's Liniment die Schmerzen jtil- 
‚und Velden Aoe. auf eine Reihe von begleitet von eimer Dubdelfadfapelle | Ten, indem es von dem betreffenden 
'Sahren zu indgefammt $10,000 und | und der Kapelle der Matrojen, iwel= | Teil den Blutandrang tvegziebt. 

‚die Builder Material Supply Eo.|de im Grant Park lagern, Gleich: | Der Schmerz wird erzeugt durch den | 
‚ein Stodiwerf im Gebäude 1501 ©. | zeitig toird Walter Brod, der Mann, 


Spfortige Hilfe bei Nerben- 
qualen und Elend durch 
„St. Jacobs Oel.“ 


— 


Stein 
Gefaälſchte Wechſel. Drieftaſten. 


nten u ii 2 bis 3 Löffler | inan, A|» 
nnten umd fiine 2 bis 3 Löffler Malf himaı, S7 | jinden ner. 


ten im NMafftfizirten Anhang zum „Cim Diren | Milie, — Ihre Klage iſt nicht 
tor”, 
: : zur: — Nerven alle beſänftigt, und die Schmer— 
Es iſt ein unſchädliches „Heilmittel | 


! Ste fönnen jcderzeit eine meire Rorladung aus 777 
- ritellen Iafien, wenn br Rrosch begonnen Faf 
für Reuralgie”, das bie Haut nicht, 
verbrennt, noch verfärbt. 


M. H Man löſe 2, Riund Saly in 5) Be en. Zu — 2* 
—— Mm — ns amd der Sberifi auf der Niidfeite dee Vorlas 
DQuatis Waffer auf, Tode diefet amanain Mi- | ung befheiniet hat, dab der Bellagte nit ar 
Beibet nicht! Es iſt ſo unnötig. 
Holt Euch eine kleine Probeflaſche 


die „chmerzenden Nerven“ ſanft da⸗ 
mit ein und in einem Augenblick wer⸗ 


und Leiben jein. 
Kein Unterfchied, ob Euer Schmerz | 
oder neutalgifches Elend im Geſicht, 
Kopf oder in irgend einem Teile des 
Körpers ſitzt, Ihr erhaltet ſofortige 
Linderung durch dieſes altmodiſche, 
ehrliche Heilmittel — es iſt durchaus 
vnſchãdlich. —X 


Die New York Central Bahnge— 


ſellſchaft warnt die Geſchäftsleute, 
vor gefälſchten Wechſeln, die im Um— 
lauf ſind. 
au Freigbt 
aus irgend einer Apotheke und reibt rtment” 
James A. Oliver ausgeſtellt, in 
: © . alle die Nummer 79,670 und fin 
det Ihr frei bon Schmerzen, Pein | geroto, 4. Oktober 1917, batirt. | 
Ausgefiellt find bie Wechfel auf bie | 
Lincoln National Bank, New art 
Eitn. 


Sie find angeblih vom 
Claims Accounting Der 
der Bahn, zahlbar an 


* Wer jein Grundeigentum ver- 


faufen will, erreicht jhnell feinen | maden. 
Smwed durd eine Fleine Anzeige in 
der „Abendp 


der 8. Straße über ben BR | 


Bnd., die Ranbolph, die La Salle 


Str., den Jadfon Blod., die Clark, | 


die Mafhingten, die State Etraße, 
zum Sadjon, dann zum Michigan 
Blod. und zur Dan Buren Straße 
ziehen. 


| finrz und Nen. 
* Yn Habbon, nahe Datlen Xoe., 


Inerjuchte die 17 Jahre alte Sarah 
| Finkelftein, Nr. 1544 Tell Place, in’ 


einem Unfalle von Shmwermut mit 
Lnfol ihrem Dafein ein Ende zu 
Die Lebensmübde hat Auf: 
nahme . im St. Marienhofpital ger 
funben, 


zen und Leiden vergehen. 

!lerzte verordnen diele Gegenreigmit- 
Eloan’3 Liniment tft vielleicht das 
Gegenreizmittel, weldes am meiiten 
angewendet ivird, Die Tchmerzhaften 
| Entzündungen in den Fällen von Neu- 
ralgie, ſchmerzenden Musleln, verrenk⸗ 
‚ten Gliedern, Zerrungen, Beulen, 
Gicht zu bekämpfen. Reiben iſt nicht 
\erforderlih. Diele Mare, reine FFliti- 
\figfeit ijt Teicht anzuwenden; fie macht 
|die Haut nicht fleckig. Flaſchen von 
reichlichem / Umfang bei Eurem Apothe— 
fer. 256c. 50c. 8.00, 


— 
Linimen rT 


tel. 


GEAR PAI 


EinLefer und 2, NR. — Wenn jene Zei: 
tung Ihre Anfrage dabin beantwortet bat, baü 
Sie zum Heeresdienit berangesoanen werden 
lönnen, fo war dicfe Nustunft falfh. Wir wie— 
derbolen daher zu Ihrem Peiten abermals, 
mas toir an biefer Stelle fhon unzählige Male 
erflärt baben: 


Der Tentihe, der fih erit im Beſite des 
„eriten Vadiers“ befindet, iit in ben WUngen 
der Nenierung ein feindfiher Andländer and 
wird als jsldher nit zum KGeerröblenfte and. 
achoben, Hingenen wird ein Ceiterreicher oder 
Unear, ber das „erfte Tapler“ ften erwirkt 
heat, aenau wie cin amerllanifher Bürner be. 
handelt, d. b, er mun Solbat werben, falls er 
jonft dasn taunlih fit. 

AM. ©. — Da Sie miht in der Stadt Chicano 
wobnen, fo würde Shnei, wenn überbaupt, der 
Veſnuch der Abendſchule nicht foltenirei nemährt 
werden lönnen. Es wäre am Beſten, wenn Sie 
Ar Anliegen dem Leiter der Abendfchule in 
der Lane tehniſchen Hochſchule an Diviſion 
umb Sebawid Sir. bortragen, Sie lönnen ihn 
am Montag, T oder Ponnerd 

Abend ben 7 ber gerannten | 


ih ein 


* 


Nieten gegeben, die ſchredli 


fogat bettidgerig mit Rdeumatism 


I 
| Im srüdiabr 1893 Hit ih an Mtusfel- ı, 
Geleni-Rheumatismus. ch litt, toie mir die 
wilfen, die e8 haben,über 3 Jahre, Ich pro, 
birte ein Mimel nad dem andern und Dot. 
oe auf Doltor, aber Linderung, die ip er. 
sielte, war nie zeitweilig. Scltehli fand 
in Mittel, da3 mid völlin Deilte umb 
babe feinen Küdfell nebabt, cd Hab 


und c3 betirfte in jedem ‘alle 
tung, Sch will.dak jeder Leidenbe 


einer Art von Rheumetidäm:s diefe 
Chidt fei 
nur Erren Namen und Abdreife 
fie es doſtenſtei Nachdem Ihr 
ncht habt und es fih als dad Lang 
ge Heilung Eures Nbeumatisms 


bare Hetlfrait berficcht, 


adfon. Nr. 42 
ad. 30 Ehpracufe, N 


-au21lep4,18012.18.30 Belek 


beute, 
D, ‚Sure Ride, 


außbieiten 2 
us waren 
=. Deis 
u irgen 
— 
n @elbd, 
und ich 
3 ber 


ı diefe Milhung lege man bie Gier, die fi 
dann 5—6 Monate jebr aut halten, Gier, bie | 
aunãchſt gründlich abgewaſchen ſind und dann 
mit Vaſelin eingerieben werden, balten ſich 
ebentalls dorzüalich. Das Vaſelin länt fi hor 
der Verwendung der Eier mit warmem Balfer 
— 5 * an is im —— — f m. 28 
nter allen Umitänden eignen ſich nur ſtiſche. pon nt» Rerbe i 
: Feimfreie Eier für das Anfbewahren, a a a ——— — 
A. F. — Das Mehl wird mit lauem Waſſer nungen, Rabarıb, Qungen eiden, © 
‚ angelnctet, der _Tein 1% Bid 2 Stunden ar | "Sen ler Art enden : 
einen warmen Ort geitellt, noch einmal gen |; 2 er un © 
tet ananeroirit und aebafen. Zie lönnen der. gemeration, R. Glarf Sie, m, 
ertineß® Prot auch ans einem Gemiih von !'rifien Str, German BantIng, 
Weizen ımd Roggen beriteilen, Hilfe, ohne Mefler, ohne Gift, s 
2, 2. — PVielleiht Tann nen einer umles | %; jist Die einaia 
ter Leior einen Händler nennen, der Halalob'e | e = an si E a n 35 
in Stüden (alle nit pulerifirt) im Mer | |MeiNede Zur Tilıgen 
3 don 5 ns 10 hund Ber Boftyadet nah | Tumore, Geſchwũ Fe ufe., 
andmäri? vericiden will. t werden Nhnen Ze Een . 
die Mdreife darn an biefer Stelle mittetien. Nein Rranler, zo ba3 Leiden au {ı 
Streitende — Bas traren Teild Euro- Pone Sebeub En Hatte es Sushın —T 
väer, Teild Nmer’larer In vieien Falten it ne —— 5 ————— 
dere geſpranaliche Erfinder überbaurt niht 8 3 B —— 
mebr belannt. im Laufe der den bie in &urspe — 
dann immer und mehr der⸗ 


or 


lung bei 


® 


SR 


Heilung <uhendd 


DE 


a 


E 
"3 





— — De Eee VE Vu VE 


ügungs-Wegweijer. Verlangt: Männer und Sinaben Berlangt: Franen nnd Mädihen. Berlangt: Frauen und Mädchen. 3u vermieten Geicjäftsgelegenheiten. Möbel, Hausgeräte u. f. w. | Grundeigentum und Hünfer 


(des Xbeater, Bufb Tempe. (Anzetoen unter diejer Aubrit 1 €t. das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent d. Wort) | (Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Gent d. Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) | (Inneigen unter diefer Aubrit 14c die Belle.) (Anzeigen unter diefer Rubrif 14: die Zeile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile.) 


e berfunfene Glode.” | —— Läben n : i — —— * 
— — * nd Fabriken ausarbeit Zu dermieten: 4 Simmer, 5311, Toilet und Kauft ein Rooming —S bringt ein ficheres 3u verfaufen: Bilfig, Küchenofen; Sta —E toi 
forium. „Etop! Dot: Sen!” | © Gas. Angufragen: en Eiybourn Ave, Einfommen; ebrlide Debandlung garantirt. | 3430 Lincoln Abe, ei Rn | Nordieite 


— ans Gran ** — — Verlangt: Aufgepaßt! Suche eine mifrſon 54 Stm.; Miete $135; Einnahme $475; lange — — —— — a verlaufen: Ausverfauf vom einzelnen 
mca.” ; e | | erſtklaſſige NReftaurant-Ködin, Die Zeafe: gute Yage: billig; nur $800 Anzabl | Verkaufe Schaufelftüble, Edftühle, Buffer u, | Lolten im unferer Elyboun ve. Addition, 


e — * — — — 2 ; a Ar ; 28° Simmer; Cimmabme $300; muß verlaufen. | f. to., billig: gebe auf’3 Land. 1906 No, stay: ; !eauem gelegen zu Eurer Yrbeit, etlihe fo 
STOntäl..— „Tarlor, Beproom and Bath. — Lüche jelbſt führen kann. Wochnelohn Boch et Re 14 dm. ; Ein.$175; Dearborn Ad.; $400NNnzab. tone Mine. , j billig wie $425,_zır leichten Bedingungen. — 
pitairs end Doron.” - 30—$35. Anftro Hungarien Reftau: van * 24450 m. 2 RI. 10 Zim.: Einnahme $110; nur $375; fehts an. | — — — — — Handelt ſchnell. Seht Agenten 30410 Chhbourn 
ıbe 1515 Chair 110 Sf 51. St di ie er Mande Andere; Heizung frei; alte reell. Zu berfauf % 3 Buf ig. | ve. Samitag und Sonnt — 
v a “ Str u 2 EEE s ee ‘ e > e e u verlaufen; Großes Buffet und Schreib- | "Ive. Zamitag und Sonutee 
„Miß — — * a z rant, rt Ihe mod gu vermieten: Schöne bier Zimmer $11. — | Geht srft au Lange, 704 Nord Dearborn Str. | tifh. fowie Bolten Spielmaaren, 1865 Sifſell NKoelter & Zander, 143 N. Dearborn Er. 
De — — —— Verlangt: Mäbhen als stindermädgen, — | 1916 Eleveland Avenue. 20fepimtE | Straße, fadi 
Heart of Me - — — A147 N. Kit Abe. — — EEE EEE = —— 
ne En. —— a BeBE Zu vermieten: Acht Zimmerwohnung, Ofen: | | Butchergeiätt, ve Dez —— wo) Bu verfaufen: Möbel umd Hausgeräte, — | —— Ein wirllicher Bargain, 2 
A a — VB ä für Hausarbeit, zwet in | beigung, nahe Lincoln Karl, Miete $23. 1951 | 7000 Eintwobner, meitteng Zeiitbe, Ind, MUN | 555 North Ave., 3. Floor. | Nudiaes © und 6 Simmer Flathous auf 28 
-  Scvemieent, 5 Berlannt: —— En Avenue. RE Eleveland ldenue, * dideſa trantheitshalber einem Facmann, der über — — — 1 ot, 51300. Veichte Bedingungen. Seht 
iiter Antonio ER, Anto- Rnaben | E Maren —— — — — ee — 181500 verfügt, berfauft werden; heutige Tages Su berfaufen: Guter Weise ud ochofen. teontcn 3046 Gihbourn Ude 
er Sbo Game Bad.’ | dachzufragen beim Verſande Clerk junge Frauen Verlangt: Mädchen oder Wittive für allge-| Dermiete neu umgebauten Store, mit oder — — ——— 1865 Heiger für $25, falt neu. 1747 Sudfon | voelſter x Sander, N. Dearborn Str. 
Fauſt. 5* J 2 Fir ° gebradt I n, Näheres bei | vIpe, 2. x a | jadi 
Edgarten.— Konzert jeden Nad- | 8 | über 16 Jahre alt. | meine Hausarbeit, 3929 R. Hohne denne. | obne 4 Nsobnaimmer; fehr gut für Barbier. — — Halited Str. Xlpe., 2. Slat, Front. J — — — ſadi 
Sub-Baſemen 


ie ' tınido | 2703 € [ ve A. 2 
— bene — ri en — ER â— bimido | 2703 Co. tarlom Ave. dimi 10,13, 16,19,22,250f | Möbel von 5 Zimmern, neuertes Modell, Nordweitieite 
115 North Ave. — Zeden Gi N Erfah e zweite Möhi 1502 2 — — no fl TER n j nüff ſeſort verkauft werden Sbenialls : 

und Sonnta ladpmittaad Inſtru—⸗ — — Verlangt: rſahrene ‚mei ochin. ‚Hu dermieten: $10 mi etet 4 Zimmer at mit u berfaufen: Delifateffen mit „Home made* | pr 3 Mectboven Pir eu a Wir en mehre zimmer Häufer 

⸗und Vol ee, u. Marfhball 5 ield Graduirte von Grammaridulen und |? gells Straße. at tr elle A giälerven i an Sand, wDirs Seldatt, 1232 a B — — —3 grand mit Re wie zu $ wahlung umd 25 Yaablun * 
3 8 . ‘ | — 5, Chatroop, 1510 Wells Etr. 50 — In D < ig 8 warun it Re⸗Mies — BE nn ” 5 

5 - — v, W € ho , en © ! Miete fa m Löten, ! haderun 
& €». Mädchen mit Hochſchulbildung. wege” Verlangt: Deutfch» ungarifches 3 vder polnifhes | ——— — — 2* school Strad cords und Diamantſpitz⸗Radel zu irgend einer and gen Saufen Irving Bart : yan Blod Jadern 


— — fi s r tat V nf s — ; I = 4 £ Ie5 inzeln 52 
J—— ſchnell und genau rechnen können. Mädchen zum Geſchirrwaſchen, ſeetige Arbeit. Zu vermieten, auch zu verkaufen: Kleines Zu "verfaufen: Schuhrepar aturiverfitätt: — — any einzeln, — 150h, 2 


5 \ zalle € nn x * r e wæ x 
ine Mir ei en. Reta i.. DE Himmer und Board. 5100 Sa Zalle Eir., 5. | Edbaus, Store mit 4 Zimmerwohnung. Alles | 641 Willow Straße. 2 5 FE nn 2 ; — 
— — Emich. hell. Bargain. 3301 NR. Hamilton Ave. — e ⸗ — — — zu vertaufen: Davenvort, aroßer dien | 8500 ung Tauf dreiftöcrigeg Haus, 


— Q w— : Bäckerei und Grocery, Ein⸗ ſtt en IE Micte $44; eis $3500. Zaufhe aı * fin 
Montgomern | r 50. N 3 m Zu berfaufen: Bü x ftubl, fehr billig. Phone Monticello UURx. i * * ur 
8 »®arb&Co erlangt: Deutfed tadecı für ‚allgemeine Zu. bermieten: 4 Zimmer mit Bad; für feine nabme von $250 bis $260 die Woche. Y{lleiniger | — > rin oder ( ge. War, 1759 N, Kcdzie Ave. 


— u 
———— ve J — ger | nod - 
Verlangt: Männer und Sinaben | — zu a — ri. | Fumitie; Miete $16. 3349 No. Wbland pe. | Eigentümer muß Sofort verlaufen, jehe billig. | ——————— — jondifa 
Binzeiaen unter diefer Aubrit 1 Cent d. Wort) ı —— "Dimid 2 
— — 


un : a : Zelepbont: MR taton 6742 N ıf 4032 N. Yrancisco !Ive., 1. Flat, 3 * . m - - — — — 
— | 618 W. Chic Av fide 3576. 27] Enns essen EEE cases nsonkeninn —— — wdleneu — er ven Er Den TE  monati. faufen ziein 8 Zin 

— — — — — — — — — — — — — — vu v * eee im trhad y 20. 2 N 
. Ehtcago e. $175 laufen 30 Jahre etablirten Candy —— —— — — —— kierhaus nahe Madtair. Preis nur 33950; eri 


F Rerlangt: Griter Klaffe Chandelier | SON. Midigan Ave. |_ Terlangt: Junges Mädchen oder iyrau bei| Ju vermieten: Modernes 5 Zimmerflaf; neu; „ern, 8 Deliiatefien- Store, Wer j — ii cite Tfferte fauft e3. 3. Sry, 5044 
acher. Nachzufragen: Walter ©. — | 3141 Lincoln Ave. —— eg — — babnverbindung. os Eunenie Sir. —— —— — aarantirt, Ein Ein Hãndler | var. ee 
ren & Go., 1101 W. Yadisn Bivd., | IPOs: PER SENBREER Veen: SION N sie und — — | tümer im 9 Jabren, 5 Zimmer mit Store. Dil] Bu berfaufen: Junges Ebebaar muß $160) 3.510 Brit a u >. ein 
Floor. | —— — | Xerlanat: Mädchen für allgemeine Hausar— Yu vermieten: 7 Zimmer Bridhaus Fur: | liae Miete. 1843 Howe Sie, nabe Willow. Rarlor-Sct für ss0 berfaufen; Edginme t-Set, | ‚5; te mt a ö . und 2-3iat 
— beit, eine Mäfhe, 2715 Xogan Blvd, nace: beißcs Waffer; Bad; neu beiorirt: DER. 197 — " ® u | “ugs, Dreffers, Reffingbetten, Plaher Pia toßer © te ren —. 
j , freumdliche Zimmer $20 .00. 1933 Maud Ave. Zu verfa: ıfei Gt gehende Büderei zu einem | Victrola, nur PO Zage pe „Refiden‘, \ affen toi : alle Stra 


‚ 9- 


= erlangt: Holsdredjsfer. Webſter — dimido un, —— LEER ee TEEN Pargain; der Mühe wert, wenn, Ihr etwas 3019 Jaffon Bird, nahe SKedzie Abe. \ sraei igen bezahlt fü > Straßen; 


— — — — — — — — * 


| — * 25 et er re ö et; zreis 389503; 7 da 
— Ecke Wood Str. dimi — — in Terlenet Mädben fir Hausarbeit und in] „Di vermieten: 2 Klats, 5 und 6 Simmer; | faufen wollt, T. U. 587 Abenddoſt dinido ibſpimx 3 — —— VRR 08 a — 
— ——— — — er u. DEN ei, > n X ⸗oder 


— — BVerlangt: Nacht— Engineer und ein Baãderei mitzubelfen Gutes Heim, 2038 Nos-| 920 umd 821; Öienbeisimg: _febr bübſches 7 ordweſtf Bauitelte »t fleines 
8 | [ Faa@EL 4 . DULCS DEM, - a 8 Gebäude. Mrs, Newell ; 9, Iro Zu verlaufen Päde rei, alles Store Trad de: (EEE TEEN IE MIELE ET WERE —— ie Bauttel ) fleines Haus 
” erlangt: Carventer Helfer. Nadızn- Feuermann für Tagarbeit; mit guten coe Sitr. Pbone Lale Vicw 1522. dimido | neues Gebäi 1dc. Mrs, SVEN ell, 3623 N, Iroß, — Sanrgefdätt: erste mern ur: Gi un a z . gentum in X ch. 
5 bi ken Be — —— — — Pbone: Monticello 3876. 7 doitiwẽ — a ee P kaliſche Inſt * — —— 
zen in 2144 GCliton Ave. Empfehlungen. Adr.: M. 1077 Abend: | Gerlangt: Mädgen, aute — Tieine u —— ———— "| nommen; feine Agenten. X. U. 5858 Abend ianos, muſifkaliſche Inſtrumente ‘da, [osty, 3553 NR. Weftern Ave. 
\ : ‘ . F ı 


J — — — imid 5— — 534 Zu vermieten: im c poſt. di imido e * a Nub 4 I 180t 10* 
Serlangt: Mann zum Wurftab- | |doit. ——— $ Chocolate Dipvers, milte, 4856 Grand Blvd., 2, Phone Drezel 520. | modern. $12. 1117 # nmer Dal fement, giat, N EN EEE — 
3 15 W. Chi Pe er — —— — dimi Som Gaftle 733. — mdi Tailors "aufgepaht! otal für Tailor und | Muf ſofort vertaufen Schones 3450 Veet: be! —— zlaufen Teue 5-Bımmer Cottage mit 
Breben. J. W. Zeiger, 515 W. Chicago Berlangt: ° ———— der auch das Rothſchi Ib & Company. | Serlangt: Frau, um ben — — Cleaning, mit der nötigen gsi ma; legten | penen Piano, 10 Sabre garantiert, für $125, | Lünstigft en‘ —— Diods bon Garlinie, au 
enue. | Räudern veriteht. 1215 ©. Saleftd St. | — | — Pi vn. = a. ee A 0 Rise. 2 Dr dt Zimmer. Damf, so. —— — Ri — sie F zu DET= | db $200 Jeivei Voint — mit Re— Seo (ei vr Sifßer 
— —— nn imido | a Seien int 5 N 2832 Burling (n. Diberle 5 3. Flat. 5 ) Neme = : J r. Icords für $60. Ferner Mö der neueiten g108 Milman Sn F En 
> an g autes Heim winfht, N. Oalley ade, ee Kagorı > van. d — —— vo Abe, Ede Velmont Mbe. 
Eee: Gifenarbeiter, S * F Wir benötigen die Dienſte von Cho— Vvor quftechen wiitwoch. ne ne EN deine ho. > a en a E 191l°2 
a on Worls, 2542 N. * Verlangt: Blagfmith mit Erfahrung. Be re; —— ee rt bermieten: G-»immer lat, GC für Grocerbaefhäft aeeignetes fharjes | A ? . AES nu Wenige Feonaie 18 GER — — 
» t: G:Yimmer lat, Gas, Pad: Nur für ocerba warles | sehr: ‚2 , Weiter Abe Floo an ö — 
Be. dEmidO | Here ‚Auto Body Go., 13265 Midigan | colate DTippers (Stärte Arbeit) ; guter Berlangt: Mädden bei Teichter Hausarbeit 14 Ainuten von Yoop, 1 ®lod von 3 Sar- Edlofal, deutihe Nahbarfdaft, it fofort zit; Fe Bol: € —E 6 Zimmer Sri Gut: 


— — Abe Fioor. | 2 | bebilfli zu fein, gutes Heim und Zobn, Phone Linien. 1627 9, Cioremont Ave. mötmt vergeben: billige Miete; anftokende fchöne | _ ie aa El Sun u Pe uni ae Zu ut u f neh, Bad md elektriſches 
Berlangt: Junge in Bäderei zu ar- |” — ___ Arbeitsftunden von 8:30 bis imids | 


—* * 
K. VBt 


zraceland 2188. 2206 School Str., 1. Api. W ing: Stall, Schuppen ete, durch Neme — id =; 
Graceland 2158. 22 @0y ke, 3 v — — — — 3— Wohnung; —— Schuppen etc, durch Nemeth, Verfchleudere mein practvolles $475 Tiar o! } yurnace-Heizung. Gigentämer, 
3u dermiete n: 6 Zimmer und Bad. 814. 1564 No. Halſted Str. ...' für 83115 und 3200 Sictrola mit teuren Re-3425 Kedzie Abe 


beiten; 7 Nbe Mornens anfangen. Rerlangt: Müller und Wrbeiter. 9, — N —— — ⸗ N ) 16,17 19 22,23,2508 ö 
— 5 gt: Arbe 9. — * 312724 Magı rolia Ave. modi | | cards für 869; auc) meine pracpivollen :Nöbei : 
35418 Lawrence Ave. C. Knoke & Co., 702 M. Halſted Str. 19:30, eine Stunde für Lund. Appli- 4 Verlangt: Srau sum Retnmachen von $ bie Een ———— —— —— en u „[pout_ meinem 5-Simmer Mpartment, mur 10) 3.51 Sans, Lot TOXx 


Wochen gehraudt. — Mrs. Noroin, 1922 5 |nfn Preis Ste 58 
u 
t 


Uhr jeden Tag. Noche, 105.N, Ku 8 vers mieien: 6 Zimmer; modern, 1707 | ı berfaufen: Griter stlaffe Väd rei, Reftan 


mo—nti | — alle € ; > a | 

<alle Str, dimi bbi ) e mE | rant mid re Eream "Parlor; eine Boldgrube | zoo) out 
tlanı gt: Griter Klaffe Wurſimacher — — —— — Waſbburn Avenue. title | oe RS, SEE Wen EL ne , | Hedsie Mdertue 2ufmt: 
Derlang ge Nerianat: Iunger Mann als Zanitorbeifer. | fationen entgegengenommnen Wi: TE —— für die richtige on, K. Opdenwinlel, 158 — — 


* einer nabegeleaenen Stadt zu ge: Stange. Nerlanat: Frau für Geſe hirrwaſchen — — —— — —— Lale Str., Knox, dimi ) Baar Tanft. $400 Uy ig u aan . Erz ug Kark Mivd, She? 


$ imer und Board, 4456 N. Racine yide. B— Ri 1 v — no. en 
Hinois Gaiinn & Supply Go. Ti. nase Reinnmaden in PBäcderei, 1440 Fullerton Moe, —— _ — | neidco Abe. bint : — — 

120 N 5 g h * ie» Radeis æwood 7016. dimido Employment Offier, 9, Fioer, um 8:30 — — — — — | Zimmer und Board Su berfaufen: "martet Zimmer, Ede, billige | 8 Francis co !de., binten BER verfaufen: 2:slat Gebäude, 4 Bimmer 

W. Auſtin Avc., nahe Glarf Str. — — — — Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar Miete; verfchleudere, wenn ſofort genommen. F on — zu einem Bacgain muß vertguft wer⸗ 

Dia _Verlanet: Zonge ſüur Bagerci 1050 Weſt — heit in Heiner Kainilie; mit oder ohne Auäfche, | (Anzeigen unter dieſer Kubrit 14 Ets. die Zeile) Telepbon: Albany 3670. did | guient verlaufen: wei alte eigen. Rage, 2 en. Fred Areber, 5809 W, Nort$ Ave. Zel,: 

— — ____.  Eyicagy Apenie. Uhr Bormittag®. 5420 PRrairie Mpe., 3. Apt. dimtido | "2 yeualisien: = ibn tie beile Sim —— * en ai — ih Divifion un ae um bumbus { 2320, iag,*2 

.. erlangt: Strider können aut ver Berlangt: Sn age tn * aeret } ı$ — * * EEE EEE ELLE EN WEIL TEN RT: SER STD und Heine gute "Berfebr: fDerkiubung, : ira. Gcrtaufen ) !. ne möbtirte, Bohmungen, Ru $50 Taufen $400 Upriaht Piano, mit - E ö — 
Bienen. Stetige Arbeit. Fragt ſofort Srfabruma an ® , 733 8, North de. | State, Jackſon und Van Buren. Stell — ern . Mädd | ben und Sohbahn; eleftr. Licht, nd, Teile: re ofort; für $150. > Po a Ton. 1956 KLarrabee Ztra&e soffn e 

nad. Grmore Ninitting Wells, 2107 — — Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen phon und Dampfbeizung. 3130 Fremont En, | St e.... u ee a nn h -amebaus, atvei 6 Akmmer 

. c ’ —* “r vv.) an Kart Dur a un! 97 nahe Webſte v J 41 y Muß r en: SS he 117 3200 * u > Er z 

zer Str. DI— DO | aimmer. SR — reg | — (tinzeigen unter diefer Rırbrif 1 Cent d. Do [ae Wetter — — wi * Seafe und vollſtändige ſchöne Cinric —D S6 role und s50 WM ia er 5 * 10. 3200: de | Hate * 3 Bi Rune! * Anzab- 

: EN ” ER | Ge 60% N. Glarf sblirte a sin | eines 13 Zimmer-Edbanfes, fteiS doll beieht;;E. ©. D. und erlaube — va 1 = — a 

> — Geſucht: Aeltere alleir Nehende Frau wünſ H ——— eir., möbli Himmter tit beitem & t aa; fefort zu verlaufen. | =. Er aRen. a anne Di n : v vottiw 

Berlangt;: Knaben, über 16 Jahre Seriamnt: Butcer fir 2 ag bausar heit und | — —  — | gyfnäftioung, erfahren im Noden, der Haus! MS $3.50; großes Haushaltungssimmer 83.00 ed alle Er. — ae | Zage gebraucht. Refideng, 3019 Jad — 

Er um in der ee Rd erbeiten., "ioner zu Tal a und rupfen, auf Kara. | — wienſait unb Kranteupfiege ydr.: 5 S 401 ! Dis 34.00. t6oltimE| en Ben en an sn 2. 


= ZAueHen bul »tcago, Lediger vorgezogen, — — AHbendpof zu berfauf in, Varie Store. 7434 ne —— > | . 
Hebel &Go., 1751 Xarabee mod! $ı5 die Wode, : er nnd vard u Sears, Roedue & Co. Abendpe — — en Dimmer und Board billig: Phone, aute Sons | | et 0% er. en: —T W, Bari ty Store. 134 Guterhaltenes Piano, auter Ton ar of | It berfaufen: an res in Orrtannmie Co, 


W I ER , 2 Il. dimido uf Sthachfma en ff — ur “ K — — * J 
Mech IC Barrinaton, Zilinois Geſucht: Junge deufche Frau Furcht Wafch- | Febröverbindung. 2249 Irhard Str. - - - — — E10 rt RA 2 EN A nn Be re 
Berlangt: Mechaniker für kleine ge— di⸗ſo und Reinmach Hape, 15UW, 45. Str, 2. Floor. 160f1& Berlaufe oder be taufhe für Cottage, Zigar ERDE EN re 7 9 wa AMD Derale. Sred zeigen IT 

A : z an z a in 2 Ba 2 Zee 5 een 5 eu — J — io 2 ut il 16 nod 
e Engene Dietzgen 3118 N din un s ı ren-, Conf ——— Spielwaaren Laden 3200 Nur 865 fü — — — — modt 
N ld m zge Ferlangt 7 fichtin zer Damerihnreider, m. | vleißige Frauen. ee * a Eu Si a ae 2 : | Ju dermictn: Großes Simer er, Bas, Kit: Sten nit tage "Sibe, "Rho + Belmont "TOR, I — F fhi Br 5 Kimbali Upright er Er * — 

D., Fu erton und Zherfie s — Kendori, Allinors haluu Blda., Efc Madilon Geſucht: Frau furcht Nä iche un Bügeln ina a | denbenu ung, an anftandige Frau oder älte dimido | Srcadmabı. id. YWuauft Bro & © * — Berſchiedenes 
nodimı mn WDoahon VWhs intn) ı = 2 A ı res Y i teher 5J illie u ui DE,53 y . 

* * = * IM * —— de — — 1amoDL ! Um da3 Gimmwicdcin bon Ürder3, Pauls eirahe. berefia Heiden, 1823 me 56 em a A b —— a — En * ee reine i n | SBerfaufe umd vertauihe Coicano Geundeis 

. @if i i — 8 : Guter Danteh- und Serrenföneis die per Poft derfhidt werden, zu raard irabe u en s Pen Sl tleinerent, febr aut gehenten Caloon muß | PBictrota Dar ains i \ 2. | aentum umd Farmen. sraufe, Beat & Co 
Berlangt: Tiicler für_leine Solz- Zerlangt; Guter ge en —— wird Euch die Mög — nn u didofa | alleinitchende Eigentümerin um jeden am) Yen 329 2 gain = Records, aller Spa‘ | Simmmer S18, 10 — A 
Spezialitäten. Gugene Dießgen Go., der $20 die Node für rihtigen Mann. ort lichfeit meboten, $t5 die Mode zit Geiuht: Frau fanht zu waſchen und bũgein, TER gg nehmbaren Preis dringend berfaufen. Näheres) " * * 1425* vRi ot imte 
Fullerton und Sheffield Ave. mo —mi une — —————— Sort | verdienen, naddem Ihr Euch tüc balbe Zage. "Bbone: Dt tverich — W ren. 408 Pr F 44 en ei | Remetd, 1561 3. m. 8 920,29.9 a z 

- — — — — > —E * s — * * * ’ — EEE — EN sbril c 4 S Pr eo c l > 9 99 
— — ————— banner: Itetige tig in diefer Beihäftigung einge: : Slat. 019,10,12,14,16,18,20, 22,24,27 
z 9 9 „erlangt: Painter und Paperba: inger; ftetige arbeitet habt. Kenttniß des Eng: Sefußt: Meltere rau fucht Ste elle al3 Hau. “ — rg — ee EEE b Bi Fr air 

Berlangt: Aelterer N Around Arbeit, „gu ter Yobe, 629 Milwaulee Menue, | Ufern kit eriorderlic. > Sprecht ae bälterin in fleiner Familie, fteht mehr auf Roomers gewünſcht. 1640 Sedgwick Str., zwei⸗ Roominghouſe, wo fämmtlihe immer für Kaufs- und Verkaufs sangcbote illard und Pocket Tiſche 
Schlächter. 4530 Lincoln Ave. modi BER Ben — in dem Empiobmenn Department autes veim als boden Lohn, Bitte perfönlich — Hausleeping vergeben ſind; monatliches Ex (Enzeigen unt f i | (Anzeigen unter diefer Pubrit 14c die Zeile.) 
* ih Br borzufpreden: 1315 Mobaif Er, 2: Bil 1 wo —— — — — — c) $72: naiveisbar; Billige Miete; | (Inzeigen ıumter diefer Aubrit 14c die Heile.) |. a —— 
Sc ermiete bel les vwarmes Zimmer, 31.50. wird preiswürdig verlauft. Nemeth 1564 No. — "2 — —— ir > ni — 
T Neril ) Avenie 12,14 sof —— <q Zu verlaufen: Billard-Tiſche vollſtändig neu, 
ty 9 e. Halſted 8,10,12,14, 16 o Eu Gazom oder Bodet mi t bolli jtändig. Zubehör. 


.— — * * 3 


Ib 


— — — — — äôäs —— 


— t ⸗ EEE TEE EEE GET EEE UT ER Homan Ave. und Artbingten Str 
Berlanat: Fitter8 ımd Helfer an aubeilere woman A artyinglon SIT, ee y ö — 
9J J win — — u 
s Berlangt: Junge Männer and. NNA= ze Storefroiten und Treppen. Rintel Pros,, Sefucht: Wälhe ins Saus zu nehmen. Mrs 
en, um an Drebbanf und Schleiima 2. Wood Zfr, modi = Nint, Rbone: Diverfey 8847 — J este — Pace ne S ‚ 20) 
ichinen zu lernen 3051 ©. Vale — m * == ee m Se Afleinitchende Berfon gewinidt als mi 28 gimmer Roominghaus preisw ent zu ver Macht Euren Wein ſelbſt! — ri —2*2 M * be no e tegien —— 

I. OU A. > c — a neri ro sn 4 3933 56 3F — er y l —— ‚sc Ha , Wi yerntte L 

hier. Ve igt: Intelligenter Junag um 2 arider⸗ we . Gejucht: Zwei Mädchen fußen Stellen für | bewohn —— Mb Mohrman, 3225 Avondale kaufen; Einnahme 3200, über die Miete; mit 8 ini, mit dem q igeium, die Miete Dom a. 
s modidoſon mi 4 w crict . Gritilailfiges Ge: | 2 ‚Hausarbeit, hörten toben, 20153. 21. Rlace, Sfpe,, nabe Velmont. Dompfheisuna: Yeafe; Preis 81000, Dr. 3 — Jetzt iſt die 3 ei t —— J — 
2 a alt, Sauchs ei indi nabe Robeh. Borne ımteit, i | 2 F 





Str. 


30 


— — Trauden in irgend einer Quar t 
110 ber idpoit. J n il | er ei er > na UTkaE, * > . £ 
Berlangt: Gebildeier funger Yıasiı als 0. u n — — | E * * | Rermiete Haushalt ungszimmer, 1643 3 Nd. Fe BITTEN OBERE £ I Teim Yasfet, in Bullt oder Ndagenladungen. u — an. + an. Tal !Te Eols 


metfcher für Doktors J ge, Mi y er a ea 8 rlanet: Bor er atı bertenden laım. SER ! ‚Gef: ht: Gu te Hans ältertit, allein ftebent i Halited Str. 160 ir Reitaurant, wo täglich‘ iiber $So Ein e 
lambtihe Spraden jprict, bevoralinı. „ni —* Irtich und zuverläſſig ſein. 43008; | 55 Sabre, rechtfchn fen und ehr He, fncht Steite |” een it, wird franfheitsbalver billig berfanft. Nabe 
fragen: Gary Medical Klinte, 430 Droadimed, | Yı n de modi ! bei einem älteren Herr. Wdr.: {21 9lbends | zit vermieten: Reine  ginmer, auch Hans res bei Nemeth, 1564 N. Halfted Str 
Gary, Ind. Zelepboi : &arl J dimide EN — ae ee | poit — . or: 3121 Abende pafn seimmer. Dampf. 222 Wisconfig Str, oli4, 18,18,20,21 23,25,28 
— — Beriangt: Ein Viano- und Vieolinſpieler für id Dt e N oe N nn zn ———— J— — doſadi J Sur ae ER — St c u 
Netlangt: Wurſt nacher eb Deliers ede 5* tot v bi: Uhr 2 mm Fabrit. Mit oder = ne Erſadrung. Sefunt: Gute zweite Aöcin fuot Arbeit im ee re — Su verta ufen: Gutzahlender er Marlet: fe | —_—— Große Ubr über der 
a 61. Eir., Ode Mberbeen. RBSUREER SERICHREER —E | Salvon oder im Neftaurant, mit Schlafitelle. ! ee einen NRoomer. 1525 Wells Eir., Seleaenbeit Gefhäft zu beginnen mit w SIE ER 
> — — | Ina Matlat, 2500 N. WMarfbfield Ade., Zei: | ” Sloor. modi ‚ Kapital, 4219 Lockwood de. "Ehone: Irving 2ot,dit 8 
Diverſey 1756. Ne — — möbl —— 0111. ſondi ofon* schneiden, Berdi 825-835 wöhentl, Leid 
= * ermiete belles, mp! rt Seontsimmer fe ———— —— Kaufe alle alten Liinstliche - sıt lernen, Maiter Sch ‘ta Salle St 
the EEE — Geſucht: Miitteljäh Frau, aut ‚n- | $1.50;_ aroßes Hausha tungsgimmter für $0.| Büderei, Nordfeite, J Jahre in einerdand; | arbife oldaäbne, Ben Bühne 1. Sadı J > EN 
ß Berlangt: Sanc 100 * — „im — Br, i — —* ee Kg { rau, aute Sun : 204 Dabton Straße. — ſtetig 5 Gehilfen beſchäftigt; wochentüch Ic sin: = En er aäl erüden, | os Gens j 1108° 
beit. Joe Dittrih, 1837 Yarrabee Eir. dim Verlangt: Butder, einer der au ſtma⸗ — ſo—frdiat —— —— — nabıne $700: wirde borteiihaft dertauft. The Bictoria, 143 ee Wabaſh Abe., Jim. 4 
— ER Men Faitın, 45 ni Ave. FE are ——— — Bermicte ‚möbtirte Zimmer. Dampfbeizung, Nemetb, 1564 No, Halited Str, 12ofli Leichenb t 
feinen : u 9 er od 2 2 en R or ohrit nee Kälte: Rerlangt: Frauen um in Fabrit zu Gefucht: "Mittefäbrige Srau, ante göchin Ya ebeland Ave. 100ftim& ‚ 0110,14,16 ‚19,22,24,20,28,50 — — —re — — Leichen eſtat er 
Mehfter Station — a u — * En ! ® — und Hausbälterin, ſucht Stelle. 3925 Lincoln | — re - —— * (Anzei gen unter diejer Nubrii 14c die Zeile) 
auebfter Station. muB Rb Jahre al . m = — arbeiten. Gute Bezahlnng. Bringt | sive 2, Klat. | — — z öu berfanfen: Te lifatefien, gangbarcs altes | Nähmaſchinen, Bicyeles tt. ſJ. w. — — 
ge e : a | endpoſt. otiwx* S a . — Geſchãft in deutfcher Nachbarvafle Billige u z Jeite Gas | ert a * 
Berianet: Tüc > an Brot allaroun f ⸗ eg te rs —— Gefuhi: Wittwe fuct — auna, sit im m mieten gefucht ı Miete, mit Wobnzimmern. Seine Händler. (Anzeigen unter diejer Rubrik 14c die Zeile.) | gan wiob. u Met am — ine Ge * 
— * @. Sallted St | Perlangt: nberheirnteter beutfcher Heuer | dem 4. Floor. Selling Sarel Go., ‘ i en t Mar.: erche 36* Wen övoft, (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die geile.) 1919 Home Ctraße. jomwdt i GBR —— — 18mnai 


* Ve — mann, einer ut Griahrimu i rot 4 he: | W. Huron Str. 10011108 | üben gut bewandert. —— — si (= ee + _ Einger Näbmafhinen, neue und gedrai ıchte, 


Germent Defianing Schools. 
a täeigen u unter dieier Aubrif 14 Et3. die Beile) 


* 5 das — 
langt: "Suter Xunge, um in Büce "erlangt: iger netter M as „Meid 


n x ON a ‚p . 
eiten. 2679 Lincoln Yive. N Northweſtern nertoom, 1446 Milwar de we. s, R d& Co 


ee — modimt | 


Banken ne nr der Warterier kinnrınnt Mahn ©1 + MWinnnt rn 3 a g cast 3* * Ma FR 3 3 SL € i 
Berfangt: ‘ ı r ver 1— rarpert | vorzugaft, Nobn S10 ver ‚No LTE Yoard, [en — — —— —“ Gefucht; Sebi — Frau mi itleren "ort ers, ! u mieten ge 1bt: St rr wünfcht möbli rtes Caſh Grocery, neben —— — — s3 au fmarts, auch bandlung, 9 ‚parat turen | 


241 Sirder ne — Galivert Slorai Co. Yale Koreit, AI, I . : — era Di 4 er ri ° te Ss 3 rantirt. Cooper, : > N * — 
i. Thomas Gutme Archer Abe ivert c an 4 Berlangt: Arbeiterisinen, erfahren | mit 6-jübr, Knaben, fucht Stellung für Haus Simmer in fleiner Privatfamilie Mdr.: N in deutſcher Nagbarſchaft; Bargain für Baar. | earamtirt. Cooper, 329 W. Nort 5 Ne, ep! Rate atamwälte 
nid 1408 r mitte balt oder Rileae, Gutes Heim bobent Lob | 508 Abendpoſt. Wohnzimmer. Miete 815. Einnahmen 830 täg⸗ na 
— — ‚an jeidenen ‚Lampeninirnten. Müſſen vorgesogen arddte sen etwas ld, 7134 Co, Ufb land Upenue. detiwe (Anzeigen unter diefer Rubrit 140 die Zeile.) 
Rerlanat: Iunge in Rärrı ov, Nebtarbeit,| Berlangt: Grundihaufier an ent, Stetige anf der Nordieite wohnen. Guter Yohn. | bringen. Bettie Herllog, Nentwater, Wi: icigan, | _3u m teten gefucht: Arbeiter fudt Zimmer u, | — — — J 
muß eimas Erfobrung haben, 3508 "torih yivc, | Arbeit, freie Kol, uteakohn. Ed. ARagete Venenan Art Lamp Co., 808 W. North ER je | Aolt in dentiher Privatfamilie ober feinem; U berfaufen: Bäcerel, mit oder obne Saus. | x Betente beforgt; Auskunft frei. Grote 
LEERE NEE ————— — | Avenue. ſfondi Syarbing Houfe. Schreibt in Enalifh. % 5ti Telephon: Sunnyfide 6558, 1 (Anzeigen unte diefe di ite,)  Nadhfrege für Toms. R. Klotz, M 
= in — * u —— — — Ynand — — =. | Abendpojt — — izeigen unter dieſer Rubril 140 — 20 Klar? Str. Zimmer 170% 
Berlangt: Gin Junge Sabre a Derlangt: Preffer an „Hoffman“ und Bu _— | be Es Mi hinan a I — — Germania Hotel, 609 N. Elarf Str. Möblierte | —— * — = E., 13IR. Clark Str., Ziummer 1705. 
an das Gravenrgeihuit au erlernen, An. | fbeiman: gute, ftetige umd dauernde Sterun Werlangt: Fur Liners und Näherin- 2 : —— — Zu mieten gefncht Mann fnon mobnries Zimmer $1.50 bis $4.09 iwöchentlic. An — : Tapanei, frrehend, mit® Ren 27m4,dibofalon« 
urg —— J ern — a . ö i — — nk En > | - . 1d tar ogel utor . . 8 * 
Freund & Sons, t Randolplk— — odn 3: um nfaug; erite 2 s — — nen. Gute Löhne. Gielsdorf, 6 N. Mi: Geſucht: Frau ſuc Arbeit, drei Tage imo: | Zn ai a — nn nahe bdet imtæ — Ye . 
v u Fich r beiten, | 3 ri tie : > .p « m n ; f der han 306 xb > UND yulon < 7 Preiset ve — | a se: > 3 — * 
nn. 6 Blue Island, Ill. modi ſchigan Blod., Ecke Madiſon, 3. Floor. ae = Sant Soicans. Ehe in. ara Mor. Som 507 Abendvoft. | — — — — — — pf ıdlei 
aa 1botinz | 9. Sir., South Chicago. Sharm. _bimide | 2 —— Geichär ora sg hen rohen Wadhund; | fandleiher 
eſchäftsteil haber. | inte $& "Bi | 307 North Ave, | (Unzeigent unter diefer Rubr” 14c die Zeile.) 


9456 Cottage Grove de |- — — -— — : Zu mieten geſucht: Bırlgar hoiinfcht mnter | 
* — EEE Norl . mährdhen im $ Geſnan; deu tie Pittfrau wi nicht einige x . nfcht zimmer | 
— —— —— — — + Ma x | Verlangt; Mädchen im vaerladen au ar:| _ inden des 5 Mirh Ynenle Dt, ! in einer ‚nebildeten, deutſch ſprechenden Fami— nz seinen unter diefer Nuhrif 14 eile. n 
Berlangt: Sofort, Jakitorhelfer. 748 Nuena. Serlangt: Männer und 1. ! beiten. 2679 Yincoln Ave. dımido , Stunden des Tages Arbeit Zel: Lincoln — Süpfeite vorgesonen. Schreibt in Eneliih. | — n uer dieſ — die Zei I ’ —— — — = Be National 8 Pant, »än 
a 2 it > . as “ mn — — —— nn nn — Sn - 9} } be * c * Kerr an + (Aal — 
Abenue, Janitor. | (An zeig en unter diefer ) Kt zbrik 1Ct. Woct) | — u Sutes Mädden. um in Almen Gef: Dentfehe: Rüde n fir öt Stelle für — N504 Ub ndy Joft. dimi „Eine ‚mente, ’ aut erie Inende Sanshälterin | Pferde und Wagen I 2 alles ite ar, 1d ek * ee 
— — — — — — — — — Sunsarbeit. 1b; an obamt ir. 2 Xloo 2 ER ie ür mein ‘Pridbatbotel aefıhi, welche willens an fer Pufri : ufalle Waaren von W iz sarı SET 
Berlangt: Schneider, Kuibelman. 3513 Nord| erlangt: Buibelman her weibliche Hilfe, | gefbäft zur beiten, 2138 N, Ktedzie Abe, duusarbeit. 1916 Me vu t Str, 2, ‚Sivor, Mittellöbriger Deutiche voii nicht einfach ınö= | tt $500 im das 3felbe 4 St nein, u autes De (Anz eigen unter d diefer Nubrif 14c die Zeile.) Sae,mifrtomdi,äme 
J > 07 Blarftane She o — mt lle ioto fe" Itinn nr ee u = * 
Halftcd Straße. ’ ad e Abe. dimid Gefucht: Frau ſucht halben Tag Ar -beit. | Blirtes Simmer ol Nlleinmieter. Offerten er= | für die ritiae Werfon: nabe Kincoln Bart, - 
nn: —— * — — Pe ee j nädferlade beten umnier der Adr.: N 515 Abendpoſt. +ör.: NR 512 Nb endpoft. 
erlangt: Mann mit Karventeriverfzeug, | Berlangi: Mädchen im Bägerladen. i dimi ! — — Br) 
$2.50 den ng. NMdr.: 3 200 9 W u Milwaitfce Ave. | — en <= —“ - — | Händiger Man tt mit Sı 0 . er 
' Ser { Wi wünidht Stell ö 2 2 — dändiger Mann mit 00 ‚Tan n ı fich in ein — — 
— — Stellung ſuchen Manner n. Knaben — ee — on „geteligente za stme — . —— Su mieten gefucht: Möblirtes Simmer: elef- | Beichäit eimmufen, wo er eine aute <teilung | 10m race 
Berlangt: SH teider, Reparaturcır un } Anzeigen unter diefer J ** oct Serlangat: Wade, 19 Sabre alt und alter, | a Een Fa Srıı —— la: * ae nf ‚ triiches Yick; Heizung; gute Werbinduna; | bat eine aroße Zufn J t md iiber. j 1932 20, Galtıı 
fen. 309 W, Chicago Ye. I _ am Si ublen, 4 0. edler & Zons, | Ne tace. Poone: Als) ausführlide Angebote an M 1087 Abendpoft. | zengt Euch. Mdr.: M 511 yibendpoft,  Didole | 
I 


1 


dler ın does, 


Su Lerfaufen: Bierd nnd Wagen. 5215 Xaf 
lin Straße. 


. in näferfaden. 2419| Phone Yale Nie 3644, 


renzen. 4327 
⸗⸗ it en — — ne 33 nond Str. Ecke Eugenie, 2 Fiods bany 8441. * —— ee ee ee: * a i— 
c : Schneider für al nette Mr Ars er Ze 3 fe i m Welld Str. 1601210 2 — VPaͤrtner mi —F⏑—— en Recht nf 
— — E jur alte UMD tıeme Fire | ı © wis Milhorigbi; an Genterfoait im, : ONE Gefucht: Mitteljährines Müdden fucht Stelle | ——— "M._.n re * a) — vn: AA —— Rechtsanwälte | 
BRD SIDE. J bt Yinefbaft erfahren; N in vor Lohnan Mann für Te ichte Kubrif Im dotel — Roominghouſe als Zimmer- Perſönliches. J— an En Ein — si —— (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 
Er gabe ım der Vldr.! 505 Abendpolt, — Bo A * mädchen; nicht „owntown“, 44327 Drummond r en u EUE  BERUN ordert. — — ee — 
Eat: Guter <ı d 13 I r Ba EN s 3... 1500 Ro. stofiner Blace, Nur Natı ittags — —59 | Anzeigen unter biefer R ıbr ir 14c die e Zeile.) 11564 No. Halſted Sir. 12.14.1608) gonis J Goettliteb, ⸗ J nd 
nuens it zu [ernennt vie ! ı Röde su ma! Geiucht: Erfabrener Dann. 58, beriteht Den: | "9 54, Tr PETRUS (ne ———— * — — —— * — 3. 8214 oh ag . und 
chen, ſtetige Arbeit. 1 Wells Str traldeizung Gun md alleHausarbeit, fucht ” Jacob, M. Ullmant Teilhaber geſucht: Mein Bruder, welcher Adroat. Juriſtiſcer Rat in Geſwaſts 
ung arte un llevausart ſucbt J en — — — — — u —— —— m > 2 ST ’ —E entuni⸗ Teftarment ha Sartre 2 
— er r ih. “dr.; 9 Abendpoft. dimi Rexleme * Sin u . weni ‚ Candr ı yeruht: Mitteljährige, anftändi ac Frau DBeeidigter Bücherredtior, mir bet der Berwaltung meines Buntenges | CC * BE. — Ned * 
Verlangt: Zwei Carventer — B een, Söchlter Kohn. Kranz's, 128 N. Stal« | ünfet lei ihte Bose 2 ündia na Be.) \ (6 ertified Publie diccountant) ſchäftes geholfen batte, iſt eingezogen worden, ai gr legenbeite * eg mit ) 2 —J Ave. 
nad 5 Uhr heute Abend. 2215 N. Haliten Zt Geſucht: Erſter Klaffe Brod-Vormann ſucht Straßze. nottwæ ummet eichie wonsarbeit mit etwas Näben: | empfiehlt fi zur Einrichtung bon Seichäjts und Aft jeht im Camp Srant, Rodiord. Nehme | U Kaufmanns Ban . ittags bis 8, ebenfo 
a — — — — am liebſten in einem beſcheidenen Heim eines 244 ale U nr ; inet aeetaneten ltr * ı Eonmtag bi3 12 Ub ttaas 1572 N. Halſied 
. -; Ztelle: babe befte Referenzen, Kern, 2058 Stat” orlanat : net Mittwers: einige Stunden de3 Tanes: nahe, aremen, Ordnen der Vücher und Antertigung | Einen geetaneten Boriner, oder verlaufe, zu) Si 2. — „Ur Mi tags 1012 %. valße 
„Serlangt: Suter Caloon Porter. 3159 ®. | ment 2: Dimido | , „esangt: Leprmädben und Schneiderin; aus Lincoln und 3 Belmont "be, Yirs, Groth, god | Mtanziciler Mericte, jannebnbarem Preis. 4753 N, Krdaie Sipe,,| Strabe. Tel.: Lincoim 304, 
Nbenu mi) - — — DBter Lohn JZordan. 3820 Drondwan. fomodi r 4 it Abe. Wirs. Groth, 1826 Adrefſfe: 504 Monad Block | telephonirt: Monticello 3300 für nü bere Ass |” — er 
hicago Avenue. ı | Relmont de { nadnoe od, f Deutid garif Spofat, — 
— —— muchmann, lann lochen, ſucht ſtetige Stell.— — —— Chicago, Ill. Zeleppen: Sarrilun 4008. lunft. Deutfh-ungarifcher Mdvofat, SKolfeltor umd 


. — — — — * L Be Mar e* r lier ) ten. Difen auo TE 
zesune!: Fenermann für Soc Netze | im Saison .Ubelaler, Phone: Canal 1590. Hausarbeit Geſucht: Deutih und enaliich fprechendes 123 ſondido um | Abends prakt; — — * —* ——— NORTH AVENUE Srarı : Ban 
n ö — * j y —— * Era en ) pri er ni a — U Sonnioe 2 en: 
avparat, — — en em Be — 2 ih | * Verlangt: Haushälterin, mitteljährige rau | Mädchen, 18 Jahre alt, ſucht Stelle in befie: Nat frei, Kor mmoer— ie ile € — u. Geldans | I Schmwart, 2133 N. Elarf Sir. Tel Diveriel ch 31083 NORTH AVE.SLARRABEE ST, 
zun eſucht:* irat an IM zteil >; ohne Andbang ht antilie 750 € rem H fü hte Hausarvbeſt — Rider: | „ Ya * zielle Schulden u. Geldan⸗ * RU — 
fein. Beingt Nelerensen. „ofepb X, Nverfon Juniter, Lan: oder Nahtarbeit; ber IE EM N Sb. Selen: en ER Diver: | fprüche, Berfiserung aller Art prombt u. ers Finanzielles. | —— CHICAGO 
& Eon, 16. und Nudiveil jeder Arı Dei om {it bereit, irgend | 5 und 6 Abends — —— — —— ſolgreich Tollettirt, Chicago Legal ‘Krotection | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 140 die Zeile.) 


Stfivcialion, 1402- 2. tion = die Zeile) | Sansbefi Be r! —— Rieter heraus 3% auf Eriparnijje 3% 


— — welche Hansagrbeiten zur serie ten; 3 ı unge : : — * — Gefu At: Vefſere jüdiſche Fran; gute Köchin, * — \ 4, 139%, Glarl Str. F — geſfebtzt: alle Unloſten nur 38.00 Hat ir 
nerlangt: Cin_Yu’hei bereit. — | zei Wo NRerlanat: mi Amen für allgemeine Sander — Stelle in Meiner San fein walden: | SEEN” | Me zicher ze. re Huf: mit! * | Pandlorde id Co. 5 N, Dearborn Str, 7. Selder, dor ebrr am 10. eine# jeden Die 
Ynton Graf, 217 Weit if; ( ! zuch Arbeit fi inzen fon, MDT.:) Beit: in m 1509 Lune Are, made | erfadrene Hausbälteri nt, "as 5 zei 7583.| «ümi RE x u i | leg ung bon G⸗ Id in Sarmproi a ide | Flur. Abends: A572 M. "Hallted Str, Er natö bimerlegt, zleden Zinfen dom eziien 
— — x DD, 2 S. 22. Eir. l.: Canal 3456. 8 a Par J 8 een Televnon: :Ro- | Mor.: 5118 Galtmict Ein di 1 men ie N derd: oſt onft ei an gefer —* hc Tel bedeutet ‚Rethtumt uno :' North Une n Sip*r desielden Monats. 
Berlangt: Wuritmacher. : Weit ra im ee en - ER n £ tigt. Nattoue ool of Wied al Dontiftey, | bängigfeit. ede Cinlage d uch Ben = 
Avenue, - — — er a ar 2 — — — — Sarsar: | 06 ©. ru baſh pe, € Songrei; dert und bob derzinit, Yiabe | Dr Huao Radan, deulfber Nestsan: Einperheits:Gcewölbe 
- - - —— Geſucht Dritte Hand an Brot und pr [ahat: Mmädden oder in ar, beit bei b efferer * mili en —* | 6lep,fondido * | Ihree Rivers Oi Wonmpandb, Chi 5 walt; ri — ——— * 
——— rot un Ues Ver che er Irau ! x: , beit bei b an . Xel nt ving ; * lt; prultizirt an allen Gerichten, 651 Weſt Beamte 
Biarienat: Zweite Hand Nürer an Prot umd | fucht Stell vbo ne: Lincoln — beit: gut Er Och. 1528 Ro. Cl 16789, | . — — — = a aan 22 terta * ist le 1123 Comvan Puild B. North Ave. Telepbon: Diverfey 0064 Landon Gabeil Kofe, Präfident 
wild. 3221 So. Morgan Ztr — — ey * u z 2 | Pott edern gereimg mit den beſten Maſchi- Waſfhington Str., Ecke Klar t Str. J e Zufen⸗ Be u 
r E r * — = — | ; 5 — * * .osfle rhaei Ein ae nimgr una unferer nei ifluft N aolineten 2ſep sohn T. Emerh, Di 
str art ee Suter, "kann 1 ıcht Ttetige | Kerlangt: Fra in nücen-Delitateifen mit | uct: Mittel jährige Rrası mit einen sind | MEN, — — un Bars De — — dung unferer neu itlufte, Büger ıı. Dellarten | — - 3 Gharles @, ae en 
enst: 2 der, erjter N ı nan als chter in Fabrik oder im Gefhäft. Dad ubelfen. 1250 R. Clart Str. Io E | fır ıcht eiıe. Kinder aufzuwarten md cilae: | u nn au Sue e ze 1 — 5 ao | 20f,dBidofal mt red plotle, Deu ıtfcher Rechtsanwalt. Eno G Noehline *afficer. 
Rolle. 208% Jarı i tr fe uch arbeit: zuderläfita, müdtern u —— LEDER — een meine Saudarbeit zu tım auf or mont be, lephor rac nd 110. BD, | = EIER TEE TG ER raltizirt an allen Gerichten 127 N, Tear- & ven =, Stin 
NRoben Str. — Beße Neferensen dr. > Serlan — — — ee uw „au A einer aroben ! Malacr Sill,difrion,iia Brivatmaın bet 8100 bis $ı0, 000 au veriel> & Wie ana arence ©. Stimming, Hilfataff. 
Wbe in, I en, BIDE, j angt: Mäbchen für gewöhnt! ihe Hans: | Farm iraengivo, Deutide Familic Walger. orn Str. Bimmer 1444. Aebe 8 
— — t arbeit in Hei ner Kamilie: —“ abies. 02 Narh Dooner 101 n EURE a En . beborzugt. | — — * — — ben auf erſte und zweite w Agages; mäßige Re Bictor 9, Thiele, itötaflizer. 
Berlanat: Bufbe man, einer der an Trekmer | — — — — — ie Kedzt — F * * — IR BAIDEIE: | Bu berfaufen: Farmer Dat ‘ terfartoffeln, | Raten; gule Bedingungen; leihte Wbzahluns | 5 - en 
Ißine arbeiten lamı. N . Bird, 4411 u 1 : Melterer Mann fucht Arbeit als! _ rt — a en m u an . — guie Sorte, 90 Pſfd. Säcke; Zwiebeln, Rüben gen. Sprecht vor, wenn Ihr Geld braucht, wre j Difen Samstez Abenb von 6 Bis 9, 


nn en —— — re — Eee - ee ET sihe | ; 28036 Comn 8 B r 

Etate Etr. sorter im, Düd ) Salvon. Adr.: | „_Perlangt: Gutes Mädder für allge ve) _Gefuht: Frau in mittlerem Alter fucht; sgfe „Räben, ee ae 2803 = Gast „ —— —— ad — 
Berlanat: Swei aııte Kain! — nt Hogfellner. ı Hausarbeit im leiner Samilie: ‚ gittes Heim, Stelle als Hausbälterin. 2018 8. 70. Rlace. — — — — be, Tel. Centrat Goss. ag | (Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die Seile.) 
erlangt: Sivei gute mai - Sutlide. moöodimt 53025 Grand Blod., 2, Mpartmeni. irottinwt — a e— 2 — 


5340 No. Aſhland Ave —E — — — EEE TERN = . : a - : ri j 
Ko, Mible — - — — — — Ben: De — 2x Sabr & 9 a Tr. Sront, früber Afſiſtent d. Wiener —— 
nie — ugi Schmeis fedia, Sabre alt, langt: Mäpden für Nocen, Waicen 117) | museum, | (705: Serfanf bon Pelsbefag, nur für drei | „m. ‘ Sabr - Ju sera am fe Iben lebe. Wir | gar, Spezialiit_ für Brivatiraniheiien. 1164 
Berlangt: Yaubandloneer ii Gar ) - ' mim tctige NIrbeit el manı und Yocein; babe Mädanen für ameite Mirbeit.! — 2 E27 Tr —— vl Zebmänze und Nöpfe, Stüde in, * nr ter bon Sau! wen, Saden, Hals milmaufce Ab. St.: 10-12 Mittags, 5-8 Ubds 
er Marbs3 Merch Holpital, Ro ! artner nem Herrſchaftsplatz: gute Em— aus: zwei in Familie. 4552 Michi gan Abe. | BE ı alien Gen, eic Billiger toic im irgend ci- | Ufm., liete Geld, Pläne wid Soranfchläge au 


v2 5 Mercy X tal, * ch SIICHE WS Ef En Jaus; i 52 BE En en Hanata tik esta Po sr, frei. baucı fomplett, Neine Extra Tad 15 d 
{ben 5. und 6, en i ungen, \ “ Nor ae... |- ee J— = — nem Wholeſalegeſchäft. Erſter Mafſe Waaren — —— LE * — — 3 
nn j S a fomori! Werlangt: Mädden für allgemeine Hans: NEN, SEEN diefer A Rubrit 14 bie beinade berfhleudert.. Alle Arien Bela Kepus | Dod, Bond & Co. 25, Srarbörn <iE. | Gehetimfeanfheiten werden geheilt & Sp rn | v 


* * J — fr 2am3 Har! Ası a Wissofäge au ® . nm. A 
Beriangt: Bauf t ra a. —i|” = — - -- arbeit in — einer Familie. Se @odit. 617 ! Zoht ın — — 9 n. und Umarheitungen, in Urzeſter dezt*iatarat vi Erfabrung. 625 
* — — — * cn Suse Rt 00 eiln Seht unſere große 4 hr doman 02 Brondwan ne De E v ö 2 
Sebn Gebhardt & .‚ 219 Ben Satbingion | „nn. artender tündiger refveltabler Garn Place, 2. pt. modt gen aller Art ii "aidinen, Rn | ae, eg: | Wie verleipen Geld auf Grundeigentum und | amiltags. "Phone: Kim ——— !D 9 
Straße. imi | ann, mittleren ut⸗ verbeirat: t, „= abe | — — gg — | pri Hotels Neitaurants, Siores 18. ; az ; _—_ | zum Bauen zu niedrigften Binfen. Iiien Mon | ar Weiß ; a ae u enli f 
ee nn nenn) BET MOM, WERDEN ENTE ZEN. FOR Ezer Gertangt: Biocites s midden Hausarbeit, U d vance Emplopment&rdan ge | Gegen Rheumatismus, Nieren- und Leder: ‚Fan und Samstag Ybend bi8 9 Uhr, * 
u ins en 1 — — ofiwz | muß Empfehlungen baben; guter vohn. 53) 2. Sloor — 179 ®. Wafhingten Str, gene erlältungen ufiv. nehmt die Schtwighäs | State Sadings Pant, 1341 Milwaulce be Norih pe. 1-4 Natbar. Tel: Lincoln E 
nu etwas Erf abrıma baben; Nadtarbeit. - ä . 4 Stratford Place modi 2 — I en, it 1t m um . ar u I D <c v Li His. . ‚ WDalu 9 .. ren # v > * 
8506 Weſt North Ave dimt sei Garventer fudt us:| — — — Bla ai dl ag SE Sun nn Zee ZZ EZ a EEE nn 2 Eu un „5 i ofi- S1ker! a'der bei E. Dillinger, 3255 WW, 12. Straße. nahe e Vau ina ee e = — — iſt es, was wir Euch gesen. Leidet Ihr 


j ae ı — tipfadıdor | 7 —— Warzen und Fußbeſchwerden werden kurirt. J. anu Kopfweh oder laufen die Bucſtaben 
Berlangt: Bufdelman oder Bogler, fofort.— | *. Glerf Str, XIei, Diverfen 3158  wäbrend des‘ Zages aufzupaifen, Keine weitere | Geihäftshäufer; gute Löhne, | > Empio 
2 Richard U, Ko, 25 N. Dearborn Str, T.RI 9afpimte ſclä fri n 5 

— Swartz, 2133 N. Clarf str, 1201210% | Sen, < N, Tearborn Str., 7. 5lur. tdılafrig oder brennen Eure Augen nad) 


— - reparai arbeiten: mäßige 1 ci 21: Berlangt: Qunges Mädden auf wei Kinder Verlangt: Frauen u. Maͤdck — er | 
3 | x , Mä n au 7 tC en u. Med — J een 2: — 62 Erite H bDyotbelen— Nenf (Shi en > : . 2 
z fe 5 Brof. Uhl, Ebiropodiit, 6242 ©. Salited Si beim Lei 2 S 
6217 Broadivan. modt Arbeit; $3 die Mode. 2525 N. Afbland Ylvc, | ment Office, 2108 N.Halit — Alle ſchlechten Schulden werden tolleftirt. u berfaufen in Summen von $500—-$10,000. e eien durcheinander? Seid Ihr 
SEN Be —— — * — modimt J riet fr Sof | Abends: 1572 N Halfi > Sir, Ede North 9 ei ben‘ ie3 Hı 
——— — —— iS Gr nt ee imi — — ſol modimidoſt, — — ——— — . Halſte Ecke en — — — —J ezecch eeſen oder Nahen? Alles dies ſind 
Bufbelman. Stetige Stellung. 3423 North mann, —1* en. 952 "a low Sir. |  Perlangt: Mädchen fir Hausar! beit. 1340| Fubrs deutih-ungar. Vürv, tägl, beite Stei- | - 
Avenue. modimi — — — —— — — wWinnemac, nabde Arghie. VPhone: Edgewater len für Privathaufer, Hotels und Reſtaurants. 


— — a u ie Sa a an Fe ee en 2 *24 2 ” — * - N S q 

tie gefesliden Geigäfte prompt beforat. | Parlepen auf Grundeigentum Häufer — Geld anf Möbel, Saläre u. ſ. w. —— * ————— = 

— — H | er, = uf gs 2 Rege! ideigentum, Häufer ı 5 J beſeitigen alle Augenbe ert anz⸗ 

— Ge Erfahrener. auperläffiger Barten 365. 15ofim£ | 540 Noriy Moe, Ielephon: incolı 2160, | Spezielle Aufmerffamfeit wird der „A SUNG | Aauftelien; Paudarlehen eine Spezialität, Sos | (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die sei ie.) j en run 
Berlanat: Baint er. Nach zufragen 3% der, reipeltabler Mann, fucht Stelluna. Tele J — a — J Pe If, epimtk ! ER ee fortige Bedienung. 9 8 ztone & ; Eo = = . * lich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 

Modi |pbon: “ncoln 7172, —* Gefuct: Junge beutfoc — "ale Nöte a e uften gfewidme ldr.: , 116,3 nz 76%. Monteoe Etr. Telephon Randolyb 300° Geld gelte eben auf Mobei. Pianos, Pierde und J ueber 40,000 befriedigte Kunden find 

— — — — — — — — uins Saus 20 nebmen. re Seidl, 1722) Kreie Etellenverimitilt na. Nat umd Nuatınft | ; Seen Zöfeptk .. zagen eic., zu gefeniihen Naten 4 — 20 * 
Verlangt: Zwei Feiſser in Wurſtmacherei sefubt: Rerbeirateter Mann. SHolfteine | Srhard Straße. für Frauen und Mädchen erteilt Francahiiſe. HKaäuft Abpfe Transformattion Touvees direlt — — ae $ 50.00 Toiten Gud $ 9.53 für 10 Monate 3ꝛ enugender Beweis unſcrer Fählgkeit, 
re zu helfen, % : 5 nn n, ‚Dpollieiner, RE RE — b rauft Yöpfe, Tr tormatton Tommees direlt N; 4: — 00 toite m R 1 ‚ inif 

und im Retail-Stor au en, Rachzufragen ſuch fe al Rorter. Bahn, 1611 Bine Str | - — — — —— 160 9. Filth Ave, Aoont 216. Tel, Frantlin d Fabr.: iaite x tasın: 1sgel,danre auf: mn sr bauen voll: ändt A liefern Rläne frei. > 10,00 0 ten Euch u. für 10 te für Eure Augen umſafſend zu forgen; 

2639 S, Harding Vier. modi abe North Serlangt: Mäder tür allgemeine Heusar: 5169. 281109,*& | gearbeitet. Kobu N, Brown, 577 N, Dearborn, ! ET ohne Kommilften, leichte „Sahlun- $100.00 toften, Euch sı0.2 ® sn ir 10 : | unfere Preiie find mäßig und wir ga 

— — — * ee a __ I Beit, mit guten Empfeblungen. Kat, 5344 | - — . 10oflmtE gen. Atlon Sontracting 2 109 N. Dear- De nfirt und unter ‚Bond 5 urch den * 
Serlangt: Ein Saloonportet. 442 Wabaſh Gefucht; nder ıı t icigan upe., 2. Api. modi Ventf-ungor, Verntitilurgd-Nürd berlamat io ee a ; born Sir. Tel.: Central 728. 2gn?z Mafon Sinancial Co, 105 Y. Won rantiren vollftändine Zufriedenheit, 

Avenue. modi „Eeſucht: Barte ind huge ee fast Reigen ıns He ' Für fhlehte Schulden zu folleftiren und alle oübweltede, Giazl, —— ma a 


ar 4 1 
_— —ñ —ñ— — — _ , #leb,. Empfehlunge Horn, 5814 Broadivan = u a 450 wuneih Gina [ — — —— — (1)! |’) 3165 * 
= * — — —— Verlangt: Starkes Mädchen für allgemeine flaurants. 452 North noc. Ich. Diverfey 8290. ’ anderen Ztreitiaden lommt zu Sarch D. |" * — — 


Berlangt: Erfabrer Junge in Bä — — 5 Ban Bay,“ ; Ju infhinninn © 2; | 
2319 te dc. * mo | Geindt: Me itere er Serönanı, ‚gute Erfab- Phone: Modioell BORl. lid. 3412 —— Das — E x 4 Roenig, 111 W. Waſhington Sir. re Blumbers und Supplies 
Berlangt: € f — Telephon e — = — . Germania Kerntittlu ng? dbüro verlangt: Mäd- | — . —— ein; eigen u ter di fer Rui örif 14c die Seile.) | 
erlangt: Gin = ‚el ır — — m “ d 


m — — erları t: Mäode oder Frau fü 1! ‚| Ken für privasitellen ım Chicago und Lunge: | Notarieile Beg laubio gungen alter Art in der|- 
arbeit 566 ®. } modinmi — — 8 a Oi rau UT age | gend; guter Lohn; geile Bedienung, 755 | Ubendvolt-Dffice, 223—225 W. Wafdington St, Blumbing Sup lies zu Sändlerpreifen für 


Kleider 
En | Gefuct: Junger ann wünfet aute ftetige rg perl in fleiner Zamilic. Woth: | parın 9 | 223 9 
aa * 3 ; —** Rorto Ave., nahe Halſted. Tel. Lincoin 6101. Abends Sonnñie Er n. Mlbland Ylve,. Jeden. Kebinthal, 1637 W, Divifion Etrabe. (Anzeigen unter biefer Rubril 14c die 3eile.) 
Berlangt: Zunge in der Räderei au » arbeit en J ng 18 bi$ $20 die Woche. MRbone: Lafe! »9 Gartez Sir. modimt | 13ap,*& Abends und Sonntags 3504 nal ni iſi *. EEE NR En 8 


3847 Sullerton Ave. modimi | ® — 1401t/ w 58 —— = — — — — Der Kredit » Laden für Männer. 
— = — Verlangt: Deſterreichiſch⸗ungariſche _atveite | un —— — — — —- Sie u u 

nennen * — — — — en \ In < r N | eberz u Herbitiager jegt da 

2 eg | — — nn | Köhin im Rettaurant. 123 N. Clark Straf — — en) Wolntiig, Raperdanging, "Salfomining, gut _ Blumding Eupplies für billigfte Breife für | Smalge u. öl tag 
Berlangt: Schuhmacher. 1803 W. 51. Straße Carpenter wünſcht Revaraturarbeit irgend | ati Siraße, | = . u Hit: m ‘ 5 edermann. 2. Gerftenblatt, 2 Hbr braucht einen YAnaug. PBrobirt unf. Taden. 
Bee si) welger Art. 2836 Lincoln pe. Ze. Welling: | *- S190r, swifhen Randolpy und Mafhington | sahjdulc, und Unterrigit ran Blhetm HB | fi Nenblatt, 2730 Sineoin IE | Ni befriedigen. Leite Müzabl. $1 Iögenti 
— — — ton 7678. niit mont (Anzeigen unter oiefer Nubrit 140 die Zeile.) rer ee | 215. Clarl. Human&KCo. nahe Lale Str. 
. . - — | Pr un Lit: echte der itſche Gefundheits⸗ T — EEE 12fep£t 


Berlangt: Saloon Porter, Room umd Board. | m a : E 
Sessufragen 2370 Laden Ne. Er sg Pie eniongt: . Sin Ferne. ee ——— Konſervatorifch geprũfte Klavier: fhube fo! itest vor Abeumaticntus. Yabrifation : er: 6 
Berlangt: Erfahrener deugch ungariſcher Verlangt: Frauen und Mädchen. | Tonnen; = zälee. Nacaufragen: es ‚lehrerin erteilt grünblihen Unterricht. ee VENEN Ua Gefunden und — ——— | ee —— Endli doch des 
Bann cis Jantiorbelicr, SU, Kot und Zim- (Ungeigen unter diefer Aubril 1 Cent d. Wort) | Hazel Mdenur. aſoniodi $1. 00 die Stunde. Laurentia Mieller — — — — naeigen unter biefer Rubrit 14 EiS. dic Zeile) | Uinsüge 1. Uebersieber, jegt $i5 bis $22,50.|  Endlid imurde j rt — 
Mer. u ephon: Spin OS“ aa — ——— | erlangt: Gutes Mädden für allnemeine 923 Mafinioit Ave., an W. Chicogo Ave. H t | _Serforen: Montag, fleiner weiher Rudel, ıyy Ale Drfen 1a Ich, Abende u —* | Wartens müde, zudem e> Im ern 
— Läden und Fabriken | Hauserbeit im Heiner yamilie. Tr. Bertling, doll frdie Heiratsgeſuche | mit abasfnitterem Saar. !Wiederbringer ev: | fags, ©. Gordon, 15 €. elften Sirahe. röjtelte, und ſo 
l 


— — —— — 


eriangt: I Tunge mit Erfabrung in Bäderei. S o R a a a z * yq bät Beſohnn 719 M Worta m 9 ‚Niet . “ 
ibe. : Rn . 851 Oalwood Ave.., ziimelie 10011 - 1 Mngeigin unter Diefer Rubril 3 Et3. d, Wort | bält Velobnung. 749 W, Norid Uve., 2. lat, y* ( A hurti \ 
Armitage Abe modi St UT nn vx Araftinafginen-Operator3 find ftar? beuebrt. eber teine Auzeige unter einem Voller.) | binten, = | lap*X 2 — * en u 9 t 3 in 
mein. 
Schneider für_ alte und neue ——— * nun 5 lem ett binet: 


* — — — — | darüber, um Macaroni zu verpaden. | „enerlangt: Bear für allgemeine Hausar- — ———— Mcbeit, ir ige Mann! | 

" Serla 2 E | Steti Hehat ..@ seit; 2 Erwadiene. "Rhone: Douglas 2085, , A6d8, Kleine Kofien. 1 . La Sale, R, 416, | Heirategetinh: Anftändiger junger Mann | _— | e 

nd 1808 W, Madifon Etr. mdimi | Hr de A Spredt vor —2 e  loflwa vEl "ori | den 30 Nabren, in guten Berbältniffen, fucht M t bil Ojfenteile und Reparatur Durch dieſes Geräuſch wurde aber 
a 5 imi * — te auf diefem Wege mit einem guten, liebebollen ntomobile u. ſ. w. Frau Meigerl vollſtändig hund 


: Eile Männer zur Züllung bon | ——— Verlangt: Mädchen für allgemei „|  Kleidermader-Schule, Tag: und Abendfl Mädhen oder Wittiwe von 25-30 Jahren bes 
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Börlennoiirungen. 


Chicago, den 16. Citober 1917. 


Tie narhftehbenden Notirungen an der 
Getreidebörie, vom Beginn ber Börien» 
ftunden bis um 11 Uhr Bormittags, | 
werden der „Abendpoft” täglich von der 
Wetreidemaller- Firma G. W. Wagner 


& Go., Suite 706, Continental & Gom« | Pirliar, 


wereiel Sant Blpdg., geliefert. 
Hoch Riedrig 11 BVorm. Sclub 
geſtern 
Si. 12 I, 


1.0835 


Hals 
Des „1.15 51.123 
Wei. 1.006 Li S% i. 
vaier ⸗ 
ze 


Erra— 


$:.13% 
091, 


Asia 


sn „41.10 
Sannat;z — 
Pr Dir © 
ud „> "su 
Saı 21. 


NR Idyeu— 


) 


=2.00 21.69 >> 


Anferdem liefern E. W — 
& Go. den folgenden Eitnanous- 
bericht, jowie als heutige Shluf |u 
soiirungen: 


Mais Hafır Sped 


Schmalz Rippen 


Mais Shlo& um 1”, höher, Hafer 
um 14 niedriger bis 4 höher, 
vifionen um 42 bis SU höher 

Die „Shoris“ machten heute bedeu: 
tende Deckungsankäufe, was treibend 
auf ten Wiaispreis mirfte, aud) 
Icheint es, als ob die Menge das 
nicht zur Reife gelangten Maifes be- 
deutend unterfchägt worden fei. Das 
Angebot von neuem Mais bleibt nod) 
immer binter den Erwartungen zus 
rüd, 


Produkten-Börie. 


E Ncgander, 


Pro⸗ | 


ab. ! 


Pilze, 


Geflügel hat od immer finfende | 


auch Schweinefleiſch 
zurückgegangen; die Fleiſch 
ſtehen jetzt 

17.503 Lämmer 
Schweine 18.50; Hühner 19.00 bis 
20.50; Kälber 21. 00. 

Pfirſiche ſtehen jetzt, das 
New Norker gute und beſte, auf der | 
Marktliſte mit 1.15 bis 1.40 notirt. 

Die Preiſe von Kartoffeln ſowie 
Butter und Eiern ſind feſt. 


Tendenz; 
etwas 
ſorten 
Rinder 


iſt 
folgendermaßen: | 


18.00; | = 


heisst 


du 
1} 


Die folgenden Breiie nelten für ben | 


Grsuhandel. Beim 


Gintauf Hleinerer 


Onantitäten find die Kreife etwas höher. | 


Für Bäder und Buderbäder. 
(Motirungen und Beri a bon, „NS it. 
iu Kord oT rasc.) 
.. 2. BO 
prelic 1telin. 
ben geringere 
Atterfelgebalt 
geringer Vorrate 
riihem „Wiaierial, 
ans — 1.50 
Gute, eßbare Waare ebr eig orferirt, 
Ssmportiri age) unttten, . bor Schluß 
der C 1 „hangel an 
Kaare einz 
wpoaniſche Gelat 
— —— 0.65 
a RE a 0,59 
ER u 0,50 
Setrodfnere J 0,75 
„sur @tvei;; 1.20 
Gummi — —0.45 


Jahn Co., 


0.30 
fe Kucßiragı, Dod 
t iD ber, imc © 
Srade billig ad 
Freife iteigeud wegen 
an Küylivasre ud ! 
selatine 


nar-Vigar)— 


. 0.32 
a 


Ara BR 


0.20 
verfauit.) 
Drdrrä,) 


- 0.0614 —0.08 


e rapie“. Buder (faua die). * 
(Die Ernte it aus 
(Biele Erport 
telsmeb! i 
Jawir 


gucker. 
E. 100 Maund. ... 
Stand 
100 


Y 


art, 


Nichftreupuidber 0.26 


- 


9 & 
Anubzuder. 
‘ ranınirı 
Die. 8 ji 


9.85 


50° 
8 05 


Molkerei: Produkte, 
B u tt: ter. 


in _ bo Wuhne * 
zout = 28 * 


Vow, 
—— 


Motiru 
Cheddars“, 
Rahmtäſe, „Twin 
‚Voung yumerice 
„xona Burns”, * 

Daiſies“, 

Seid", 
Schweizer, 

do. (Die . 
Limburger 

dv, 1 Bin 


ngen „vo 


Duc 


Sr 


t Süfebör'e.) 
und. 


das ‘Bid, 
das 5 ' Bun id 


0.231 


NRotitungen von 
South 2 

‚str, das 

Ordinary Firſts 


D 


ni a nei ungef ibe böber.) 
Geflügel und Fleile 
Geflügel (lebend) 


rutant 
Sirab bc.) 


mc fun 


D 4 
von Jepſen 


Die Recite gelten. it 
e sucht, ius 
da 
were 
möttlere, 


Gent 


ih 


0.201 


—4 3 
6.00 
1. 35 

— 1.75 
+ 2.00 —3,00 

t maer 

re N für &reflünelfenter. Nur 
flc —— Ttere ‘ind hier verkäuflich.) 
Kälber (geichlachtet) 

GMolitungen von Jepien & MWurmann, 228 

sent Suummy *uuter Sirabe.) 

id, Wen ah 510. 0.10%, —0,17 
89— 70 Bid. Bewiht, Kid. 0.1712—0.18% | 
70— 20 Pd. Ge t Sn. 0. 19,0. 20% | 
9—120 Nid. Gemt aus 
gefuchty. das m 20%, —0.21 
Rindfleiſch (sugerichtet) 
yir, 1, das Elnitd... 

das P 


3, bas 


gute 


20 ⸗ 60 


Rippen, 


goes 


sm) 


> 


S299SSE25% 
SRRKENZESRKHEN® 


Med A u Du jun Ju Pic m AND) 


WSelaizen, 
—— 
Hp} 

Me is 


Südfrügte 


Aelirungen bon “l, Virus & Go. 17738 
i er Straße.) 
ice Kiite.. 
Galifornia, stilte.... 
fleinere Zyrten, Stilte. 
Grapefruit, die Kilte (46)... 
do,, Meinere (80) 
: die Kiſte 
Ncinere, die sitite... 


Friſches Obit. 


Acpfel uſw. 
(Meiirungen bon Al, Biron & Go., 
Snurh Ysater Straße. ) 
srimes Golden, das waß..... 4.25 
350. ARivers, das Bu an 0 


gilroiici 


d 


1,69, 


DD, 


ee EEE 


— Ounces, das Faß.... 5.75 

Wealthies, das 

das 

Raiden Bluſh, das Faß 
das Faß... 

das Faß. 


—6.00 
..4. —450 


2&8 


Jonathans, 
Greenings, 
Nochäpfel, das Faß.. — 
Gewõhnliche. der Ruibei 
3* 3, Midigan, das —— 

der Buſhel. 8 
——— bier . 
Michigan. 16 Suazts.. . 
Damions, Auibel.. 
Nhibigan, ‚Zulöcl.. 

> Aufdel 

ML, 


Buſhel 
A, za Birfbel 
Mihtaan, das Bn: 
d0,, Aufl. lforb .. . 
do., Nartiett, Buibelforb... » 
"| Trauben, Malaga, 4 Körbe... 
do,, Goncords, der Korb.... 
do., Niagara, 
Duitten, der Buibsl. 


Melonen. 


323 


.] 


»nonmor 
o0r 


sörbe.. 
* 


Do., 
do,, 
do. 
Firm 


runder storb, 
New Nerk, Belle, 


| Cafabu?, Eräte 
Kantaloı Bes, Be 
—— flache Kiſte. 
Citr Crate ... — 
— Kind, Andiana, "Grate.. 
Beeren. 


Pteibelbeeren, Cape Cod, Faß 10.50 


eu > z ” 
Srijdes Gemäüje. 
(Zie lelgenden Preife gelten mie beim Gliür 
faı ıf gröberer Mengen.) 

Mligetor Birnen, Dugend.... 2.00 —2.50 
Blumente „a KRiite, 2 Sugcub, 1.25 -1.75 
Eierpflanze heimiſche, . 0.75 . 0 

Gurlen, de L Buthei —4.U0 

d0., biefige. Kiſte —3.00 
| Narrotten, Sulmeis, 1.15 

00., Do., 0.55 

| Knoblaıı 1, 0.06 
| sraut, bi 1.60 

do. rotes, 
Kürbiffe, das 
Siieerrettig, 6 28 
Raftinalen, dic Kiſte. 
| Keterfilie, deimiidhe, 
| sfeifer, der Buſhel — 

bv,, Die ee 

do., Elcine Schoten, Du 
do., Htefiger, roter 
Ininnelota, 


1 1 J 
hieſige, 


.75 


ſund. 
5, Pfund. 
100 
Fa. 


>30 0.60 
0.85 
1.00 1.25 
Irommel.... 8.00 10.09 
d0., das Quart onen ——— 0,20 
üben, rote, Al., 100° Yundel 1.75 
do., lleine Kiſte. 600 4 
<alat, stopf 
Deftliber, 2 
Iccberg, Cafe 
Endivien, die ' 
Dlattfalat, die Kiite. 
Schnittbohnen, Ihlit eis, rũ ic, 
der Hamper 
do. do. 
—* die 
do. gelbe 
do. do., 


Sellerie, 


04 

do,, 
Radieschen, Sl 
Nofenfobl, große 


1.50 
-2,50 
0.35 
—0.10 


1.00 


7», 


Dußend.......: 
0.03 


— 1.00 
0.40 
0.75 
1.00 

—0,40 
0,40 


0.75 
D 25 
Kiſte 


der Korb. ... 
Ni bigan 

die Kiſte .4 
40 
0,05 
0,50 


do Knollen 
ellerie Kraut, 
Zpinot,. Illinois 
zauafb, das 
Zomaten, »Michig 
der 
°, dic 


norb 
stilte 
J 0.50 
zomuien, & —1.00 
ucnips, der zuge 
‚ Die 
Warferkechte, * 
1, betmilche, Nindet, 
„ Allinvis, Sad 70 Pd. 
‚ Dbis, Zadf, 100 Rfımd. 
California 


werte Ginmadzivicheln, Kleine 


>,» 
⸗ 


er 


ı Weein 


| Aleeiamen, 


Minneſota u. 


Kartoffeln. 
192 N. 
nur bei 
ladbungen.) 

Bu. 1,30 


Getreide, MehluHen. 


(Daarpreife.) 


Wirterweisen— (Reglerungsdpreiie) 
Rt. 2, BEEL-0s000000 0000 


Ne 2 


2. Ztorls 


Breife gelten 
Wergon 
Wisconſin, 


Glar! Sir.) 
Ubitabme bon | 


Co.. 


Die 


— 


1.40 


yir 

Nr. 
Sominerwei;en— 

"r, 1, nördlider 

„3 8 
Mais 

Ar 


568,000; 


Mitchell Motor3 ....100 


Bis © —* * 


——— Gas 
uafer Dats, 
Sears-Kuchbud 
Stewart-Warrter 
Swift & Komp 
Union Garbide 
United Raperboard... 
Ailfon Komp, 
do., Vorzugsaftien..112 
Bonds. 
$2,000 Armour 41.8 
6,060 Eh. EI, Ay. 
2,000 Com, Edilon 
| 1.000 Enift Go. 1it 5 
' 50,000 Lib. Loan +25 


Pr 
2» 098% 
149 


55 
137 
% 
20 
5455 
994 


Yorz.. 


80% 

9215 
6° * 06% * 
05 4% 


"90.60 00.50 99 50 


Die nachftehenden Notirungen 
heutigen New Yorker Börſe in den 
wichtigſten Aktien find um 2 Uhr 30, 
nach Rew Porter Zeit, alfo 1 !hr 30 | 

Minuten nad Chicagoer Zeit, bei den 
biefigen Attienmaflern be! annt gege⸗ 
en worden: 


Geſtr. 
American Can Companyh. ..... 
American eonis obe Bd... 2 
American Zmeltina 84160 
Anaconda Ba ae 
Daldwin Locomotivc 01% 
Bethlehem Zteel J— 
Central 711 
Erucible Steel 635% 
Int, Mercantile Marine...... 2% 
do., Borzugsaltien 
TO 2 
Merican Betroleim 
Reading 
Republi cam ‚ron and 
Zoutbern Nailwah 
Ieras Sit 
l |ün ton 


u. 
J 


Schluß. Heute 


581% 0 


re 


E57 
Keen nn 


| 2 
| 
a 
' 
\ 
i 
| 
| 


Zteel.... 7 
Pacific 


| de. Yor: nas saftien 

|lltah Camper 

| Speltingboufe 

| Um die Situation zu retten, wurde | 
| heute an der Börfe ftart gekauft. In: 
folgedeſſen ſtiegen die Kurſe erheb⸗ 

lich. Dennoch wollen die Friedens— 

gerüchte nicht ſchweigen. 

daldigen völligen Unterbringung der 

zweiten Fretheitsanleihe wird die 

Lage der Börſe natürlich ſehr ſtark 


abhängig ſein. 
— ç e— — 


Richter € averim verunglückt. 


Mutmaßlich im Sclafe aus dem Fen— 
ſter ſpaziert und abgeſtürzt. 


der 56 Jahre alte Stadtrichter John 
“.. Caverly, mutmaßlich im Schlafe, 
Dr einem Tenfter feiner Wohnung 
im 2, ©Stod des Haufes Nr. 4336; 
Sheridan Road fpaziert. Gr war 
b>.ı ußtlos, ald er von Thomas Kane, 
* 4332 Sheridan Road, und C. 
J. Roth, Nr. 4338 Sheridan Road, 
auf dem Vorhof aufgeleſen und wie— 
der hinauf in ſeineWohnung getragen 
wurde. Dort ftellte Dr, %. A. Mor— 
ion, der Shen nach wenigen Minuten 
zur Ste..e war, feit, daß der V 


— — — — — —— — 


is 


erun 
glückte einen Bruch des rechten Ar 
mes, ſchwere Quetſchungen und 
wahrſcheinlich auch innerlich Ver— 
leßzungen erlitten hat, und ordnete 
ſeine Ueberführung nach dem Ameri— 
taniſchen Hoſpital an. 

| Deifen Berfonal weigerte fich fpä 
ter, den Vertretern der Preije Aus 
Ifunft über das Befinden des Kran 
ten zu geben. on 
Freunden aber, Die ihn - beitchten, 
‚tonnte in Erfahrung gebracht wer- 
daß der Zuftand des Richters 


den, 


s “zu ernftlichen Beforanifien Veranlaf: | h = * 


ſung gebe. 

Frau Caverly ertlärte auf Befra 
gen, nicht zu wiſſen, wie ſich der 
Unfall zugetragen habe. Die Poli— 
zei, die ihre Unterſuchung noch nicht 
abgeſchloſſen hat, iſt aber zu der 
Annahme geneigt, daß der Richter 
rt Nachtwandeln abgeſtürzt ſei. 


— — — — 


—3 | 5 Vorhang falten. 
I 
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' Kleinere Duantitäten, 


ı Schel lad, 


{ 
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ee 


Rinder (ver 100 Bfund)— 
Gute bis ausgef, Dihfen..16 


4 
Hittle ve bis gute. 
ährl 


Kuhe und 1dcr.. 


alien er 
ul a bis art sach 
Smweine” —* 100 Efund)— 

Im Durchſchnit 

8 sleifherivaare.. * 

Leichte Fleiſcherwaare. . . .. 

Leichte pedw are 
Awagr 
hun D). 
{ 200 


100% 
X nem > P. » 

do., gniringere Zorien....12.00 
Jährlinge ee 11.00 
Werbers, —— bie beite,11.59 13.90 
Emwes, geringe befte.. 7.00 -11.50 
DBöde 7 —9. 00 


* er 
mer 18,00 


14.00 


—X 1.09 
Del, ‚Harz und Altovol. 
vom Bainıt, Dil ER 2 — 
905 Zeit 18. 

weiß, 150.... 


(Breiie 
0.21 


0.201 
0.21 


<iai ıdard, 
Nepbtdba .. .o.n....u.... 
Ned Erosion Gaſo 
Sintersol, ſchwarz 
Eommeröl, do. 
rob, 
gereinigt, 
tin, im Faß, 
Aleimweib, in 100 
das 


0,10 
im 17 
d .. 
Gallone —X 
Pfd 


1.17 
1.18 


0.57 


do. 
Zerper 
NReines 3 
Füäfferit, 2 12.50 
1.70 —0,00 


1.50 


das Fab. 

Whiting. 
Bund —— 
bis 4 


| Ertra Dual vilders 
in Fäſſern, 100 
New Yorper Ghps, I 
das aß. 
erangefarben 
do., weib 
| Denatur. 


Fäſſer 


Allohoi, 180⸗grad.. 
| Sola altobol, O»gradiger 
Eipes Japan Del, GSallonc,.. 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Preiſe 


| an der hiefigen Aftienbörfe: 


| Ebic. 


ou. Title & DER: 


| 


Altien. 
Verläufe Ho& Niedr. 


20° 
295 


Exiug 
preife 
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a..110 


s0 


umer. 
Booth 
CEChic 6 & G, h 
Borzugsaftien, — 
in. Tool.. 10 
R 20 
bu 
137 
Eudaby Gomp.. ..300 
Commonw. Edifon .. 62 
| Deere & Go., 39r3..100 
Diamond Math ..... 50 
Monte. Ward, Borz.. 10 
skidweit, com. .... 38 
do. Yorzugsaftien.. 
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Frau Mary S edlad befördert jid; durd) 
Leuchtgas ins Jenſeits. 

Dem Koroner wurde von der Po— 
lizei des Vorortes Cicero gemeldet, 
daß die daſelbſt Nr. 5625 23. 
wohnhafte, 39 Jahre alte Frau 
Mary Sedlack Selbſtmord durch 
Leuchtgas begangen habe. Ueber die 
Veeggründe zu der Tat konnte dis— 
zer nichts in Erfahrung gebracht 
werden. 

Im Douglas Part 
ſtern der 26jährige Martin 
deſſen Wohnung nicht betannt iſt 
ſeinem Leben ein Ende zu machen, 
indem er Karbolſäure trank. 
wurde jedoch rechtzeitig aufgefunden 
und nach dem St. Antonius Hoſpi— 
tal geſchafft, wo die Aerzie hoffen, 
am Leben erhalten zu können. Er 
hinterließ einen Zettel des Inhalts, 
daß er des Lebens überdrüffig ſei 
land nur den einen letzten Wunſch 
yabe, neben feiner Dtuiter bearaben 
|3u werben. 

Bon feiner Gattin wurde heute in 
‚teiner Wohnung, Pr. 8669 VWincen: 
Ines Upe., der SAjähriae George Gol 
ding eritidt im Bett liegend aufge- 
funten. Gin Guöhbahn ftand meit 
offen. Da Oolding jeit geraumer 
Seit getränftelt bat, nimmt die Po- 
lizet an daß er freiwillia aus dem 
Leben ſchied. 

In der Küche ihrer Wohnung Ar. 
3422 N. Hoyne Avbe. wurde die 78 
Jahre alte Frau Auguſte Böttcher an 
Leuchigas erſtickt aufgefunden; da 
das todbringende Gas 
Brennern des Gasherdes entſtrömte, 
ſcheint die Annahme gerechtfertigt, 


verſuchte 


* 


ge⸗ 
ezemy 


iq 


bch⸗ 


Von der @ 


Heute zu früher Morgenſtunde iſt 


perſönlichen 


Str. | 


, die anderen davonlieten, 
kehrten dieſe 


Er! 


fi —7 — er are 


nn mn nun 


zii arrht „un 
dran Julia Price Hagt gegen früheren 
Berlobten Frau Scars’ Steuerflage. 
Sulia Price, ein hübſches Mäd— 
chen vom Lande, ſchilderte heute vor 
Richter Baldwin, wie Frank Nowak 
im Heim ihrer Schweſter an der 
Menominee Straße, wo er wohnte, 
ihr den Brautring anbot mit den 
Worten: „Du weißt, was Ddiefer 
Ring bedeutet? Es it gleichzeitig | 
mein Weihnachtsgeichent.“ sm fol: | 
genden Sabre, 1915, im 
Mai, hat er aber Nofephine Holo- 
winfa geheiratet, nachdem er Julia! 
immer wieder hingehalten und no 
fur; vorher verjprochen hatte, fie 
gleid) nad) Ditern zu heiraten, 
| Seine & Niebesbriefe, weldhe er Julia 
'jchrieb, als fie ihre Eltern im| 
County Clart, Wis., 
"wurden den Seichworenen ebenfalls 
‚vorgelegt. „ulia verlangt $10,000 


‚für ihr wundes Serz, obwohl fie fid) 
im 


letzten 
Nowak 
„Weſtern 


Juli verheiratet bat." 
arbeitete früiher für die 
Eleetrie Co.“ Plötzlich 


hörten ſeine Beſuche auf, und als ſie 
* ihn 


nach acht Tagen bei 
vägerin traf, ſagte er ihr, der 
Pfarrer habe ihm verboten, ſie zu 
heiraten; er werde aber keine andere 
— t. Drei Wochen ſpäter 
r Joſephine zum Altar geführt. 
Das Einhaltsverfahren der Millio 
rärswittwe Sears 
Sears, NRoecbuf & Go. gegen 
Countyſchatzmeiſter Stuckart, um 
ihn an der Einziehung der Steuer— 
umlage auf ihre Fahrhabe im 


Sch 


hohem Werte zu verhindern, iſt ſeit 
im 


srichter Smith 
Gange. Die Frau behauptet, 
County Latke anſäſſig 
dort ſteuerpflichtig zu ſein. 

Dora F. Kruſe wurde von ihrem 
Hans am 26. Juni 1915 nach zwei 
jähriger Ehe angedlich ohne Grund 
verlaſſen, weshalb ſie in ihrer Klage 
auf Scheidung auch einen Teil ſei 


heute vor Arei 


im 


Ines Vermögens von’$5000 Ferdert. | 


Aus gleichem Grunde klagt Mari 
goid Biermann auf Scheidung von 
William, den ſie 1911 geheiratet 
hatte, auch Levi von Karen 2 De 
at, die ebenfalls 1911 geheiratet 
umd bier hre 
Gatten.  Singegen 
Baumel ihrem Frank, 

der, dem ſie ſich unlängſt nach 
ſiebenmonatiger Ehe getrennt hat, 
Jähzorn zum Vorwurf; ſie verlangt 
einen Anteil an ſeinem Zinshauſe, 
1933 Süd Clifton Ave. Alle dieſe 
Ehen waren kinderlos. 

— 


Gewerkſchaftshader? 


macht Marie 


einem Schnei 
von 


Darauf führt die Polizei Ueberfall auf 


Kraftwagenfahrer zurück. 
wurde 


Dien 


Morgenſtunde 
der als Wagenlenker in 
ten der Mellom Gab Co, 
Walter Sovertn, Ser, 1 Oſt 22. 
wohnhaft, nach Jockſon 
md Halſted Straße gerufen, 
dort Fahrgäſte aufzunehmen. 
er an der bi ezeichneten Stelle anfan 
fand er jehbs Manner vor, die die 
YSeiteres Jiber ibn berfielen und ihn 
fürchterlich verprügelten. Es gelang 
ihm endlich, ſich loszureißen, imo 
rauf er in ſeine Kraftdroſchke ſprang 
und davon fuhr. Er behielt jedoch 
die Kerle Auge, indem er ihnen 
Entfernung unauf 
er die Detektive 
James Mulhern 
von der Bezirkswach 
an der Desplaines Straße traf. Die— 
ſen erzählte er ſein Abenteuer, 
die Beamten wollten die 
verhaften. Es gelang ihnen 
drei von ihnen zu packen, 


zu früher 


2 
WISE. 


fe 
2 . 3 


im 
igemeſſener 
fällig folgte, 
ſergeanten 

Hugo Sand 


in di 
bis 


x 


q 


ach, 
während 
Doc) bald 
und ſtürzten ſich 
um ihre Genoſſen 
zu befreien. In dem ſich nun ent 
ſpinnenden Handgemenge, in deſſen 
Verlauf auch einige Schüſſe abge 
feuert wurden, die jedoch Niemand 
trafen, gelang es fünf der Burſchen, 
zu entfliehen. Der ſechſte, der in 
der Desplaines Str. Wache einge 
locht wurde, gab ſeinen Namen als 
James Lynch, ſeinen Beruf als 
Kutſcher und ſeine Adreſſe als 184 
W. Waſhington Str. an. 
finden ſich die Büros mehrerer Ar— 
beitergewerkſchaften. und ſcheint, 
als wenn der Ueberfall auf Gewerk 
ſchaftszwiſtigkeiten uführen 


iſi. 


zurück 
auf die Poliziſten, 
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es 


u 
zuruchz 


ſämmtlichen 


daß die Greiſin freiwillig aus dem 


Leben geſchieden ſei. 

In einem Anfalle von Schwermut 
verſuchte der 67jährige Hausmeiſter 
Charles Kunecke, Nr. 4538 Nord 
Sprinafield Ape., mittels Karbol— 
ſäure ſeinem Daſein ein Ende 
machen. 
nahme 


im Kolumbushoſpital ge 


Totlicher Unfall. 


Die 21, Jahre Marie Maskovitch 
wurde heute Mittag beim Spielen an | 


‚der Clarf Sir. und Devon pe. von 


einer in füdlicher Rishtung fahren: | 
‚den Eleftrifchen überfahren und ftarb | 


|bald nad ins 
|&t. Francis Hofpital. 


des Kindes wohnen 1523 Devon Ave. 


ihrer Einlieferung 


Der Koroner wird eine Unterſuchung 


abhalten. 


* Mer fein Grundeigentum ver» 
faufen mill, erreicht jcnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige im 


ber Abendpoſt. 


zu 
Der Lebensmüde hat Auls 


Die Eltern 


2 Tee. ann nn 


2 — 
—V by Underweod Aue. 


Bize-Admiral von Gapelfe, 


beſuchte, 


ſeiner 


hatte | a 


bon der Firma 


und Daher ! 


zuſammenge ( bt; 


stehende ! 


Boulevard | 
um 


und | 


und 
Burſchen 


Dort be— 


nn nn m 


Abenovoſt 


| nunſere mexikaniſchen 


Nachbarn. 


Von Wilhelm Rief 


Ein treuer Hausgenoſſe. — 


So ganz ohne Schaden war der 
Sturm, der dem Wolkenbruch in den 
Vergen boranging, doh nit an 
meiner Hütte vorbeigegangen. Die 


Monat Ian pappe mar ftellenmweife ganz zer= | 


wi lien, fo daß es, ala Abend der 
(Regen aufs Neue begann, das Waffer 
ungehindert hineinträufeln tonnte. 

Carlos und ich mußten unfere im= 
‚mer feuchter twerdenden Lager verlaſ⸗ 
en, um ſo gut wie wir es in der herr-⸗ 
ſchenden Dunkelheit vermochten, die 
ſchadhaften Stellen auszubeſſern. 

Nach mehrſtündiger Arbeit war 
das Dach einigermaßen waſſerdicht 
— Ermüdet und bis auf die 

Anochen durhnäßt froen wir herab | 
und machten, da wir glüdlicher Weile 
trodenes Hol; aufgeipeichert hatten, 
ein tüchtiges Feuer in dem fleimen, , 
aber vorzügligen „Air-tight"-Ofen, 
um die feuchten Wolldecken erſt tüch⸗ 
tig durchtrochnen zu laſſen, ehe wir 
uns wiederum niederlegten. = 
Ber einer fehnell zubereiteten Taſſe 
Tee inachten wir uns fo behaglich, = 
es unter den limitänden möglich iv w 

Der Plaudergeiſ war in den Jun 
gen gefahren. Seine loſe Zunge un— 
terhielt mich mit aller lei Erzählun- 
‚gen, deren Mittelpunkt gr 
die alte Muhme war, die fett feiner 
‚Mutter Tod den Haushalt führte, 

Obwohl er ſich häufig über die 
alte Frau Iuftig machte, fonnte man 
‚doch heraushören, daß er ihr mit 
wahrer Kinderliebe anhänge. Er er— 
zählte gerade, wie die Alte den Vater, | 
als 
gänziih unter den PBantoffel 
jeden Belo, den der Vater ala Kuh; 
birte von dein reichen Martinez ber: 
diente, mußte er der Muhme ablie- 
\fern, jenit gabs Krafeyl. Dafür war 
aber auch immer Geld im Haufe und 
"den Kindern wurde nichts am Munde 
‚oder auter Sonntagskleidung abge— 
ſpart. Auch der Papdre fand ftets of- 
fene Hand bei der Muhine. 

Eine der vielen 
Eigenſchaften der gewöhnlichen Me— 
rikaner iſt ihre Ehrfurcht vor dem 
Alter und ihre 
gegenüber. Auf allen 
Streifzügen durch die 
Nieder-Kaliforniens habe ich keine 
verlaſſenen alten Leute getroffen. 
Die religiöſen Ideen, welche von 
früheſter Jugend an den Mexika 
nern bon den zumeiſt gutartigen 
Geiſtlichen gelehrt werden, 
ihnen in Fleiſch und Blut überge— 
gangen und haben als beſonders 
ſchöne Frucht Ehrerbietung vor dem 
Alter gezeitigt. 

Dieſe Eigenſchaft leuchtete aus 
all den Plaudereien des Knaben be— 
ſonders bemerkbar hervor. 

Carlos erzählte ſodann von dem 
Pomp, der bei den religiöſen Fieſtas 
ſelbſt in entlegenen 
große Rolle ſpielt, 
Weiſe, daß 
ihm dem 
weldies 


reinen | 
Ortſchaften 


in ſo anregender 

ich mich entſchloß, mit 
Feſt 
in einigen Tagen 
Iſidore ſtattfinden ſollte, zu be— 
gleiten. Wir ſchmiedeten unſere 
Reiſepläne, als der Junge dieſelben 
mit dem Rufe „Oiga!“ (horcht) 
unterbrach. 

Ich brauchte nicht ſonderlich die 
Ohren zu ſpitzen, um das Klatſchen 
herannahender Schritte zu hören. 

„Bringt mir meine alten Latſchen 
'raus, damit ich den Dreck nicht in 
die Stube trage!“ rief meines öſter— 
reichiſchen Freundes Seppls ſonore 
Stimme. 

Sepp'l ſah traurig 
als er eintrat. Alles 
naß. 

„ah, 
'ın der 
nicht im 

„Sat id) was 
Bettzeug iſt naß.“ 

„And ich hatte mich ſo darauf ge 

vet, nach dem. elenden Marich ins 

Be £ricchen fönnen,” 
'Scppl. 

Während Karlos frischen TIee 
braute, erzählte der treue Freund, 
daß erſt geſtern Abend die Nach 
richt von 
Descanſo, wo er ſich aufhielt, 
fommen ſei. 

Er dachte, daß er vielleicht helfen 
tkönnte, und ſei deshalb noch in der 
Nacht trotz des Unwetters losgeſtie— 
felt. Die ſieben Meilen bis zur Hütte 
wären ihm endlos erſchienen. 

Wir machten ihn ſo mollig wie 
möglich, und er wurde ganz — * 
als er den, mit etwas Schnaps te 
punſchten Thee vor ſich und feine 
Dfeife im Munde hatte. 

Aber die Naht jolite 
Ereigniß bringen. 

Wir waren gerade im gemütlich— 
ſten Plaudern. Selbſtverſtändlich 
war das Gerücht von derVerwüſiung, 
die der Wolkenbruch angerichtet hatte 
in ins Ungeheuerliche ver arößertem 
Umfange nah Descanfo aemanbert 
‚und hatte Sepp! dermaßen beunru- 
ihigt, da* es ihm feine Ruhe lieh.— 
| Das Hägliche Gelchrei aus einer 
'Tiertehle, welches zu uns drang, lieb 
Jung plöglich verftummen, 

Gefpannt horchten mir. 

„Das Bielt fommt immer näher,” 
jlüfterte Seppi erregt und ergriff 


in Sau 


an ihm war 


noch mitten 
ſeid 


was macht Ihr' 
Nacht? Warum 
Bett? 27" 


Bett! Tas 
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It au 


ge⸗⸗ 


noch ein 


ſeine Büchſe, ſorgfältig deren Ladung 


prüfend. 
„Nimm 
ort, „komm 'raus 
pirſchen.“ 


| Deine Trlinte,“ 
| 
| Mit fonderbar vergnügtem Grin- 


und 


er 
uns 


* ih 
(a 


en reicht mir Carlos meine Schrot- 


I 
flinte. 
Sepp! war Ion draußen. 


„Das Vieh ift gerade unters Haus 


gehufcht ala ich "raustam,“ fagte er, 


ar. zu Menſchen zu kommen. 


er noch nichtVilla-Anhänger war, | 
hatte. | 


ſchähenswerten 


Höflichteit Fremden 


ſind 


Ortſchaften eine 


des Roſenkranzes, 


genug aus, 


Ihr 


ganze 


wehklagte 


Merikaniſches Familienleben. 


„Stelle Dich mit der Flinte an der 
anderen Seite auf den Anſtand und 
Carlos kann das Tier 'rausſcheu⸗ 
chen.“ 

Das ſonderbar vergnügte Gein— 
fen, das wiederum auf des Jungen 
Geficht fpielte, ald er an die Holz⸗ 
wände der Hütte ſchlug und ſonſtigen 
Höllenlärm machte, gab mir zu den— 
I und machte mich ſchließlich ſtu— 
tzig — das war's! 

Sachte bückte ich mich und ſchmei— 
ſchelte, „Puſſy, puſſy, come pretty 
Kitty“. 

Ein unvertennbares „Diau“ ant- 
wortete. Vorſichtig, ſchleichend lugte 
der Kopf eines großen grauen Haus— 
katers unter den Bohlen heraus, kam 
auf mein wiederholtes Locken zögernd 
näber und rieb fich bald, behaalich 
Ichnurrend, an meinem Bein. 

Das arme Tier war beinahe ver- 
‚hungert. Es hatte bei dem dur) den 
Woltenbruch zeritörten Heim der 
Frau Irving jo lange ausgehalten, 
ıbi$ der Hunger es vertrieb, wieder 
Sein jäm- 
ı merliches Slagegefchret, als es dur 
‚die Berge irrte, War von Hunger- 
:qualen hervorgerufen. 

Der Bengel Carlos, der alle Laute 
‚der Wildniß fannte, hatte natürlich 
‚aleih gewußt, daß der Störenfried 
‚eine harmlofe Katze war. 

Seppl ſah etwas beſchämt über 
ſeinen unnötigen Jagdeifer aus und 
fluchte wohl auch ein wenig über die 
nun naßgewordenen Latſchen. 

Hidigeigei aber — ſo tauften wir 
einſtimmig unſern neuen Hausgenoſ— 
fen — tat fich bald bei einer 

tondenfirter Milch giitlich. 

Unfer Beltzeug war 
Iroden geivorden und nach manchem 
Scherz über das ——— roll⸗ 
ten wir uns behaglich zum nötigen 
Schlummer ein. 


ik 


! 
' 
J 


| 
| 
le 
| 
| 


[08 und ich uns reifefertig, um zum 
“fidore zu wandern, 
der Hütte, 

Wir nahmen die Muiomobil 
|„Stage“ von Decanfo ncd San —2 
op, damit ich an meinem dort lage 


Geppl blieb in 


‚den Stoffer fommen ımd mid; a 


einmal feſtmäßig kleiden konnte. 
Einen Tag hielten wir uns in der 
ſchönen Stadt auf, dann nahmen wir 
den Dampfer nach San Iſidore. 

Carlos war rieſig ſtolz, als er 
Im in das Kleine, bltä »fauberedobe- 
‚Häuschen, in beim er geboren ivar, 
führte und mich der Muhme vor 


| ftellte, 

| Die wiürdiae alte Dame 
und füßte den Jungen, 
die guten deutſchen Tanten es 
Schließlich entwand der Junge 
|ben Armen der Alten und fraate 
ven Kleinen Gejchwiitern. Stolz e 

| zählte ihm die liebe Al daß die 
Kinder in der Kirche wären, um noch⸗ 
mals die Probe für die morgige 
„feſta“ 
Sprengels durchzugehen; 
gen müſſe alles klappen. 

Muhme Juana war ernſtlich böſe 
als ich ing Hotel wollte, um dort zu 
| übernachten. 
‚gut genug wäre? fragte fie, 

sch lieg mich nicht lange nötigen. 
| Denn längjt war ich begierig, etiwas 
über das intimere Leben in 
einfachen meritanifchen 
lennen zu lernen. 
Alles im Hauſe glänzte von Sau 
berkeit. 
Blick von der alten Dame aber er— 
gatterte ich, als ich vor dem Korri— 
dor hängenden Kruzifix ehrfürchtig 
Reverenz machte. 

Nachmittags ſch 


gerade wi 
ſich 


lie, 


venn mor 


lenderte Carlos 
mir durch die wenigen Gaſſen 
Dörfchens. Ueberall ſah man 
Vorbereitungen für die „fieſta“. Je 
des Fenſter war mit Blumen ge 
ſchmückt. Blumenguirlanden 

lüber die Gaſſen, durch welche der 
Feſtzug auf dem Wege zu der etwas 
ſeitwärts vom Dörfchen 
| Miffionstir rche nehmen follte, 
ı bracht. 


mit 
des 


ange 


dem Wolkenbruch nach 


Kommt 
zu 
mir 


Reine 
Heilung 
keine 
Bezahlung 


rn 
z. 


=. 8% Burneh 
Männer-Epezialift 


Ah behandle nur Kran: 
heiten von Männern 


Ih bin Epesialiit und bebandle höcdhft 
erfolgreid alle Männerfrantheiten, mie 


Krampfaderbrüde; Geſchwüre 
Waſſerbrüche; Entzündungen 
Schwache; Geſchwollene Drüſen 
Hautkrankheit; Blutvergiftungen 
Blaſen- und Nierenleiden 


ſowie alle Kranlbeiten und — 

von ſchlechlen Gewohnbeiten 

gen berrühren, oder das R t don „frer 
Sifiiden und pribaten Araniheiten find 


Unterfinchung frei, Sichere Heilung. Nie. 
drige Speien. Vezahlt, wenn es Euch paßt. 


Dr. BURGESS 
422 S. STATE STRASSE. 
Gegenüber Siegel Cooper & Co, 


wuldidu* 


Schale & 


Um frühen Morgen machten Gar: | 


Felt des hla. Rofenkranges nah San 


19 
herzie 
tun. | 


nach ! 


mit den andern Kindern des | 


D5 mir ihr Heim nicht 


einem 
Haushalt 


Einen Defonders freundlichen , 


waren 


gelegenen 


Meine 


| f — Spezialität 


| 


Tartet nicht, bis 


ö \ Sbr bettlägeria ieid, 
Aipt feid, 


Wartet nicht, 


Wartet ni 
bis Ihr nelähmt feid, 


At. Bis Ihr auf dem Wege sum 


Die beite — iſt es, die Ihr wünſcht 


für 


‚SO6“ 


rof. Ehrlichs deutſches 
handlung ſür Bluttrantheiten. 


Krantheiten 
Heilmittel Revialvarjan nr 


Blut: 


„914“ 


9 iſt die anerlannte Be 


Varicoces 


Shmptome: 
Shmwäre, 
ben derdürgeit bon nieiner bodmoderie 


Schmerz und Yein in der Leiltengegend ober im Arenı. Rem 
Verluſt an Lebenstrait, zen an (encraie, 


1 vſttat. 
Ich Tann Euch duuernden Rus 
tbade, chne Euch dom Beihäft abzuhalten, 


Ani tedende A ranfheiten 


* 


andere Meſd 
die großen 


holi⸗n, als durch irgend eine 
ſchädliche 6; forigungen an 
Ihrelle Heilung. 


Im nal von anitetenden Krenfheiten Wwiri 


ist fürzerer Zeit 
ftarfe, ſchmerzhafñe 
eine Methode bringt 


Fetiei ten 


Nieren, Blajen und proftetiihe Srantheiten beffern fiy fynel 
deck meine Behandlung 


Henmmngen, — 
Harnſänre ſind — uton ne, 

ei d t ra beiten 
irgend» eine malen Körper 
Surdlenctint Q dei "Rlafe werde ih mir ae 
ſtopiſche Unte zungen und Urin-Mnalbie 
ſtand der Nie wodurch ich eine Grundla 


Männer, nicht krank, aber kaum arbe 
Kraft, 

find, mas Ahr braucht, 

Dies berpfli ichtet Fisch nicht dazır 
heute eine fce: —— Unterbal tung, 


Nerven, nirte Ser: indhei „bed te Erfolg 
Abends, an Sontieen * tage n Io. 


En ich 


505 Süd State Str. Spez 


inzmwilchen | 


Wir 


| gingen audh in die Kapelle. ı 
ı Hübfche 


junge Mädchen Ihmüdten 
unter ter Leitung des Badre’ Die 
‘Nfeiler, mwanden Blumengunrlanden 
um die Statuen ber Mutter Gottes 
und des hl. Iſidor. Andere wieder— 
um ſchmückten das rieſige Kruzifix 
und den mit koſtbar geſtickten Decken 
jelegten Ultar. 
| Das gange 

den Ausſchmück 
* 
ie er 


brt 
—*8 


Dorf beteiligte ſich 
ungen für das F 
rmit geſättigten Ar 
zur Muhme Juana zurück— 
erwartete uns Sättigung 
Tiſch für den 


11% 
ii2 


J 


w 
‚te 
‚auf fauber beſtelltem 
Magen. 
|die uns borgejeht 
‚herrliche Zortilfas 
‚len Ziegenfärfe habe ich nie 
gegeſſen. 
Die Tiſchmaniren der 
Kinder zwei Mädchen und 
Bube waren ſelbſt nach deutſch 
bürgerlichen Begriſſen tadellos. 

Keines der von Geſundheit 
zenden Kleinen rührte Meſſe 
Löſfel an, bis die Muhme 
das Zeichen des Kreuzes mit 
gemacht. Ich Ts un leicht 
daß es nicht 
Fremden war, — n Erziehung, 
Sntraulich plauderten fie mit mir 
'und Hatfeten vor Yewunderung in 
die prallen —* als Carlos 
der Muhme das Fell 
‚!der Carri Hofchlucht 

Geſchent überreichte. 


als 
Nach dem Eſſen gings ins Bett, 


wurden, aber 
und wundervol 
wieder 


ein 


ſtrot 
r oder 
froi 
ſehen. 
des 


er 


2* 
vi 


um fir da3 moraige Wunderfeit der 
tifchen Gefundheit3amt3. 


Ruhe zu pflegen. 
> —— 


wen trifft die Shuld? 
Henkell von einem Kraftwagen 
überfahren und getötet. 

Vor ſeiner Wohnung 
Gornelia Straße murde a 
mittag aeaen fünf Uhr der 52jä! 

G'ipfer Peter Henfell von einen von 
feinem Gigenlümer Charles 5. 

Henry, Nr. 7455 Greenview 
Avenue, bedienten Kraftwagen 
über den Haufen gefahren. Er raffte 
ſich aber ſchnell wieder auf, llopfte 
i'E den Staub po 

trat dann ungebl 
rurg, mit einer leichten 
tavongelommen zu fein, ina 
Bald aber verfehlimmerte Tich 
| Suftend, und heute Morgen ift er ge 
ſtorben. 

Gegen Henry deſſen Geſchäftszim— 
wer ſich im Hauſe Nr. 8 
barn Straße befindet, i 
befebl erwirkt worden. 
behzuptet, dap Henfell uneri 
den Päd des Kraftwagens — 
ſei und mithin ſelbſt den Unfall ver 
ſchuldet habe. 

An Palmer Square und Kedzi 
Blpd. ging ein von E. Anderſon, 
3509 Eornelia Str., bebienter Kraft 
magen bem — ————— durch, 
klomm den Bürgerſteig und kr 
zwei junge Bäume, ehe er in 
mer gings Anderjon, der mit 
bloßen Schred davonfam, wurde, da 
er angeblich betrunten war, verhaftet. 
Sein Begleiter, Bedmann, 
1701 Walnut Etr., der einen 
des Rücdarats erlitt, liegt hoffnw 
los darnieder. 

Der 30 Jahre 
Fvanfton, Sl 


Veter 


o 


Y 
nr» e 


HeL 


tern Nad:: 


hrige 


ih mit der Erklä 


fein 


—⸗ 


r 
va 


m 
Irim 


dem 


un 


alte Sy Q oſeph Zick, 
Ill. wurde geſtern Abend 
in Arlington Heights von einem 
Zuge der Northweſternbahn überfah— 
ren und getötet. Der Koroner wird 
ſich bemühen, die Verantwortlichkeit 
für den Unfall feſtſtellen. 
Während ſeiner Arbeit am Hinter 
hauſe Nr. 1515 N. Paulina 
glitt der 66 Jahre alte Zimmermann 
Albert Potnacki, Nr. 1712 Keenon 
Str. aus, ſtürzte aus 20 Fuß Höhe 
ab und erlitt einen Schädelbruch Er 
ringt im St. Eliſabethhoſpital mit 
dem Tode. 
Als der 50jährige Anton 
‚Kolb, Nr. 427 Eullivan-Str., in! 
der Snlage- Mr. 109 W. Illinois 
Sir. ein mit Gafolin getränttee 
Kleid auswand, entzündete ſich das 


Str. 


Schmerzen im 
die ‚Ihr nit dei 
mebr so 


= ir ra wi ſen 
itsfähig 
Lebensenergie, 


DR. WHI 


ialist, 


KETTE 


E3 waren einfache Gerichte, 
jo) 


\ders3 Edmund Goodhear, 
Weit Late Straße, in die Wohnung 
tleineren | 
nötig brauchte, zu holen. 


es 


sr 


ihrem 


omm 
ihnen 
lief Frau Brunswick ins Schlafzim— 
mer 
| bereitliegenden Revolver ihres Man: 


ı den 


Pr. 1433. 


von den Kieidern und; °! 


Shramme! a. 
Haus. , Neid 


w m 
JE. | ce, 


8 
er⸗ 


te 


Nerv: attät, 


ürfßt 


Arena. Anſchwellungen. 


für Gi 5 entfteben, ala bet 
Unterfud hung bermiitel® 
und durch mittãt ge⸗ 


⸗ herbei über den 
ba #tliche Behandlung gemiten hat- 


deren Lebenseneraie im Schu Marf zu 


begriffen, jeid bei Zeiten ge! 
Reichstag 


it 


Stärfe 


Hommt ;n einem fumdinen Doktor. 
bGrbandeln 
wen 


zu lafien 
mit aan; 
A ific [ 


<predt vor un 


3 gefund feid „Sambur- 
Stunden: 9 VBorm 


t gilt, it 
EY dyskanzler 
der wenig⸗ 

Ecke Congresyer ımter- 
amd Toziali- 
ak; o Ande- 
iht in 
elin, und der Mann erlitt [ehr 

dinunden an den Händen. 
—A— 

Berteidigte ihren Bruder, 


Ihr 


2 Nachm. 


TNi 


EAN 


* 
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Frau Emma Brunswick knallt 


Gatten über den Haufen. 

Art Dr. & 2. Brunsivid, 
abre alt und Nr. 3344 Walnut 
raße wohnhaft, lebte feit längerer 
Zeit mit feiner 26jährigen Gattin 
Emma in ftetem Unfrieden. Die 
Frau Hatte türzlich mit ihren zimei 


ihren 


I or 


ir 


97 
I Jc 
= 
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x sl 


Kindern im Alter von fünf und ein— 


ib Jahren das Haus des Gat— 
ı verlaffen und bei Verwandien 
Aufnahme aefunden. Heute Vormit- 
tag kam fie in Begleitung ihre Bru- 
Nr. 7500 


einge 
4 
t 


7 
er 


de3 Gatten, um einige Kleibungs- 
jtüide, die fie für fich und die Finder 
Dabei fam 
‚mwilcen den beiden Schwägern 
einem Wortwechſel, der ſchließlich 
in eine Schlägerei ausartete. Um 
Bruder, der den Kürzeren zu 
ziehen drohte, zu Hilfe zu kommen, 


ergriff den dort, wie ſie wußte, 


nes und gab auf dieſen zwei Schüffe 


lab, von denen einer ihn unterhalb de3 
| Yrmes in die Seite traf. 
nach 
geſchafft, 
ihr Bruder 


Er wurde 

Jefferſon Vark Hoſpital 
während feine Gattin und 
in Haft genommen wur— 
Dr. Brunswid fteht ala ärzt- 
inipekter in Dienften des ftäb- 


dem 


char 
uicher 


———— 
Todesfälle, 


röfjfentliden mir die Namen 
iR über deren Tod dem Geftnb- 
Yieldunma auging: 
"aric, 4736 


en (g fpar), 


VirLean Abe, 
5047 ©. Juftine 


64 3; 


IN, Sacramento MD, 

., 5545 Brinceton Abe. 
1952 Cornelia le. 

2 'uchflier Abe. 

Soieyb, 14 33 


011 addon Eir. 
Home Abe,, Daft Bart. 
n <tr, 
2706 93, 23, & 
wach, Brad), 


I Ks 
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b. 66 


Schoenewald), 


Chicage 


ana 
„naraarei 


Kabbanınm, Stanf, 6505 Morgan Str, 

Lafe Str. 

Place. 

T7®. 118 Eier 
702 Gardner Str. 
Ebhipp, 27 3: 1549 N.Roftner Wo, 
Denrb, 2548 Zeminarh Abe, 

diverd, 54 3.; 4141 Cottage Grobe 


1937 Eıryler Abe, 


3.: 6120 ©, Cicero Abe, 
3 2.1.5157 N. Abaexe W. 
.: 3254 Hirſich 


— —e —— — 


an “018 28, 
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ram, 57 3: 
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Bauerlaubnifiheine 


wurden aus Feflellt an: 
250, 2itöd Frame Ylalae 
tberine Murrab, $3000, 
‚ 6415. 2itüe. Badflein Apari- 
Kottiri ed Roberg, $6000, 
!itöd, Baditein PBumben- 
3 Ligbt & Cole Eo,, 84000, 
Race, 253.57, drei IMildE, Frame 
mhäufer Rallenga, 82200 


Ge | 
s für Erjparnijje ift abjo- 
> Iut, wenn in der $irft 
Trujt and Savings Bank 
dv hinterlegt. Sinjen zu 3% 
das Jahr, prompte und 
höfliche Bedienung und 
b>queme Sage machen 
ein Ronto in diefer Banf 
fe | 


hr wünjchenswert. 
Emile K. Boisot, Präsident. 


1125 
pcor es so 


Nordweſtliche 

Ecke 

ı Monroe und \ 
Searborn St. N 


Die Altien diefer Bank find im 
der Altionäre der Firft 
Bant of Chicago, 





Diefe — * für Mittwoch Veen | Lezirten nod) jehr gering bleiben, jo 
uner 2.1. LENMANN ‚wird der Nahrungsmittelveriwal- 


| g tunagsbehörde legten Endes aber! 


lernen anderes übrig bleiben, als! 
€ STORE of TODAY and — 


¶cwaltnabregeln eg Un. 
. ETATB. ADAMS & DEARBORN STE. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


3 große Gardinen : Offerten : 


J 
54.50, $5 u. $5.50 Quafer Craft Gar: 
dinen, da3 Paar verfauft zu 3.79 


Siefe Suafer Craft Gardinen find beionders 
für Diefe Art Gardinen entivorfen; in Mllover 
Muftern, und alle mit bübfchen Spisenianten be- 
teßt. Ste find in weiß, ercam oder Eanptianfarbe 
zu haben. Ihr Habt mehrere Geirebe zu Eurer 


Muswabhl. Am Mittwoch verfau- 
fen wir da3 Baar 


$2.25 bis $3 importirte Duceh ab- 
geteilte Spiten, per Abteil, 1.88 


Echte importirte Ducheß abgeteilte Spitzen. 
Dieſe Abteilungen ſchwanken in der Breite von 
8 Boll bis 10 Zoll — neun verſchiedene Mu— 
"fer um davon zu mäblen; in weiß, elfen 
bein= oder Peinefarbig zu haben. Zwei Muiter 
find aus feinen Venice Spigen bergeitellt. 


Dieje Partien jind beichränlt, da- 1. 88 


rum fommt zeitig; ibeziell, 
per Er. 

Beitreifte Grenadine holländ. Sets — 
Per Set, 2.39 


| ja 
Holländiſche Grenadine Gardinen ſind etwas 
1% 
\ 


* * * | 
E3 wurde fon darauf hi ngewie-! 
ſen, daß ſich zur Zeit ein Ausgleich 
wiſchen dem Preis für Mais der 
neuen und der alten Ernte vollzieht. | 
| Man erwartet jedoch, dafj diefer Aus⸗ 
gleich in den nächſten Wochen nur 
ſehr langſam erfolgen wird. Im 
Maismartt ſelbſt ſtellt ſich die Lagens 
heute ſo dar, daß wir nach dem ami— 
lichen Berichte des Bundesackerbau⸗ 
| amteg mit einem Gefammtertrage! 
der diesjährigen Maisernte zur 
Höhe von 3,211 Millionen Bu 
ſhels rechnen können, gegenüber 
2,585 Millionen Buſhels im 
borigen Jahre und 2,764 Mitlio- 
ı nen Bufhels im Durchichnitt der letz⸗ 
ten fünf Jahre. Schwere Fröſte im 
ganzen Maisgürtel haben im Ver— 
laufe der letzten Woche dem Aus— 
und Nachreifen des Maislornes end-| , 
ailtig ein Ziel aejegt, und mir mül=| 
len deshalb, da der Mais im Allae- | 
| meinen fo Schr berfpätet war, jebt 
| damit rechnen, daß in dieſem Jahre! 
‚ein ganz ungewöhnlicher Prozentfah 
meiden Maisfornes, das nicht voll- 
 Nändig aus- und nachreifen fonnte, | 
da iit. Wieviel Maisforn „weich“ Ten 
wird, läht jich jebt noch nicht ermit 
teln. Und wenn das meiche Korn 
auch feinen vollftändigen Verluft be: 
| deutet, fondern auf den Farmen an! 
das Vieh verfüttert werden kann, fo, 
fann man in Berüdjichtiaung des 
‚ übergroßen Prozentfabes weichen 
Siornes den Ausfall der diesjährigen! 
| Maisernte gegenüber tem fünfjährt-! 
ı gen Durchfchnitt doch nicht mehr alsı 
normal hereichnen. 
Erfreulicherweiſe jedoch iſt im Sü— 
den die Maisernte ſehr gut * 
len; ſie bringt, was ſich jetzt ſchon 
recht gut überſehen läht rum ıd 100: 
Millionen Bufhels mehr als im bo 
rigen Sabre und 90 Millionen Yu-| 
ı Thels mehr als im Durchichnitt der 
legten zehn Jahre. Man ermartet, 
taß aus dem Süden noch im Per: 
' Iaufe diefes Monats größere Menz| 
gen neuen Matisfornes in den Markt 
| tommen werden und daß mit der Abe | 
diefes neuen Maifes tat 
jahlih in wirffamer Weile ein nie=! 
drigered Preisniveau für Baarmais 
aejchaffen werden wird. Aus dem! 
eigentlichen Maisaürtel Dagegen Tind 
die Zufuhren nach wie vor aufßeror=| 
ı dentlih gering mit entiprechender| 
Rücdmirkung auf den Preis. Einſt- 
meilen jcheinem viele armer im) 
Maisgürtel e83 vorzuziehen, 
neuen Mais sofort in Mieh und 
Schmeine zu fteden und garnidht da=| 
| ran zu denfen, ihn überhaupt zu ber= | 
Itaufen. Die sufuhr von 
YNats der alten und der neuen Ernte! 
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ſehr guter Qual lität late Garn BEE. und uns 
15 


ganz Neues und find febr beliebt geivorden. Aus 
ten mit tiefer Cuaitenfranie verjeben. Können als 
Er. 
| 


reguläre Gardinen oder Sstere Duapes gebraudt 
werden. Sie jind 21% Mards lang , einſchließlich 
Franſe, und die Balance iit 18 Boll tief. Sind im 


Config au men 2 30 
ünfundzwanzig Gents 


Speziell, das Set zu 
Erite Anzahlung 
Um Figentümer zu werden von einer 


* Florence Rotary 
Nähmaſchine 


Ein erſtklaſſiges Fabrikat, 
für Lebenszeit garantirt 
nach einem einfachen, abge 
ſtuften Zahlungsblan ver— 
kauft, zu ſpeziellen 
Preis. 

Nanft jest 


Nur eine begrenzte Anzahl 
Dieter Mafchinen ipe 
ätellen Preis 
und zu Diejen 
Bedingungen. 


Li 


eoroecnoaniworsnnecnne 


ter Floor 
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mode I 3. Wode | 


| 
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| Anzahlung 5. Mode | 


25 


I 11. Rode 


IH ITIDIOH 


2. 4. Wodje 


2dc 


*60 


- 
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Woce 
50c 


Mode 


50c 


Woche 
756 


Woche 13. Node 14. 
7 $1.00 

W oche m. ® 
$1.00 


6. 


9— 


8. Woche 
50e 


10, 


0000 


WVoche 
dc 


* 


si 


Rode 12 > 
75c 


15. More 16. 


. $1.00 
'19. 


* 
3 


wWoge lieferung 
$1.00 
ode 18. Bode 
$1.10 51.10 
Wache 20. Woche 21. Bone 22, 
$1.10 | $1.10 $1.20 
23. Mode 24. Wome 2, More 26. 
$1.20 $1.20 $1.30 
27. Rode 28. Wodie 29. Wodır 
$1.30 | 81.30 $1.40 
31. Wone| 32. 33. Bode 


$1.40 $1.50 
34 35. Node 36. 


i0 


einem 


— 


* 
v 


Tode 
$1.20 

Rode 
81.30 

0, Modie 
$1.40 


2er te 


EEE 
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zu dieſ. 
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* 
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den 
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Liſten-Preis 
565. 00, 


* 
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Rede 


81.40 
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Abzahlung 
Woche 35. W sche 36. Bode 
$1.50 | $1.50 $1.50 
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itellte Tich für die verfloffene Woche | 
tm ganzen Lande auf nur 1,690,000| 
Buſhels und war da mit bie verhält: 

vigmähig niedrigite feit vielen Jah- 
ren. 

Mie Ihon erwähnt mu 
die Börfenporftände 
fammlung am leßten Donnerftag bes 
Ichlojfen, an dem feit Monaten ael- 
| tenden Höcftprei3 bon 1.28 Dollars 
‚für Desember- und Maimai auch! 
weiterhin feſtzuhalten. Bekanntlich 

befürchtete man vor einigen Wochen 

- und wir ſelbſt haben uns dieſem 
Gedankengange damals angeſchloſſen 

daß die Aufrechterhaltung dieſes 
bedeutend unter dem jetzigen Preis 
niveau liegenden Höchſtpreiſes die 
weitere Maiszufuhr aus den Land— 
diftriften mehr und mehr unterbin- | 
inden würde. nzmwilchen jedoch Hat!‘ 
ıes ftch mehr und mehr in der ver: 
Ichiedeniten Hinficht aezeint, dab, mer 
bei der künſtlichen Preis sregufirun ig 
einmal MU gelaat hat, au B jagen 
nıuß, und daß die Regierung auf ir: 
oendeine Weife, Tei es direkt oder in: 
Direft dur Vermittelung der Bör- 
lenporitände, ben Raibpreis herun— 
terſetzenen uß, chdem einmal der 
Weizenpreis 5 heben tend geitürzt 
morben iſt. 

In der 


040000 


27 


|(auf der Balis von 2.20 7 


Fr die „Mbendpoit“.) Dollars 
für den Puihel Per. 1 


Die Wtarftlage. Northern 
| Spring ab Chicago) erböbt werden | 
Defanntlich ift bisher die Zufuhr würde, Hieraus ergiebt fi, dal; 
im Weizen und Safer der neuen der armer, der feinen Weizen für! 
Ernte, obwohl das Einbringen die- | einen höheren Preis noch länger aus | 
ſer Getreidearten jeit Woche nauf dem Markte hält, nichts dabei ver 
den Farmen zum Abſchluß gelangt dienen, wohl aber infolge der Ver 
Mt, ganz ungewöhnlicd aering ge-|luite am Gewicht amd  fonitigen 
wejen. So zum Beiipiel jtellte ji) | Qualitätsverminderung leicht ver 
die Weizenzufubr aus den Land- !lieren fan. Das tobrden und mit 
Wezirfen während der verflojienen fen unjere Jarıner, nachdem sie ein 
Woche für das ganze Gebiet der nal die feſte und unabänderliche 
Vereinigten Staaten auf nur 5,14255 Haltung der Regierung in dieſer 
v0 Buihels und war damit um) Frage erfanıt baben, auch einfeben | 
©,088,000 Buibels geringer als in'und dementipredbend bandeln: um 
der entipredienden Woche des vori-!jo eher, als wahrſcheinlich in den | 
gen Jahres. Dieje geringe Zufuhr |näciten Wochen th num auch der 
won den Jarmen fit angefichts der | Ausgleich zivifchen dem Maispreis 
Beramtloge im Lebensmittelmarlte | der alten und der neuen Ernte voll 
der Vereinigten Staaten im hödjiten ziehen wird, wontit dann der Mais 
Wrade bedaucrlich, weil ste obine alle —— auf ein erheblich niedrigeres 
Frage eine ſchwere nationale Gefahr Niveau gelangen wird, da die Bör— 
für unſer Land in ſich ſchließt. Dieſe ſenvorſtände ſich während der letzten 
Erkenntnis haben fraglos auch jene Woche darauf geeinigt haben, an 
Behörden, denen die Löſung des dem normierten Höchſtpreis von 
Nahrungsmittelproblems anvertraut 1.28 Dollars für Dezember- und 
iſt. Bisher haben ſich dieſe Be- Maimais auch weiterhin feſtzuhal 
hörden, ſoweit die Verſorgung ten. Geht der Preis für Barmais 
der Märkte mit dem Erzeug- in den nächſten Wochen weiter er 
nis der Formen in Betracht heblich herunter, ſodaß das normale 
tommt, noch abwartend verhalten. Preisverhältnis zwiichen Weiz en und, 
Sie haben jich aciagt, dal; man den: Mais wenigitens annähernd wieder 
Bormern Zeit geben mitijie, die un- | bergeitellt wird, jo wäre dann auch 
gewöhnlich jpväte Ernte diefes Nah nicht mehr zu befttrehten, dai 
tes voll und ganz zu bewältigen: armer bingebt und jeinen Weizen 
und außerden mit ganz beſonderer verfüttert, um den Mais, der einen 
Sorgfalt in möglichſt großem Um- relotiv höheren und lohnenderen 
fange die Herbſtbeſtellung der Felder Preis bringt, ſtatt deſſen zu ver 
vorzunehmen, weil von der Ernte taufen. 
des nächſten Jahres ja ſchließlich Dieſe 
alles abhängt. Jetzt aber ſind alle preiſes iſt, wie 
dringlichen Feldarbeiten auf den lesten Zeit an 
Farmen beendet und der Getreide- Beiſpielen in der „Abendvoſt“ nach- 
farmer hat. Zeit, die Marftlage ge- |gawieien wurde, auch deshalb ſehr 
au zu jtudieren und die VBermarf: | weil der Maispreis be: | 


rde, haben 


in ihrer Ver: | 


„st 
ii 


verfloffenen Woche zeigten 
— — inen ftarfen und aus- 
geſprochenen Ridaana. Sie fielen um 
nicht weniger als 6 Gent3, und zwar 
hauptſächlich infolge zahlreicher Ver— 
käufe ſeitens ſolcher Leute, die große 
Poſten Mais fontrollirten und anae= | 
fihts Der Icharf ausaelprochenen Be- 
rege der Nahrungsmiitelver= 
per Hörde, das 
— erheblih niedriger 2ı ı jeben, zu 
den — hohen P reifen nodb nad 
Möglichfeit verfaufen wollten. Zu- 
gleich zeiate Tich natürlicher Weite 


der 


rung des Mais— 
wiederholt in der 
den verſchiedenſten 


Minde 


Kranke Lerute 


Es koſtet nichts, Dr. 
Roß wegen irgend ei— 
ner Kraukheit oder 
Sawädie zu fonjuitis 
ren, Die neuciten Heils 
meitoven, für Rhen⸗ 


erwünſcht, 
tung des diesjährigen Erzeugnilies | Fanntlic die Grundlage für die gan 
feines Fleiges mit Nachdruck zu be- zen Vieh-, Fleiſch- und M iichpretie 
treiben. Es iit deshalb nicht anzu= legten Endes abgibt md. dieie bei ! 
nehmen, das. die Nahrungsmittel: |einem hoben und jteigenden Mais 
verwaltungsbehbörde nod) länger ru- preiie geradezu ins Inerichtwingliche 
Dig und untätig zuiehen wird, iwie!gehen müflen, wenn nicht auch die Cr 
das Getreide der diesjährigen Ernte ganze landwirtihaftliie Nusgtier ir Eırrivia: —— 
von den Farmern aus dem Markte haltung in ihren Grundfeſten er ara: 
äurüdgehalten wird, um einen höbe- | fchüittert werden joll. Mit einem dif. 
ren Preis zu erzwingen fallenden Maispreiſe wird man 

Aus den Ereigniſſen der verfloſ- unſeres Erachtens ſicherlich auf eine 
jenen Berichtswoche geht ſchon her-⸗ ſtark zunehmende Vermarktung von 
vor, daß die Regierung von jetzt ab Weizen und auch Hafer aus den 
kon unferen Farmern einfach for- Landdiſtrikten rechnen können, na 
dern wird, das Getreide ſchneller zu mentlich dann, wenn es der Nah— 
vermarkten. Julius Barnes, der rungsmittelverwaltungsbehörde auch 
Bräfident der Bundesgetreideein- gelingt, den noch immer ſehr 
Jaufskommiſſion, die bekanntlich empfindlichen Eiſenbahnfrachtwa 
ganz erhebliche Mengen Getreide, genmangel auf dem Lande zu be— 
vor allem Wei sen, einfayfen und | feitigen; diefes Problem wird in— 
praftiic den ganzen Weizenhandel | defien nicht leicht zu löfen jein, da; 
in den Vereinigten Stooten fontrol- | gerade in der Gegenwart ander En ——— 
Hieren wird, hat vor einer Verfamm- |weitig den an die Zransport- Ein araduirter und sizenfirter Arzt feit 188%, 
Tumg von Zarmern und anderen Ge- | fazilitäten der Eiienbahnen jo große 35 Sid Dearborn Straße 
bärtsleuten vorige Woche in Ofla- | Forderungen gejtellt werden, dab | de Monroe, Ghicags. 
* boma nodymals ausdrüdlidy die Er- hi ne a en 

Härung abgegeben, daß unter fei- Tann. Sollte wider ‚Erwarten die! vpredftunnen: Tägli van 9 Morgens bis 4 
= men Umständen der von der Regie- | Zufuhr. von Weizen, Mais und Ha- * —— 
g fſeſtgeſetzte Weizenhöchſtpreis jer auch weiterhin aus den Kand ‚ia Hbbs.v. 1-8, Ei wir seuig 


ro: u she stranidei ten. 


roenſchwäche, 
private u, 
Sarmisısen, Wi 
Senfhaitlihe, mos 
dere Pebandlung, 
wie Dr. Nob fie anwendet, bringen die Ges 
fundbeit, Stärlfe und Lebenstraft zurück. 
Das ausgezeichnete dentſche Heilmittet 914 
(erbeſſertes 606) für die Heilung von Blut⸗ 
— 

Roß' 25jährige pralliſche Erfabrung als 
Nenß bie tet den Ktranien Gicherbeit einer 
erfolareiben und ebrliden Vebandlung, 

Eine Konfultation oder vertraulide inter. 
redung Toftet Sie nichts 
Kommen Sie jofort, ehe Ihr Leiden weiter 


fostidhreitet, 
Kein Zeitverluft, Dr, Rob berehnet fo mes 


tacläffiaen braucht. 


Dr.B.M.ROSS, Sps;iafifl. 


(Ftablirt in GChienao 1892, 


: and Montag. Mithwoh, TFreitaa ı. Cams 


geigtoden, | 


; bon 


‚ einzigen 


ınillen in Mais 


| ftande. Much die 
war jehr gering; neuer Mais wurde 


| preife im Verlaufe ber leb 


IM — mindeſtens 2 


ſhel 


1. Oktober rechnet 


trag der vorjährigen Haferernte. 


ſehr aus dem Markte zurück, 


— 


nig, daß fein Aranfer feinen Zuftand zu ber, 


Ichen X 


= a he 
| Tag 
"Auch die Binnenländer, die fi) vor 


Msehiyoft, Chicage, en In 16, Dftsker 1oiT. 


EN Augenleiden 
8 


WKeine Schmerzen: 
Franklin O. Carter, M. D. 


Ghiengos größter Angen-, Obren- Naien- und 
Hals » DTolter, 

Kein Augenarzt in Yimerita Leſigt einenftes 
ford’bon fo vielen Hetiungen. Dr. Garter3 Mer 
tboden find fiher, fehnell, harmlos, Keine se | 
fahr, fein Kiiiko, feine Schmerzen. Zaufende 
Fällen von 

Au⸗ 
wur⸗ 
einem 
Beſuch 
gehe ei, Konfuis 
t T Sarter — 4 
A El Ohne Meiſer geheilt. 
mangelhafter Sehtraft ltidet, an granulirten 
Augentibern, Extzundung Kurzſichtigteit, 

Reitſichtigteit, Leiden, die lich aus dem Tra— 


gefährlichen 
neitleiden 
den bei 


'acn nidıt vaiiender Brillen ergeben, von ver. 


Hwommenem Sehen, hängenden Augenlidern, 
Staer, Seihwüren, Gtteriad, Geritentorn, 


Abſeß, blinzelnoͤen oder fwielenden Angen. 


Schielen der Augen beſeitigt. 


Boll ſtandige Heilung garantirt. 

50 Kuren von Schielaugen an Rekord. 
20 Jahre an State Straße, 
Es tft Durdans mihts ungewöhnliches, 

fhielende PFerlon in des D 


leber 9 


eine 
oltors Office neben 
u. fünfzehn big 
zwanzigwilinuten 
fpäter m. Yırgen 
in normalen Yu: 


ftand beraugsfoms | 


men zu fehen.— 
Bedenltidaß eine 
ſolche wunder⸗ 
ec Seilung diefe Gewirft wird ohne 
Weiahr, ohne Chloroform, ohne Schmerzen. 
Konſultation frei. 
FRANKLIM O. CARTER. M. D. 
Nr. 120 So. State Str., 2. Floor, eine Tür 
nördlich von The Hair. 
tunden: 9 bis 73 


Es wird dentſch geſprochen. 


Ohne Schmerzen geheilt. 


care wre 


Sprech 
dido 


— — — — —— — — — — — 


auch nur wenig Neigung in ſpekula- 


tiven Kreiſen, unter ſolchen Verhält— 
noch weiteres Geld 


anzulegen. So kam ein ſehr flauer 


Maͤrkt mit dem mitgeteilten Ender— 


gebniß in der verfloſſenen Woche zu— 
überfeeifche Musfuhr 


im Heinen Mengen aus den Häfen um 
Golf von Merito zu etwa 1.25 Dol- 
lars der Buſhel exportirt. Fraglos 


könnte ein viel größeres Ausfuhrge- 


ſchäft in Mais zuſtande kommen, 
wenn nur ein größeres Angebot da 
wäre. Dezembermais wurde am 
Samſtag bei Börſenſchluß in Chica- 
go mit 1.13 Dollars, um 556 Cents 


niedriger für den Verlauf der Woche, 
Dol⸗ 
Cents niedriger. Am 


notirt; Maimais 
lars, um 61% 
oefirigen Montag, 


mit 1.09% 


zu Beginn der 


I neuen Woche, Tchloh in Chicago De: ' 
zembermais mit 1.1294 


Dollars und 
Moimais mit 1.071, Dollars. 


* 


3 


Ungeachtet der aroßen Ylaubeit im; 
Daismarkte hielten fi die Hafer=!ö 


ten Woche 


| verhältnipmäßig Tehr aut. An erfter 


Linie ailt 
Namentlich 


das für Dezemberbafer. 
ſolche Geſchäſts 


ten eine ſehr lebhafte Nachfrage nach 


ı Hafer, der im Dezember adzuliefern , 
m der verfloffenen 


ilt. Sie fauften 
1%, Millionen Bu- 
8 Hafer auf, unter den jehigen 
Verhältnilfen eine aanz erhebliche 
Menge.  Snfolge der jehr ftarfen 


Nachfrage nad Dezemberhafer fam 
‚auch ein erheblicher NUusgleich in dem’ 
Preife für diefen und für Maihafer 


zuftiande, jo daß am Schluß, der Wo- 


ı he nur mehr ein Preisunterjchied von 


11, Gent zu Gunjten des legteren, 


ı gegenüber noch 214, Cents eine Woche 
Schließlich aber konn-⸗ 


zuvor, beſtand. 
ten ſich doch auch die Haferpreiſe nicht 


mehr ganz der Rückwirkung des ſtar— 


len Fallens der Maispreiſe verſchlie— 
ßen, ſo daß Dezemberhafer um 14 
und Maihafe rt um 11, niedriger ab: 


Ioloflen. Der amtliche Bericht der: 
| Bundesregierung über den Ausfall 


der Sauten nach der Schätzung vom 
mit einer 
ſammthaferernte von 1,581 
lionen Buſhels, 47 
mehr als nach der Schätzung 
vom 1. September und 330 
Millionen Buihels mehr ala der Er— 


1 Mil: 


Farmer halten indeifen, mie 


ſchon 
eingangs erwähnt, auch den 


Hafer 


die ſichtbaren Vorräte nur sehr ge⸗ 


ring ſind. Die Gefammtzufuhr aus!; 


ven Landbezirfen ftellte jich 3.9. für 
die verflojjene Woche auf nur 6,250,- 


600 Wufbels und war damit 


gleie hen Woche des vorigen Jahres 
zurüd.  Dezemberhafer murde am 
Samſiag bei En in Chica- 
go mit 531% Gents und Maihafer 
mit 59%, Gents notirt. Geftern, zu 
Beainn der neuen Moche, fchloß in 
Chicago Dezemberhafer mit 58%, 
Gents und Maihafer mit 591% 


| &ents. 


Fiſche als Volksnahrung. 


Schon 


der Amerikaner 
rungsſchätze be 
läßt 


unendliche Nah— 


zu haben ſind, die aber wenig Zu— 
ſpruch finden. Der 
tel-Kontrolleur Hoover 
kürzlich, während 


erklärte 


ſei der 
An— 


65 Pfund Fiſche verzehrt, 
Konſum Amerikas nur 18 


dere Länder eſſen jährlich: Kanada 


2, Norwegen 44, 


Portugal 37 


57, Schweden 5° 
Dancemarf 91 
Prumd pro Kopf. Wenn 
Stiche auf den Tiih Fämen, wäre | 
bold das Nahrungsproblem beho- 
ben, ſagte Hoover. 

Der Strieg hat in den europät- | 
andern, wo das Tleiich jchr 
it, Die 
Seefiicherei 
mehr demonitrirt. 


2 


und 


rar und teuer geworden 
Wichtigkeit der 
zu Tag 


dem Kriege gegen die Fiſchkoſt, ſo— 
weit es ſich um Seefiſche handelt, 


Sonntaas 10 bis 12. 


häuſer, 
die in Erporthafer machen, entiwidel:: 


Ge⸗ 
Buſhels 


Die 


ſo daß 


um 
'3,271,000 gegen die Zufuhr in der 


früher haben Volfswirte, ! 
in Amerifa darauf hingewiejen, daß | 


eimabe ganz unbeachtet | 
Dazıı gehören vor allem die! 
siiche, welde in gewaltiger Menge 


Nehrungsmit: | 


Sroßbritannien | 
jährlich ver Kopf der Bevölferung ! 


mehr | 


recht ablehnend verhielten, find nad)! 


und nad) zu der Veberzeugung ge: 
fommen, daß da3 Meer in jeinem 
Fiſchreichtum eine Nahrungsquelle 
\bietet, die in Mirflichfeit umer 

ſchoͤpflich und außerdem für die (Se- 
Hundbeit im höditen Grade er- 
wünſcht iſt. Der Fiſcherei-Ertrag 
der Flüſſe iſt im Vergleich zur Hoch 
ſeefiſcherei allerdings gering und 
ſpielt in der Volksernährung keinen 
weſentlichen Fakter. Flußfiſche ha— 
ben ſtets mehr oder weniger als 
Delikateſſen gegolten, wie der Lachs 
und die Fluß-Forelle, und waren 
nur einem beſchränkten Teile des 
Volkes wegen ihrer 
zuganglich 


Anders verhält es ſich mit dem 


Meer, deſſen Fiſchreichtum nicht zu 
erſchöpfen iſt, einerlei, wieviel Fiſche 
an den Küſten dem naſſen Element 
entzogen werden. Aus dem rieſi 
gen Areal der Ozeane kommen un 
ausgeſetzt Schwärme von Fiſchen 
an die Küſten, und es iſt eine er 
wieſene Tatſache, daß aus einem 
Acker Meeresfläche ſoviel Nah— 
rungsſtoff durch den Fiſchfang zu 
gewinnen iſt, wie aus einem Acker 
Land durch Bebauung. 

Auf die Wichtigkeit der Hochſee 
fiſcherei für die Volksernährung iſt 
ſeit langer Zeit immer und immer 
wieder hingewieſen worden. Die 
Verfechter der Fiſchkoſt haben ſich 


hohen Preiſe 


ſchon im Frieden die Federn ſtumpf 


den Seefiſch, 
einem volkstümlichen Nahrungs— 
mittel zu machen und ihm endlich 
jene volkswirtſchaftlich 
Stellung zu verſchaffen, die er bean— 
ſpruchen kann, aber 
des Magens und der Küche ind | 
eben jchwer zu überwinden, Dra 
ſtiſch drückt es das 
Sprichwort aus: 


kennt, dat fret hei nech.“ Noch im— 


geſchrieben, um den Fiſch, beſonders 
im Binnenlande zu 


wichtige 


die Vorurteile 


plattdeutſche 
„Wat de Bur nech 


mer beſteht in weiten Kreiſen der 


Bevölkerung ein Vorurteil 


die Fiſchkoſt, 


des Herings, und noch immer kann 


man die Anſicht zu hören bekom⸗ 
men, daß Fiſche zwar hin und wie— 
der ein angenehmes Gericht, A| 
do. „eigentlidy Fein richtiges Eilen“ 
iind, und dak man von Fiichen al- 
lein nicht ordentlich satt 
Tann. Was legteren Eimwand be 
‚trifft, fo ilt es 
dab man Fiiche wegen ihres gerin- 
‚gen Gehalts an Eimeil und Fett 
im allgemeinen in etwas größerer 
Menge als Fleiſch genießen muß, 
um die gewöhnte Sättigung zu er— 
zielen. Es gibt aber auch ſehr fett: | 
reiche Fiſche, an erſter Stelle ſtehen 
da Aal, Salzhering und geräu— 
cherter Lachs. 

An den Vorurteilen gegen die! 
Fiſchkoſt iſt auch die Bequemlichkeit 
ſchuld, die mangelnde Neigung, 


neue Aufgaben heranzugehen, eine 


etwa mit Ausnahme 


werden 


gegen 


| 


allerdings richtig, | 


| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 


an! 


Unlujt, der man nicht jelten gerade | 


'in jenen Streiien begegnet, die amt | 


‚meijten auf ein gutes Wirtjchaften 
'angewiejen wären. Es tit freilic) 
bequemer, eine Mahlzeit aus Wurſt, 
Birchlengemitfe und 
fertig Fäufliden Stoffen berzuitel 
len, al3 fih ein bischen Mitbe 
geben und Focdyfünftleriihen Ehrgeiz 
zu zeigen. Deshalb verdient e5 al- 
len Beifall, das; die ihon im Frie 


anderen fir und | 


zu 


den gemachten Anitrengungen, der! 


Fiichkoit zu größerer Volkstümlich 
feit zur verhelfen, unter dem Drud 
der mirtichaftlichen Sorgen 
Kriegszeit verdoppelt werden, 
Bemühungen richten ſich auf zweier 
lei: 
Seefiſche zu mög 
Preiſen auf 
und 


Mengen friſcher 
lichſt mäßigen 
Markt zu bringen, 


ablehnend gegen die Fiſchkoſt ver 
halten, durch Belehrung und prak— 
tiſche Unterweiſung in Fiſchfreun 


der 
Dieſe 


einmal gilt es, möglichſt große 
den; 


zweitens, | 
diejenigen Hausfrauen, Die Tid) od) 


dinnen und küchtige Fiſchköchinnen 


zu verwandeln. 


Fiſche eine zu 
ſeien, 
daran „über“ eſſe. Da 
dort der Fall ſein, wo — 


wie z. 
ganze Fiſchkochkunſt fih darauf be 
ſchraͤnkt, aus Fiſchen und kochendem 
Waſſer etwas Eßbares zu 
Reizlos gekochter Seefiſch 
nem freilich bald „über“ 
Aber bei nur einiger 
Vertiefung in den Geiſt der Fiſch 
fochlunſt findet man eine Fülle al— 
‚ler erdenklichen Kombinationen. 
Zum Beiſpiel der Hering 
läßt ſich aus dieſem beſcheidenen 


lann ei 
werden. 


Man hört oft den Einwand, daß 
eintönige Nahrung 
und daß man ſich zu ichnell | 
> fann nur 
B. 


in der faden engliſchen Küche — die 
machen. 


liebevoller 


was | 


Ftichlein nicht alles machen, in wel- | 


hen mannigfaltigen Gejtalten, und 
“in jeder chvas nmderes, don ande 
rem Sejchmac, fommt er wicht auf 
den Tifch. Ein Matjeshering 
eine Delikateile, ein gewöhnlicher 


Männer! 


Schwache, nervöſe, entmutigte, ver⸗ 


Wahrheit wiſſen. 
Vrof. 


wertvoll fein, Per 
Itert nicht den Wut, 
fondern 
zu einer bdertranlis 
hen Unterhaltung, 
Das wirdEuch nichts 
loften. 


ſprecht vor 


Wetz⸗ 

ſteine 
9zollige Alu—-— 
minium Wetftei 
ne, gut zum We— 
ven von Meſſern 
jeder Art — das 
Stück 


— — —— 


Milwaukee Ave. at Paulina $t. 


— iſt Kurzwaarentag 


nickel 
Griffe, 


ein 


Scheceren aller rt, 
ladırte 
Größen 
ı Ice wert, 
Tuaar ... 


plettiri e oder 
in a — en 
Teil bis 


ſpegiell 
— | 
wird nicht llebrig 
der beite 10c - Wert 
die Flaſche z31 

Twill Tape, in verſchiede— 
nen Breiten und Längen 
regulärer 15c Wert 

die Nolle 


"10e 


nit, 


if 
Did, 


fledt 
oder 


Al 


MWeberzieher 


Kinder-Heberzicher n. Madinaws, in 
aren, blau, braum, wie Novolty Eloths, 
Größen 10 Jabre: Maiın 
i ver bubiwe 

wert 


315 


— für — 
Flannelette Kuabenbluſen, neue 
tapeleß Faſſon, einſach grau oder 

geſtreift, Größen 6 bis 16 
Jahre, au nur 


J 


Fancy Hoſen Anzüge für Knaben 
Heine zu von unſeren 57.50 


bis 310 Anzügen Mitt 55 
mad; ö ut, H- - Jahre. 
— — 

1,000 Fabrikagenten feine Mu 


fer Zpigengardinen Nets, ſortirte 


Breiten, weiß, Ivory und 122 c 


Ecrufar "bi Q neue Muſter, 


— — 
Sortirte Partie von Drapery— 
Seide — gefranſt. en und ge- 
mifchte Farben 
DIENUE .. 


να Koupon 


Gummiſchnhe 

Erſte Qualität Storm un 
ſchuhe für Miſſes u. , alles 
neue friſche Waaren, alle 4 
69c wert, Mitt— 
woch mit dieſem 
Koupon — das 

Paar 

für 


39e 


Kinde 


Unterzeng 


Graues wollenes Männer-Unterzeug _ 
aus feiner ausacwäblter aufiralifaher 
solle, mit fleinem Bruchteil 
Bauınmwolle, die Eingehen der: 1. ‚35 
bütet, alle Größen, au 


Buisa nike 


Springter seine baumtvollene Union 
Suils für Männer, aus einem fchr felten 


Kombed Garn aeitridt in 1. 0 


Feru und gran, alle Srö 


Ben, zu mur 
Raies nit 
Weihe nerivpte Union Snti! für 
Damen, niedriger Hals, Ellbogen 


oder ohne Mermel, ein ber 1 25 


fett baii. N leidungs ſtück, 


une 
Weihe geformte Leibden und Beintlei- 


der fir Damen, leicht fliehaefüttert auf 

der Innenſeite, ſehr bequemes 7 
Kleidungsſftück, extra große Sor 750 
ten, 886n iltl Soo 


— enter 
300 Dutzend weiße geſäumte 
Taſchentücher für Damen regu— 
lär k4e wert das Stück 


Stiderei 
Stücke Stickerei Edaing 
Einſätze ſpeziell dieſen 
die 


125 


und 
Verla 


c 


— —— gelbe Spl 
Peas, * 
für nur od 


WBaihburn Gold Medal || 


Mehl, 4 Kal; 3 45 
> 


Sack 
1 Sack an Jeden. | 


10 
nur 


Suveriä änline Zahnarzt:QArbeit 


karat. 
ſpeziell 41 


s10.00 
garantirt 


Sau. 0 Platten * 


Garantirte 
Arbeit. 


Salzhering unter Umſtänden auch; 


iſt 


legt, erzielt man Bratheringe, 


friſche Heringe, gut geröſtet, können 
ein Herz höher ſchlagen laſſen, und 
wenn man ſie kurze Zeit in Eſſig 


Swift's Claſſic —* 
Laundry Sr 
Stücke 


Dr. Goldstein und Assistenten 


die 3 


den meiſt zu ſcharfen Büchſenherin- 


gen weit überlegen ſind. 
Scheiben 

Seeteufels, 
liefern 
heiratete Männer, Ihr ſolltet die 
bereitung aus. 
Liebrecht's 


Rat wird für Euch HIN 
die im 


I 


befiauögneftattete Dfs | 


Der 
alu⸗ 


Dun für Die 
| handlung bon 
' ten, : 

| oltor Liebrebt Mmurde in 
geboren und audgebifdet, 


| freffe feiner erfolgreihen Mnmendumg bon 


ronifhen mb brivaten Männerlranfeei- | 
Deutſchland 
Konfultirt ibn be⸗ 


14 Nes·Salvarſan Prof. Ehriichs verbefferiem 
auch —* Seefiſchſuppen munden 


606. von ——— Deutſoland. Achtet da— 


‚ rauf, dab Ihr das echte belommt. 


‚Doktor Emil Liebrecht, 


Sloor, Mid-Eity Banfgebäude, 
* 211 und 212, Chicago, 
prechſtunden: 9 as Norm. bis 8 
Nbenbs, Diens — — 
Bis 5 Sonntags 


at SE 


Hlepfefoni 


bon | 908 Weit Madiſon Str., Eckt Halſted wöhnten Geſchmack. 
8, Zimmer | gen, dak fich fo ziemlich jeder See 


| 


Aalſuppe 


Größte ımd | 


Panirte 
Auſternfiſches oder 
Schnistzel geröſtet, 
die ſehr wohlſchmeckenden 
Fiſchkoteletts und zeichnen ſich durch 
die ungemein einfache Art ihrer Zu— 


d > 
mie 


verdienen die Fiſchſuppen, 
Binnenlande 
wie unbekannt ſind. 
nicht gleich die köſtliche Hamburger 
(eine der 
Haupt- und Staatsaktionen) oder 
die noch umſtändlichere ruſſiſche 
Fiſchſuppe oder die von ſpaniſchem 
Pfeffer und Safran gefärbte pro— 
venzaliſche Bouillabaiſe zu ſein, 


ſamkeit 


bei richtiger Zubereitung bortreff= 


lich und — 5———— ſelbſt den ver- ben 
Man kann ſa- zerſchnittenen Zwiebel 


eignet, und daß man dabei unbe⸗ 
denklich die verſchiedenen Arten von 


Erhöhte Aufmerk- 


leider ſo gut 
Es braucht ja‘ 


verwickeltſten 


| 


für 


Zei 


Zei Läden 


Nleider-Belting, ihmwarz ! 
od, weiß, in derfhiedenen | faden 
Preiten, wert bis 12c, alle 


pegiell die VNard —* 


ziell, 


gewünſch. 
Zorte 
Spule 


— 
sc 


Rarbier -» Handtücher 
Barbier- Handtücher, gefäumt, mit 
rotem Border verſehen ſpeziell 
für Mittwoch das Dutzend 
nur 


Somforters 


Gomforterd, mit fanitärer Batte 
gerüllt, mit faney Gretonne tiber: 


sogen, Stück $1. 38 


— — 

Feather Ticking, 36 Zoll breit, nur 
Naturalfarbig, federd icht. —— 
209° wert ſpez Neil d Die 
Yard au nur 


* 
Das 


S tr ri * arn 
Standard Strickgarn 

ſchwarz — eine äußerſt gute 

ſpeziel verkauft, 

Stra ig 


nur in 
Sorte; 


— — 
Kleider Percale — in hellem 
Grund, mit hübſchen wen be⸗ 
druckt volle Stücke, 
die Yard zu 


— Koupon 


Filz Slippers 
Filz-Slippers für Miſſes, Damen 
und Stinder, graue oder blaue Yilz 
Top?, gute Filz Sohlen, gut 
gemacht, beitidte Beaded Zehe, Ivie 
Abbildung, alle 
Größe n bis 8— 
T5e wert, Mitt⸗ 


Strümpfe für Damen 
Sqwarze Caſhmere nabtloſe = 
menjtrümpfe, en — 
Zehen, ſpegiell für 
woch, Paar zu nur 


Strümpfe für Männer 


Graue wollene Merino nahtlofe 
Strümpfe für Männer, doppelte 7 Fer⸗ 


ſen und Zehen — ſpegiell das “l5e 


Paar zu nur 
— für Babies 
Fein gerippte woll. nahtlofe Ba- 
biesitrimpfe, ſchwarz u. weiß, Grö— 
ßen 4 bis 6, ſpeg. dieſen 
Mittwoch, Paar zu 


„L 


Mäntel für — — 


500 Kindermäntel, and wollenem 
Plüſch. Bearſkin, Zibeline u. Novelty 


Miichungen, Größen 2 es 95 


6 Jahre, au 
Präntel für Damen 
1,000 Tamen- u. Miffes- Mäntel, 
ſchwarzes Melton, Novelty Miſchung., 


Plaid oder weißes Chin— T. 95 
Kleider 


chilla, 815 wt. Gr. 34 46, 
1,000 Tamen- u. Mijjes- Kleider, 
Serge. ſeid. Poplin, Taffeta od. 
pe de Ghine, alle Far 5. 3 
Gr öß en 3446, au. 
— Martke reine Tr 
Zuppe 2 Büchlen für 
nut 


aus 
Gre 
ben, 


m ausgefuchte wird 
D utzend 


große 
jeden Kunder 


das er * 


ſpeziel 


3860 


für 


Goldlronen — 


Geidt ronen 


85.00 


Sahnärzte bei 
Wieboldt's. 


*. une; 
zu 53. 00. — 


DE 


inte 


Fiſchen oder Fiſchreſten durcheinan— 
der kochen darf — 
Vorſchrift. 
Im allgemeinen rechnet man auf 
ı bis 1 Suart Rafier Pfund 
Fiſch und macht die Suppe durch 
Einrühren von etwas Kartoffel— 
mehl feſter, durch allerlei Zutaten, 
wie Klößchen, Perlzwiebeln und 
dergleichen pifanter, Kabeljau, 
Schellfiſch, Weißling, Scholle, See— 
baß, Aal alles liefert ein vor 
züglich brauchbares Muterial. 

Ein Kenner empfiehlt beiſpiels— 
weile folgendes Nezept: Nimm 
einen kleinen friſchen 


2 f 
3. ©. Kings Daiainen-! 
weiß od. 





— 


| 


geihene Glaſer für MW = 


n 


Siri, 


ber der Vonilla- | 
| baife ift das jogar die 


Schellfiſch 


(Haddock), entferne Eingeweide und 


ſchneide ihn 
Stücke und 


Kiemen, reinige ihn, 
ſammt den Gräten in 


hohen Butterpreiſen 


tue ihn mit Abfällen einiger anderer 


Fiſche, 
Floſſen 


wie z. B. dem Kopf und den 
von Scholle. Flunder, 


Steinbutt uſw. in die Kaſſerole, in 


der man vorber 115 Quart Waffer 
mit 3 Unzen Butter, zwei in 
geichnittenen Karotten, 
und 
Beterjilie zum Kochen gebracht hat. 


einer 


lang neben dem Feuer ſieden, nimmt | 
dann die Gräten heraus und rührt 


Schei⸗ 


etwas 


Sicherheits⸗ 
Raſirmeſſer 


EverMeady 
SicherheitsRa— 
ſirmefſſer, voli 
ſtändig mit Klin— 
aen f pezien 
am Mittwoch 


73€ 


zu 


gi 
! 


Lincoln— School and Ashland 


Strumpfhalter, 
marben 


in 
nnd 


Lin on 
ve iBiedenen 
Grob foe 
Baar 


& Sans peradr, 

unfichtbare 
Sbactein ae 

ert; 


bein, 
mid 
übſche r 
der beite 19c © 
! an Mitmooch, 

te Sdhadtel zu . 

Tiann Bad Supporters. in 


arlen sarben, 29c Ur 19e 


tifel, Daar zu 


Ihmwary, | " 
Kummer, 


Suiting 


Shepherd Ehed Snitinn, 54 
Zoll breit, große Auswahl Tarrir= 


ter Muiter, a 390 


. 1 
ſpeziell, 


7 De; 
Nard Een 


Stroasıieit 


Brondeloth:Neiter — 
Sponged und Shrunk 


'$2.50 


DIE 


Reinwoll. 
Zol . tl, 
wert bis 

die TR: zu 


- 9 


Geibe a Meer 
3,000 93. Reiter, alle 40z0llig, 
beitehend aus Crepe de Chine, Me- 


teor3, Georgetie etc., viele 51 


belle oder dunkle Farben. DD, 
J fi nur ef 1 
Beſtickter Flanell derſelbe 
kommt in roſa, blau oder weit 
re Entwürfe 
Nard 


Banmivellene Ehallie⸗ 
Baumwollene Challies — alles 

nette Muſter, geblümte oder Per= 

fin — Fabrif-L 

die Yard zu 


Konpon 
lleberhofen 


Männer = Ueberhoien 
oder Kadet3, Union = R 
madt, mit Qurbel, — 
blau und weiß —— 
tem Hickory, Größen 8 
bis 44, zum Verkauf am 
Mittwoch mit dieſem 
Koupon, zu nur 


Dreſſing Sacques 
Vercale Dreſſing Sacques für 
Damen — in hellen oder dunklen 
Muftern—ipeziell verkauft 
zu nur 


Unterröde 
Slannelette Unterröde für 
men, mit breiter Flounce, in 
tirten Streifen, jpeziell 

für Mitttvoch nur 


Kimonos 
Gover-All Kimonos für Damen 
— aus hellem Percale — 50e 
für Mittwoch offerirt u 
nur 


Rag Rugs 
Extra jhiwere wollegemifdhte 18 
bei 36 Zoll große Rag Rıg3 — 


fanch gemijchte zen 290 
Handtaſchen 


reg. 390 wert, zu ... 
Handtaſchen und Back Strap 
Geldbörſen für Damen — ſpeziell 
das Stück offerirt für 

nur 


verſanme nicht, ie beiden 
Anzeigen in der morgigen 
Abendzeitung 
zu leſen. 


— — od. Tow- 


nen Deliaht, friich gebut— 35e 


tert, das Pfund zu ...... 
— 
Groc ern⸗Be⸗ 


Feinſter 
Zucker, mit 
ſtellung, 5 

für nur 


an 


390 


Für — — 


Mluminiumgläfer, 95€: 
iklar. ©, 5. Gläfer su 

N 1.00: 10far. folid nold. 
Glaäſer zu 82.095: 14er, 
folid gold. Gläser, S450; 
Linien für Ihren Rah— 
und Kurziichtige, jede Art, 

rt rt 


Sabre 


1 Rabr ga» 
15 


bei Wieboldt2. 


das lebrige durch ein Sieb. 

Wenig befannt im Pinnenlande 
it die Verbindung von Fich umd 
Gemiten; Spinat, Mobhrrübenmus, 
Sauerkraut uud Blumenkohl, Sted- 
rüber. auch Tomaten eignen fid 
vortrefflich An serner Sollte 
man öfter den Stich in fein aehad 
ter und aewiegter Geitalt al3 Sad 
brateit mit —— Labskaus, Fri 
kadellen und Klößen auf die Tafel 
bringen, und wer noch größeren 
Ehrgeiz entfaltet, verſchafft ſich das 
Rezept zu einem wohlſchmeckenden 
Fiſchvudding. Auf die zerlaſſene 
Butter, die ſonſt beliebteſte Beigabe 
gekochter Seefiſche, werden bei den 
manche ver— 
zichten müſſen, aber man findet in 
Senf-, Peterſilie- und anderen 
Tunken, mit einfachen Mitteln her— 
zuitellen, vollfommenen Eriaß. 

Die Fiichfiiche bietet bei einiger 
Luft und Liebe zur Sache Abwechs— 
lung in ſo reichen Maße, daß es 
wirklich nicht ſtatthaft iſt, ſie der 
Eintönigkeit zu bezichtigen. Man 


ſoll nur die Mühe nicht ſcheuen, aus 
fiſch zur Herſtellung von Suppe Man läßt das Ganze zwei Stunden dem reichhaltigen Fiſchmaterial das 


| 


Beite zu madıen, — u 
maden ” 





